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Vorbemerkung

1 Vorbemerkung

Die Erhebung des Krankenstandes der Beschaftigten bildet einen Baustein im
Rahmenkonzept zum Betrieblichen Gesundheitsmanagement in der Landesverwaltung
NRW. Bislang waren die Lehrerinnen und Lehrer in dieser Landesstatistik nicht
enthalten, da zunachst die tatsachlichen und datenschutzrechtlichen Voraussetzungen
fur eine landesweite Erfassung an den Schulen geschaffen werden mussten und das
Mitbestimmungsverfahren mit den Lehrerhauptpersonalraten durchzufihren war. Ab
dem Kalenderjahr 2016 ist es nun mdglich, auch den Bereich der Lehrkrafte in die

Landesstatistik einzubeziehen.

Hinweise:

. Die GPC-Internetprasenz finden Sie auf den Schulverwaltungsseiten NRW:

» https://www.svws.nrw.de » Downloads » GPC

Hier finden Sie neben aktuellen Hinweisen auch Downloadmaoglichkeiten fir
Programminstallationen und notwendige Updates.
|

Ministerium f
Schulverwaltung NRW Schle un Bl @

IT-Anwendungen dos Landes Nordrhain Westfalen

= [} - & ? Q
moaD " , a suene

SCHILD-NRW Lo KURS 42 PROGNOS 2 GPC BETA-VERSIONEN

Downioad > GPC

u GESUNDHEITSSTATISTIK AM PC

Mit dem IT-Programm GPC (Gesundheitsstatistik per PC) kann die Zahl der statistikrelevanten Krankentage aller Lehrkrafte mit einem Dienst- oder Arbeitsverhaltnis
zum Land NRW elektronisch erfasst werden und in den jahrlichen Bericht der Landesregierung tber den Krankenstand in der Landesverwaltung NRW fir den Landtag
NRW einflieBen

o Fir GPC gibt es ein Anwenderforum (als Unterforum des SchILD-NRW-

Anwenderforums):

GPC - Bedienungsanleitung 5
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https://schulverwaltungsinfos.nrw.de/svws/forum/viewforum.php?f=23

& B GPC - Gesundheitsstatistik per PC

) GPC - Aktuelle Hinweise (1 Betrachter)
.' Informationen uber Anderungen, notwendige Updates etc.

] GPC - FAQ

l FAQ - Haufig gestellte Fragen (Mur — Lese — Forum)

(@ E) GPC - fachliche Fragen

' Fragen, Hinweise zum Thema Gesundheitsstatistik
] GPC - technische Fragen (2 Betrachter)

l Fragen, Hinweise zum Erfassungsprogramm GPC

@ E] GPC - Verschiedenes
' Hier landet alles, was sonst keinen Platz hat

(Mur-Lese-Forum)

(@ Neue Beitrige Keine neuen Beitrdge

Support:

o Sie sollten regelmalig - nicht nur bei Fragen oder Hinweisen - das
GPC-Anwenderforum aufsuchen.

o GPC st Teil des Supportkonzeptes des MSB. D.h.: Jeder Schule
ist ein Fachberater zugeordnet, der bei spezellen, insbesondere
technischen Problemen, die sich nicht durch Nutzung der Online-Hilfen
l6sen lassen, fur lhre Fragen zur Verfigung steht. Sie finden lhren
personlichen Fachberater, wenn Sie im Internet auf der Seite
https://www.svws.nrw.de/service/fachberatersuche einfach I|hre
Schulnummer eingeben.

o GPC unterstutzt die Fernwartungsmoglichkeiten von

»~Schulverwaltung NRW*

Wenn Sie eine Fernwartung starten wollen, gehen Sie wie folgt vor:
. Vereinbaren Sie einen Termin (0211 5867 3617).

. Stellen Sie eine Verbindung mit dem Internet her.

= Laden und starten Sie das Fernwartungstool.

Hinweis: Sollte auf Inrem PC bereits die Software ,TeamViewer*

installiert sein, so benodtigen Sie das Fernwartungstool nicht.

GPC - Bedienungsanleitung
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Vorbemerkung

o  Wenn Sie eine Frage oder einen Hinweis bezuglich GPC an das MSB
richten mdchten, so verwenden Sie bitte die folgende Mailadresse:

gpc@msb.nrw.de

GPC-Versions - Anderungen:

1.0.8.3

. Release: 20.12.2022

. Der neue Abwesenheitsgrund "Krankheit mit Hinweis auf eAU" wird
eingeflgt

. Ferien werden aktualisiert

. Beim Aufruf des Summenbildschirms werden die Ferien Uberpruft und
es werden standardmalig die Summen automatisch aus den
Lehrkraftdaten erstellt

1.0.6.0

. Release: 30.09.2021

. Stammdatenimport aus Lehrer.txt: Umstellung auf das neue ASDPC-
Format (siehe ASDPC-Schnittstellenbeschreibung vom 22.06.2021

1.0.4.0

. Release: 29.03.2019

. Beim Import von Summendaten werden die Quoten jetzt richtig
berechnet.

1.0.3.9

. Release: 18.01.2019

. Wechsel des Hilfesystems: Standardmaliig ruft GPC die Hilfe-
Informationen aus der Hilfedatei "gpc.chm" auf, die sich im
Hilfeverzeichnis "\Hilfe" befindet. Ist diese Datei jedoch auf einem
Netzlaufwerk, verweigert MS-Windows aus Sicherheitsgrinden den
Zugriff auf diese Datei. Wenn Sie den Parameter "/WH" setzen,
werden die Hilfeinformationen aus dem Internet geladen. Diese
Losung umgeht die chm-Problematik, setzt aber eine Verbindung zum
Internet voraus. Siehe auch Parameter ,Hilfemodus=" im Kapitel
»1erminalserverbetrieb® in der Bedienungsanleitung:
HILFEMODUS=1: Hilfemodus liest die Information aus der Datei

GPC - Bedienungsanleitung 7
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~gpc.chm®
HILFEMODUS=2: Hilfemodus liest die Information aus dem Internet

und stellt diese in einem Browser dar.

1.0.3.8

Release: 25.03.2019

Der Ausdruck der krankheitsbedingten Fehlzeiten (BEM /
Krankmeldungen) erfolgt in umgekehrter Reihenfolge (von ,neu” nach
,alt’)

1.0.3.7

Release: 13.01.2019
kleinere Anpassungen und Korrekturen-

Die Menustruktur in GPCIO wurde ein wenig ,aufgeraumt®

In GPCIO wurde die Option aufgenommen, die Tabelle Historiel s ¥ zu
l6schen (GPCIO > Gruppenprozesse > Historie). Danach empfiehlt
sich die Datenbank zu reorganisieren und zu packen.

Mit dieser Version wird aus Grinden einer erweiterten Sicherheit ein
neues Update-Verfahren eingefuhrt. Hierzu missen Sie einmal durch
Anwendung einer Grundinstallation oder durch Entpacken des
entsprechenden zip-Paketes ihre GPC-Installation auf den neuesten
Stand bringen. Danach kénnen Sie auch wieder die in GPC integrierte

Update-Prufung durchfUhren lassen.

1.0.3.6

Release: 12.01.2018

kleinere Anpassungen und Korrekturen

1.0.3.5

Release: 08.01.2018b
Gruppenprozesse: Fehlzeiten

kleinere Anpassungen und Korrekturen

1.0.3.4

Release: 19.09.2017
MafRnahmenubersicht wird schneller aufgebaut

kleinere Anpassungen und Korrekturen

1.0.3.3

GPC - Bedienungsanleitung
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= Release: 06.03.2017
. kleinere Anpassungen und Korrekturen

o 1.0.3.2
= Release: 03.02.2017

= kleinere Anpassungen und Korrekturen
. 1.0.3.1

. Release: 01.02.2017

. Anderung bei der Verwaltung jahresiibergreifender Fehlzeiten:
Fehlzeiten die jahresubergreifend sind (zB. 15.12.2016 bis
10.01.2017) werden vom Programm automatisch in zwei Eintrage
geteilt:

1. Eintrag: 15.12.2016 - 31.12.2016

2. Eintrag: 01.01.2017 - 10.01.2017

Dies hat zur Folge, dass im aktuellen Statistikjahr keine Fehlzeiten aus

dem Folgejahr mitgezahlt werden.

. 1.0.2.3

. Release: 04.10.2016

. Anderung beim Erstellen der Versanddatei:

o die Dateien ,EncodeClasses2.dll, ,EncodeExtern.exe’ und
,reg_encode.bat’ werden nicht mehr bendtigt,

o die Bezeichnung der Versanddatei wurde geandert
(vorangestellte Schulnummer),

o nach dem Erstellen der Versanddatei hat man die Moglichkeit
diese automatisch zusatzlich auf den Benutzer-Desktop kopieren
zu lassen.

. Drucken -> Kollegenubersicht (Datenauskunft): Die Ausgabe der Fehl-
bzw. Wochenunterrichtstage erfolgt nach Beginndatum sortiert.

. Stammdatenimport: Format GPUO0O4.dat: Fir den Import des
Rechtsverhaltnisses wird erst das Feld ,Statistik1* und anschlielRend -
falls dies leer ist - das Feld ,Status’ ausgewertet.

= kleinere Anpassungen und Korrekturen

. 1.0.2.0
- Release: 12.08.2016

GPC - Bedienungsanleitung 9
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Unterstutzung fur Probedurchlauf

Unterstitzung fur Schulen, die zusammengelegt/ =] werden

kleinere Anpassungen und Korrekturen

1.0.1.8

Release: 20.07.2016
Unterstutzung fur Schulen, die aufgelost werden

siehe: Summen » Datei » Schulauflosung] «)

kleinere Anpassungen und Korrekturen

1.0.1.6

Release: 06.06.2016
Unterstitzung von SchiLDzentrall

1.01.4-1.01.5

Release: 11.03.2016

kleinere Anpassungen und Korrekturen

. 1.01.3

Release: 07.03.2016

kleinere Anpassungen und Korrekturen

3 1.0.1.2

Release: 25.02.2016

Lehrkraftdaten

Gesund- und Krankmeldungen lassen sich ohne BEM-Voraussetzung
drucken

Die Plausibilisierung fur den Hinweis ,Personalaktennummer fehit*
wurde auf die notwendigen Rechtsverhaltnisse beschrankt.

Der  Absenzgrund ,Mutterschutzzeiten . setzt keine
Wochenunterrichtstage wahrend des Zeitraums voraus.

Import/Export/Gruppen prozesse|_ee'1

Die Datenverarbeitung am Ende des Dialogs
.mport/Export/Gruppenprozesse” wird mit Hilfe von Fortschrittsbalken
besser visualisiert.

Gruppenprozesse|_94'7

Unterrichtstage: Loschen von Unterrichtswochenl s

Es werden 3 zusatzliche Falle unterschieden

10
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1. Fall: Der Beginn eines Unterrichtszeitraums liegt vor dem
Léschbereich und das Ende dieses Unterrichtszeitraums liegt im
Loschbereich:

Aktion: Ende wird ,nach vorne® verschoben
2. Fall: Beginn liegt im und Ende hinter Loschbereich
Aktion: Beginn wird ,nach hinten® verschoben
3. Fall: Beginn liegt vor und Ende hinter Loschbereich
Aktion: Unterrichtszeitraum wird gesplittet

- Ken nwortverqabem

Kennworter mussen mindestens:
1 Gro3buchstabe,
1 Kleinbuchstabe und
1 Sonderzeichen enthalten und mindestens
8 Zeichen lang sein.
- Fehlerbereinigung
. 1.0.0.9
- 12.01.2016
- Gruppenprozesse| 1
- Direktanbindung an SchiLD-NRW — Datenbanken/ 7!
- Korrektur fir das Einlesen von Untis-Stundenpléanen (GPP002 /
GPUO14 Variante)
siehe Kapitel ,So starten Sie den Unterrichtsdatenimport/ s¥

- Unterstitzung von Unicode-Kodierunqen|_69'1

. 1.0.0.6

- 08.12.2015

- Terminalserverunterstiitzungl =1}
. 0.9.9.6

- 30.11.2015

- ,Rollout” an die Schulen

GPC - Bedienungsanleitung 11



Ziel

2 Ziel
Mit dem I[T-Programm GPC (Gesundheitsstatistik per PC) kann die Zahl der

statistikrelevanten Krankentage aller Lehrkrafte mit einem Dienst- oder
Arbeitsverhaltnis zum Land NRW elektronisch erfasst werden und in den jahrlichen
Bericht der Landesregierung Uber den Krankenstand in der Landesverwaltung NRW fir
den Landtag NRW einfliel3en. Die landesweiten Vorgaben sind bereits im Programm
selbst implementiert. Wenn Sie GPC fur die Erfassung der Krankentage nutzen, dann
fiillt das Programm das Summenblatt mit den fiir die Landesstatistik relevanten

Krankentagen fiir Sie aus.

GPC ist daruber hinaus so gestaltet, dass das Programm nach Eingabe der
Krankheitszeitraume einer Lehrkraft fristgerecht die Formschreiben zur Meldung
von krankheitsbedingten Abwesenheiten an die Schulaufsicht (§ 15 ADO)
rausgefiillt“ auf Knopfdruck erzeugen und ausdrucken kann. Die Anwendung
dieser Zusatzfunktion, die Sie bei der Erledigung von Verwaltungstatigkeiten

unterstitzen kann, wird allen Schulen empfohlen.

Mit dem Programm GPC (Gesundheitsstatistik per PC) meldet die Schule

jahrlich  die schulbezogenen Summendaten zur Erstellung der

Krankenstatistik.

o Zur Berechnung dieser Summendaten kann die Schule die Krankheitstage
personenbezogen erfassen und verwalten.

o Spatestens zu dem vorgegebenen Erhebungszeitpunkt kann die Schule die
Ubertragungsdatei mit den Statistikdaten erzeugen.

o Bei vollstandiger personenbezogener Erfassung und Verwaltung der

Krankentage kann das Programm die Meldefristen fur die Mitteilung der

krankheitsbedingten Abwesenheiten an die Schulaufsicht (z.B. fur BEM,

Entgeltfortzahlung) berechnen und das Ausstehen einer

,Gesundmeldung/Dienstantrittsmeldung” anzeigen. Die Schule kann die

Formschreiben dann mit allen von den jeweiligen Schulaufsichtsbehdrden

vorgegebenen Angaben automatisch erstellen

12 GPC - Bedienungsanleitung



Systembeschreibung

3  Systembeschreibung

Das Programm GPC ermdoglicht:

Hinweise:

auf der Ebene von Lehrkraftdaten die Erfassung und den Import
o der bendtigten Stammdaten der Lehrkrafte einer Schule
o der Krankheitstage der Lehrkrafte einer Schule

o) der individuellen » Wochenunterrichtstaqe|_ss'1 von Lehrkraften

auf der Ebene von Summendaten

o die automatische Berechnung der Summendaten fir die
Krankenstatistik auf Basis der Lehrkraftdaten

o die manuelle Uberarbeitungsméglichkeit der  berechneten
Summendaten bzw. die Eingabe der Summendaten

o den Import der Summendaten aus einer anderen Datenquelle als
GPC

o die asymmetrische Verschliisselung fir eine sichere Ubertragung

der anonymisierten Summen an I[T.NRW

GPC ist lauffahig unter MS-Windows ab der Version XP (d.h. Windows XP,
Windows Vista, Windows 7, Windows 8, Windows 10).

GPC ist fiir den Betrieb in einem Terminalserverumfeld| 1] ausgelegt.

GPC kann in einer Mehrbenutzerumgebung betrieben werden, d.h. mehrere

Benutzer kdnnen gleichzeitig auf den Datenbestand einer Schule zugreifen

GPC - Bedienungsanleitung 13



Programminstallation

4 Programminstallation

Das GPC-Installationspaket erhalten Sie Uber verschiedene Portale:

Schulverwaltung NRW im Bereich ,Downloads » GPC“

Direkter Link: https://www.svws.nrw.de/index.php?id=212

SPRACHE: DE~

Ministerium fir
Schulverwaltung NRW Schule und Bildung @

IT-Anwendungen des Landes Nordrhein-Westfalen

[i] L] = ? Q

STARTSEITE SERVICE DOWNLOAD FORUM OMLINE-DOKU ] SUCHE

SCHILD-NRW Lwero KURS 42 PROGNOS 2 GPC MAZLBV ASDPC32 TooLs HILFSTABELLEN BETA-VERSIONEN

Downicad > GPC

u GESUNDHEITSSTATISTIK AM PC

Mit dem IT-Programm GPC (Gesundheitsstatistik per PC) kann die Zahl der statistikrelevanten Krankentage aller Lehrkrafte mit einem Dienst- oder Arbeitsverhaltnis
zum Land NRW elektronisch erfasst werden und in den jahrlichen Bericht der Landesregierung Gber den Krankenstand in der Landesverwaltung NRW fir den Landtag
NRW einflieBen

NRW-Bildungsportal im Bereich ,,Zentrale Schulverwaltungsanwendungen*

Direkter Link: https://www.schulministerium.nrw.de/BiPo/SVW

Dort geben Sie im Anmeldebereich lhre Benutzerdaten ein, mit denen Sie sich

normalerweise fur die zentralen Schulverwaltungsanwendungen im Bildungsportal

14 GPC - Bedienungsanleitung
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anmelden:

Mit bestehendem Zugang anmelden

Wenn Sie bereits registriert sind, kénnen Sie sich hier anmelden.

Anmeldename

Kennwort

Anmelden » Abbrechen

Kennwort vergessen?

Sie haben lhr Kennwort vergessen? Fordern Sie einfach ein neuss Kennwort an. Das neue
Kennwart wird lhnen per E-Mail ibermittelt.

Klicken Sie nach der Eingabe der Anmeldedaten auf ,Anmelden” und wahlen Sie bei

den angezeigten Schulverwaltungsanwendungen den Link ,,Gesundheitsstatistik®:

G PC Ministerium fiir
£ e Schule und Weiterbildung {
Gesundheitsstatistik am PC des Landes Nordrhein-Westfalen @

Sie sind angemeldet als: admin112233 [Abmelden |

Tatig fir Schule: 112233 Gymnasium, Testschule [ Andem

Mit GPC mussen einmal jahrlich die statistischen Daten lhrer Schule zum Krankenstand gemeldet werden. Die Meldung muss mit GPC erfolgen. Sie
kénnen dabei wéhlen, ob Sie die krankheitsbezogenen Abwesenheitszeitrdume der Lehrerinnen und Lehrer an lhrer Schule innerhalb oder auRerhalb
von GPC verwalten. Verwalten Sie die Abwesenheitszeitraume innerhalb von GPC, dann kénnen Sie zusatzlich Schriftstiicke fur den Schriftverkehr
mit der Schulaufsicht zu den Themen BEM, Lohnfortzahlung und Gesundmeldung erzeugen.

Aktuelle Version von GPC als Grundinstallation ,,__,,:/ 17
A

e

Aktuelle Version von GPC als Update ,,/ 2 \\‘;

K ,/

Bedienungsanleitung zu GPC -r::j( 3

Aktuelle Hinweise zu GPC und der Erhebung des Krankenstandes —=/
b

78
Notfallkennwort anfordern st i

. 4

Zu GPC gibt es auch ein Forum. ,,__,,/fém\\.

-y
£ Zuriick zur Schulverwaltung

© 2015 Ministerium fur Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen [Impressum

Die Anwendung ,Gesundheitsstatistik beinhaltet sechs Funktionen:

1. Das Grundinstallationspaket fur GPC
Laden Sie die Datei ,gpc-setup.exe“ auf lhren PC und fihren Sie die
Anwendung aus, wenn Sie GPC erstmalig auf Ihren PC installieren.

2. Das Updatepaket fur die Anwendung GPC (nur bei Bedarf)

Laden Sie die Datei ,gpc-update.exe” auf lhren PC und flhren Sie die

GPC - Bedienungsanleitung 15
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Hinweise:

Anwendung aus, wenn Sie GPC aktualisieren.

Hinweis: Ist der PC, auf dem Sie GPC benutzen, mit dem Internet
verbunden, gibt es auch eine einfachere » Update-Maglichkeit/ ss).

Das GPC-Benutzerhandbuch

Laden Sie die Datei ,GPC_Bedienungsanleitung.pdf‘ auf lhren PC und

offnen Sie die Anleitung (z.B. mit dem Programm Acrobat-Reader).
Aktuelle Hinweise zu GPC und der Erhebung des Krankenstandes

Laden Sie die Datei ,GPC_Aktuelle_Hinweise.pdf* auf Ihren PC und 6ffnen
Sie die Anleitung (z.B. mit dem Programm Acrobat-Reader).
Notfallkennwort

Fir den Fall, dass Sie das Kennwort fur den Benutzer ,GPC-Admin"
vergessen haben sollten, kdnnen Sie sich Uber den Link ,Notfallkennwort*
ein tagesaktuelles Kennwort fur lhre Schule anzeigen lassen. Benutzen Sie
dieses Kennwort, um das Kennwort fir den Benutzer ,GPC-Admin®
zurickzusetzen (siehe » Notfallkennwortm).

GPC-Anwenderforum

Im Bereich des Forums der Schulverwaltungsprogramme NRW gibt es eine

Kategorie fur GPC. Klicken Sie auf den Link, um direkt zu diesem Forum zu

gelangen.

& B GPC - Gesundheitsstatistik per PC Themen Beitrage Letzter Beitrag

£ Aktuelle Hinweise
' Informationen iiber Anderungen, notwendige Updates etc. . a Inl_ﬁ N/A
(Nur-Lese-Forum) Von: N/A
Moderator: Ulrich Blomeyer

£l FAQ <0 N/A
' FAQ - Haufig gestellte Fragen (Nur — Lese - Forum) 0 0 In:

Moderator: Ulrich Blomeyer Von: N/A

Wird der Bereich ,Gesundheitsstatistik® bei den zentralen
Schulverwaltungsanwendungen nicht angezeigt, so wurde Ihnen das
entsprechende Anwendungsrecht noch nicht zugeordnet. In diesem Fall
kontaktieren Sie die Person, die fir die Administration der Zugangsdaten
an lhrer Schule verantwortlich ist, damit diese lhnen das entsprechende
Recht zuweist.

16
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o Sollten Sie eine Berechtigung fur mehr als eine Schule besitzen, so wird ein

Dialog zur Auswahl einer Schule zwischengeschaltet:
GPC

Ministerium fiir
; e Schule und Weiterbildun d
Gesundheitsstatistik am PC des Landes Nnrﬂrmin-wsmalcn 75

Sie sind angemeldet als: admin112233 [Abmelden ]

Sie besitzen die Berechtigung fiir mehr als eine Schule tatig zu werden.

Aktiv werden fiir: —- Bitte auswahlen —-

J GPC kann auch auf einen Server (z.B. in einem freigegebenen
Netzlaufwerk) installiert werden.

e  Firden Betrieb auf einen Terminalserver siehe » Startparameter] 2]

. FUr die GPC-Installation werden keine Administratorenrechte benétigt.

GPC - Bedienungsanleitung 17
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5 Erstanmeldung

Wenn Sie das Programm nach der Erstinstallation das erste Mal starten, muss das

Kennwort fir den GPC-Administrator vergeben werden.

0 Kennwaort dndern E'@

Erstmalige Vergabe des
Kennworts fiir den
Anwender GPC-Admin

Meues Kennwort

Kennwort bestatigen

| Speichern |

Nachdem Sie das Kennwort eingegeben und durch erneute Eingabe bestatigt haben,
klicken Sie bitte auf ,Speichern®, um den Anmeldedialog zu schlielfen und die

Anwendung zu starten.
Hinweis:

. Nach der Erstanmeldung sind Sie als GPC-Administrator angemeldet
(siehe » Rollenkonzept/nl).
o Kennworter missen mindestens:
- 1 Grof3buchstabe,
- 1 Kleinbuchstabe und

- 1 Sonderzeichen enthalten und mindestens
- 8 Zeichen lang sein.
Nach der Erstanmeldung erscheint der Startbildschirm.

Geben Sie die amtliche Schulnummer lhrer Schule ein und bestatigen Sie die Eingabe

durch Drucken der Eingabe-Taste:
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-

& Gesundheitstatistik (o= ==

Datei Bearbeiten Extras Hilfe

0 Bitte geben Sie [hre
Schulnummer ein und bestitigen
sie mit der Eingabe-Taste.

'—{ Bestatigung

a—

; Sie haben die Schulnurmmer folgender Schule eingegeb
" |Stadt. Gern. Grundschule
in 50968 Kaln

Ist die Angabe korrekt?

Mein

Hinweis:

o Bitte beachten Sie, dass der Schulauswahldialog nur einmal erscheint. Eine

einmal ausgewahlte Schulnummer ist nicht mehr veranderbar.
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6 Programmstart

Nach dem Start von GPC werden Sie vom Programm aufgefordert, Ihre Benutzerdaten
einzugeben. Erst wenn diese Daten verifiziert werden konnten, erfolgt der eigentliche
Start.

@ GPC-Anmeldung =5 (e ==
Benutzername GPC-Admin
Kennwort
Schulnumrmer 112233
Anmelden
Hinweis
Da die Anwendung personenbezogene Daten enthalt, darf
diese nur von Berechtigten gestartet werden. Dies ist
durch die Schulleitung sicherzustellen.

Hinweis:

J Fir die Verwaltung der Benutzerkonten ist der GPC-Administrator (Login-

Name: ,GPC-Admin®) zustandig (siehe » Benutzerverwaltunq@).

J Fir den Fall, dass Sie Ihr Kennwort vergessen haben sollten:
o  Als Benutzer ,GPC-Admin“ siehe » Notfallkennwort] ]

o Alle anderen Benutzer wenden sich an den Benutzer ,GPC-Admin®.

Dieser hat die Madglichkeit, das Kennwort eines Benutzers
zurlckzusetzen.
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7  Startparameter

Die folgenden Ausfihrungen sind interessant fir den Betrieb von GPC in

Mehrbenutzerumgebungen.

. Mehrfachstart
o  StandardmaRig kann GPC.exe pro Rechner nur einmal gestartet
werden.
Durch den Aufrufparameter ,\TS“ kann GPC.exe auf einem
Rechner auch mehrfach ausgefihrt werden.
o Ist der Aufrufparameter , \TS™ gesetz, so
. wird der Befehl ,Auf Updates priifenl ssF deaktiviert (Updates

mussen manuell eingespielt werden, siehe Vorbemerkung |_5'1),

. wird nach Riickspielen einer Datensicherungl =71 die Anwendung

beendet und muss vom Anwender neu gestartet werden.
. Wechsel des Hilfesystems

o StandardmafRig ruft GPC die Hilfe-Informationen aus der Hilfedatei
"gpc.chm" auf, die sich im Hilfeverzeichnis "\Hilfe" befindet. Ist diese
Datei jedoch auf einem NetzZlaufwerk verweigert MS-Windows aus
Sicherheitsgrinden den Zugriff auf diese Datei.

o Wenn Sie den Parameter "/WH" setzen, werden die
Hilfeinformationen aus dem Internet geladen. Diese Lésung umgeht
die chm-Problematik, setzt aber eine Verbindung zum Internet voraus.

J Verweis auf Datenverzeichnis

o Sie kénnen GPC mit einem Aufrufparameter starten, der dem
Programm das Datenverzeichnis mit den Benutzerdateien Ubergibt.

o Aufrufsyntax: GPC.exe \DV=“Pfadangabe™

o Hinweis:

. Wenn der Datenpfad noch nicht existiert, wird er angelegt und
eine leere GPC-Datenbank (“GPC.mdb“) in diesem Ordner
erzeugt

. Fur das Datenverzeichnis mussen Schreibrechte bestehen.

o Beispiel:

] GPC wurde auf ,c : \GPC" installiert.
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. Der Aufruf: C:\GPC\GPC.exe \DV=“"C:\GPC-Daten\GG
Eichendorff™
o startet GPC . exe aus dem Verzeichnis ,C: \GPC"

o und arbeitet mit dem Datenverzeichnis ,C:\GPC-
Daten\GG Eichendorff"

. Falls dieses Verzeichnis nicht existiert, wird es neu angelegt,
zusammen mit einer leeren GPC-Datenbank. Alle
schulspezifischen bzw. benutzerspezifischen Daten werden in
diesem Verzeichnis abgelegt. Alle anderen Dateien und
Programme werden standardmaRig weiterhin aus dem GPC-

Installationspfad (z.B. ,.c : \GPC") verwendet.

Bestehen im Startverzeichnis nur Leserechte, so muss von den folgenden zwei

Parametern ,\ sy="und ,\ sD=" Gebrauch gemacht werden.

Verweis auf Systemverzeichnis

o Sie kdnnen GPC mit einem Aufrufparameter starten, der dem
Programm das Systemverzeichnis Ubergibt.

o  Aufrufsyntax: GPC.exe \SY=“Pfadangabe“

o Hinweis:

. Wenn der Systempfad noch nicht existiert, so wird dieser Pfad
zusammen mit den Unterverzeichnissen
,\Dokumentvorlagen” sowie ,\Help“ angelegt und die
Dokumentenvorlagen (pdf-Dateien) und die Hilfedatei (i.e.
.,gpc.chm") werden in die zugehdrigen Unterverzeichnisse
kopiert.

. Der Zugriff auf die Dokumentenvorlagen und die Hilfedatei erfolgt
Uber das Systemverzeichnis.

. FuUr das Systemverzeichnis missen Schreibrechte bestehen.

Verweis auf Schuldatei
o Sie kdénnen GPC mit einem Aufrufparameter starten, der dem
Programm das Verzeichnis fir die Schuldatei (i.e. ,gpctabs.mdb")

ubergibt.

22
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O

o

Aufrufsyntax: GPC.exe \SD=“Pfadangabe™

Hinweis:

Wenn dieses Verzeichnis noch nicht existiert, so wird dieser
Pfad angelegt und die Schuldatei (“gpctabs.mdb™) in dieses
Verzeichnis kopiert.

Der Zugriff auf die Schuldatei erfolgt Uber dieses Verzeichnis.
FUr das Verzeichnis mit der Schuldatei mussen Schreibrechte

bestehen.

e Ubergabe der Schulnummer

O

@)

Sie kénnen GPC mit einem Aufrufparameter starten, der dem

Programm die Schulnummer Ubergibt.
Aufrufsyntax: GPC.exe \SN=###### (wobei ,######“ durch die

jeweilige amtliche Schulnummer zu ersetzen ist.)

Hinweis:

Wenn der Parameter ,\SN“ gesetzt ist, entfallt bei der

Ersteinrichtung[ +) die Abfrage der Schulnummer.

Die Ubergebene Schulnummer muss mit der Schulnummer, die
in der Datenbank der Schule (i.e. ,gpc.mdb™“) gespeichert ist,
identisch sein.

Ist in der Datenbank der Schule (i.e. ,gpc.mdb™) noch keine
Schulnummer gespeichert, so wird die durch den Parameter
»,\SN“ Ubergebene Schulnummer in die Datenbank der Schule

ubernommen.

o Lehrerverwaltung starten

@)

Durch den Aufrufparameter ,\1LD“ startet GPC direkt mit der

Lehrerdatenverwaltung.

o Versanddatei nicht auf Benutzerdesktop kopieren

o

Durch den Aufrufparameter ,\VDNK“ kdnnen Sie verhindern, dass

nach dem Erstellen der Versanddatei die Option angeboten wird,

diese Datei zusatzlich auf dem Benutzer - Desktop zu kopieren.
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8 Terminalserverbetrieb

Fur den GPC-Betrieb auf einem Terminalserver ist die Zusatzanwendung GPCTS.exe

ausgelegt.

Ziel: Ahnlich dem Verfahren ASDPC-TS (ASDPC in einer Terminalserver Umgebung)
erlaubt GPCTS den listengesteuerten Mehrfachstart von GPC auf einem

Terminalserver, also einer Umgebung, in der ein [T-Dienstleister mehrere Schulen auf

einen Terminalserver hostet.

GPC - Terminalserver @
T5 Bitte geben Sie lhre Amtliche Schulnummer ein
G-F"C und Klicken Sie auf "GPC starten™

Schulnummer

«" GPCstarten | X Abbrechen ‘

Die Anwendung GPCTS.exe finden Sie auf den Schulverwaltungsseiten NRW:

» https://www.svws.nrw.de » Downloads » GPC

Hinweise:

GPCTS setzt zwingend eine volilstaindige GPC-Installation und die
Konfigurationsdatei GTS.ini voraus.

Kommentarzeilen in der Konfigurationsdatei GTS.ini beginnen mit , ; “
oder ,# “; leere Zeilen werden ignoriert

Jeder Eintrag in der Konfigurationsdatei beginnt mit einem
Parameterschlissel gefolgt von einem Gleichheitszeichen und dem
Parameterwert:

Syntax: <Schliissel>=<Wertangabe>

Bitte keine zusatzlichen Leerzeichen in der Konfigurationsdatei GTS.ini

verwenden

24
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Terminalserverbetrieb

. GPCTS.exe erwartet die Konfigurationsdatei in dem Startverzeichnis von
GPCTS.exe.

Durch einen Startparameter (GTl=<Pfadangabe>) kdnnen Sie angeben, wo

sich die Konfigurationsdatei befinden soll.

Beispiel:

GPCTS.exe GTI=C:\GPC
In diesem Fall wirde das Programm GPCTS die Konfigurationsdatei im
Ordner "C:\GPC" erwarten.

Aufbau der Konfigurationsdatei GTS.ini:

Parameter

Defaultwert

Beschreibung

Fenstertitel=

GPC - Terminalserver

Uberschrift des GPCTS-
Dialogfensters

Beispiel:
Fenstertitel=GPC-Zugang
der Stadt Musterstadt

Schuldaten=

Datei mit Angaben fur
Schulnummer und zugeordneten
Verzeichnispfad

Hinweis: Wenn Schuldatenmodus
den Wert 1 oder 2 hat, muss die
Pfadangabe gesetzt sein
Beispiel:
Schuldaten=asdpc.ini

Schuldatenmodus=

Zeilenaufbau in der Datei
Schuldaten

Schuldatenmodus=1
ASDPC-TS-Modus: 1. Zeile:
[<Schulnr>] und Folgezeile:
Pfad=<Verzeichnispfad>

Beispiel:

1. Zeile: [112233]

2. Zeile: Pfad=\\schuldaten\112233

Schuldatenmodus=2
Wertepaar:
<Schulnr>=<Verzeichnispfad>
Beispiel: 112233=\
\schuldaten\112233

Hinweis: Sind Pfadangaben in der
Schuldaten-Datei relativ adressiert
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(d.h. Pfadangabe beginnt mit einem
einzelnen ,\“ oder ,.\“), so wird der
Wert von Schulpfad (s.u.)
vorangestellt

Schuldatenmodus=3

Der Verzeichnispfad auf die GPC-
Dateien der Schule ergibt sich aus
dem Wert des Parameters
,Schulpfad=“(s.u.)+
<Schulnummer>

Beispiel: Schulpfad=\
\schuldatenserver\gpc\
und Schulnummer=112233
dann liegen die GPC-Dateien fir
diese Schule im Verzeichnis: \
\schuldatenserver\gpc\1l1l
2233\

Hinweis: Wenn der Parameter
,Schuldatenmodus=“den Wert
3 hat, wird der Parameter
,Schuldaten="nicht
ausgewertet. Wenn der
Verzeichnispfad auf die GPC-
Dateien einer Schule nicht existiert,
wird GPC.exe nicht gestartet.

Beispiel:
Schuldatenmodus=1

Schulpfad=

GPC-Verzeichnis (s.u.)

Siehe Beschreibung zum
Parameter
,Schuldatenmodus=",
insbesondere
,Schuldatenmodus=3“
Beispiel: Schulpfad=\
\schuldatenserver\gpc

SY=

GPC-Verzeichnis (s.u.)

Verweis auf das Systemverzeichnis
Der Zugriff auf die
Dokumentenvorlagen und die
Hilfedatei erfolgt Uber das
Systemverzeichnis.

Wenn nicht vorhanden wird
Verzeichnisstruktur angelegt und
die Dateien aus dem GPC-
Startverzeichnis

kopiert bzw. aktualisiert
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Beispiel: SY=c:
\Testumgebung\GPC

GPC-Verzeichnis (s.u.)

Verweis auf das Verzeichnis mit
der Schuldatei gpctabs.mdb

Wenn nicht vorhanden wird
Verzeichnis angelegt und die Datei
aus dem GPC-Startverzeichnis
kopiert bzw. aktualisiert
Beispiel: SD=c:
\Testumgebung\GPC

LOG=

Log-Datei mit Fehlermeldungen und
GPC-Startaufrufen der Schulen
Beispiel: LOG=c:
\Temp\GTS.log

GPCPfad=

GPCTS-Startverzeichnis

GPC-Verzeichnis
Beispiel: GPCPfad=c:\GPC

Hilfemodus=

Hilfemodus =1

Die Hilfeseiten werden aus der
lokalen Hilfedatei geladen und in
einem Fenster angezeigt.

Hilfemodus =2

Die Hilfeseiten werden aus dem
Internet geladen und im
Standardbrowser angezeigt.

GPC - Bedienungsanleitung 27



Vorgehensweisen

9 Vorgehensweisen
Ziel von GPC ist die jahrliche Meldung der schulbezogenen Summendaten zur

Erstellung einer landesweiten Krankenstatistik fur alle Lehrkrafte mit einem Dienst-

oder Arbeitsverhaltnis zum Land NRW.
Sie konnen GPC einsetzen,

. um auf Personenebene alle » Stammdatenlz (Name, Rechtsverhaltnis
etc.), Krankheitszeitraume (Beginn, Ende, Abwesenheitsart etc.) und
Arbeitszeitrdume zu erfassen und hieraus die Summendaten automatisch zu
erzeugen

oder

. um die » Summendatenl 1 direkt in die entsprechende Maske manuell

einzutragen oder sie aus einer Datenquelle zu importieren.

9.1 Daten auf Personenebene erfassen und bearbeiten
In diesem Kapitel wird beschrieben, welche Daten einer Lehrkraft mit GPC verwaltet
werden mussen, um einmal jahrlich hieraus die Summendaten fur die Krankenstatistik

erzeugen zu kénnen.
Die Daten werden in drei Kategorien eingeteilt:

e  » Stammdaten|]

° » Krankheitszeitrdume/ =

° » Wochenunterrichtszeiten| =)

Daruber hinaus wird dargestellt, welche sonstigen » MaRnahmen[ = im
Zusammenhang mit der Verwaltung von Krankheitszeitrdumen umgesetzt werden

kénnen (Gesundmeldung, BEM-Mitteilung etc.).

Um den Dialog fur die Erfassung von Lehrkraftdaten zu starten, klicken Sie im
Startbildschirm

1. aufdas Symbol fur die Stammdaten oder

2. auf Bearbeiten »Erfassung von Lehrkraftdaten*
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Daten auf Personenebene erfassen und bearbeiten

B

. 2 N
|\ ]
5 y F——
© Gesundheitstatish’” — [E=E]f=]
Datei JBearbeiten] Extras Hilfe

112100

Stadt Gem. Grundschule
AnnastraBe 63

50968 Kaln

Beenden

Das Bildschirmfenster zeigt auf der linken Seite eine Liste der bereits gespeicherten
Lehrkraftnamen und auf der rechten Seite von oben nach unten die drei Kategorien

Stammdaten, Krankheitszeitraume und Wochenunterrichtszeiten.

&) Erfassung der Lehrkraftdaten
Datei MaBnahmenverwaltung Prifen  Hilfe R

. e .
Nach L o Feynman, Richard (FEY) ¢/~ Stammdaten ™,
—— il
Karzel Name Geburtsdatum Geschlecht Rechtsverhiltnis R
ADA  Byran, Augusta 11061968 mannlich  Beamte auf Probe

FEY Feynman, Richard .

HTZ H . Heinrich R ¢
ertz, Heinric| Krankheitstage @

HUY Huygens, Christian

MZl  Mirzakhani, Maryam Beginn Ende Art der Abwesenheit Statistiktage ~Gesamttage Hinweise/Fehler
NEW Newton, Isaac 06.10.2015 |l]ﬁ.1l]2015 |xmkme|dung mit Attest| 0 |1 |

WIL Wiles, Andrew
WIT  Witten, Edward . .
it “==———_—— Krankheitsdaten ™.

A )
N e R e ey ; 3 :

" 1

/" Lehrkraftliste ™
5 /,I 4] 4 lvonl A Krankheitstage hinzufiigen l ?

../'
Wochenunterrichtstage e = o tage"'“‘\_
Zeitraum Wochentage mit Unterricht \‘ /./
Beginn Ende Mo Di Mi Do Fr Sa  Hinweise/Fehler
01012015 1122015 e E=

B Q @
EII] 2von 8 EI]] 4] 4/ 1lvonl ) .l Zeitraum hinzufiigen II

Sie kdnnen

o 1 Datensatze (Stammdaten, Krankheitstage, Unterrichtszeitraume)

hinzufugen

° 2 Datensatze bearbeiten oder l[0schen
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Daten auf Personenebene erfassen und bearbeiten

Hinweise:

. Die Abstandslinie 3

lasst sich vertikal verschieben, so dass die dartber

angezeigte Kategorie skaliert werden kann.

. Die Lehrkraftliste lasst sich filtern: Geben Sie in dem Eingabefeld oberhalb

der Lehrerliste zB. ,Wi“ ein, so wirden von den oben angezeigten

Lehrkraften nur noch ,Wiles“ und ,Witten* angezeigt.

. Um eine Lehrkraft vollstandig zu erfassen:

a. Klicken Sie auf die Schaltflache ,Stammdaten hinzufigen“ und

bearbeiten Sie die Stammdaten.

b. Klicken Sie auf die Schaltflache ,Zeitraum hinzufigen und legen Sie

die Wochenunterrichtstage fest.

c. Klicken Sie auf die Schaltflache ,Krankheitstage hinzufigen“ und

geben Sie die Krankheitsdaten ein.

911 Stammdaten

Im Stammdatenbereich werden die folgenden Daten angezeigt

Spalte Erlduterung

Name, Vorname Name, Vorname der Lehrkraft

Kirzel eindeutiges Kirzel der Lehrkraft

Geburtsdatum Geburtsdatum der Lehrkraft

Geschlecht Geschlecht der Lehrkraft. Auswahl mannlich / weiblich (aus Liste

wahlen)

Rechtsverhaltnis

Rechtsverhaltnis der Lehrkraft (muss aus Liste gewahlt werden)

Personalaktennummer

Personalaktennummer der Lehrkraft bei der personalaktenfuhrenden
Stelle

Hinweis: Die Personalaktennummer wird nur bei den
Bezirksregierungen Disseldorf und Miinster erfasst.

Das Hinzufugen oder Bearbeiten von Lehrkraftdaten erfolgt in einem eigenen

Dialogfenster:
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Daten auf Personenebene erfassen und bearbeiten

Wiles, Andrew (WIL) [Stammdaten hinzufiige:

Geburtsdatum Geschlecht Rechtsverhdltnis

11.04.1953 Beamte auf Lebenszei

ersonaldaten =8 ER=x)

mannlich

—

‘.

nanme und Anderung von

Andern
MNarne: Wiles, Andrew
Lehrerkirzel: WIL

Geburtsdatum: | 11.04.1953 sl

Geschlecht: [ménnlich v]
Rechtsverhiltnis: [Beamte auf Lebenszeit v]
Speichern l [ Abbrechen
Hinweise:

. Sollten Stammdaten Fehler enthalten oder unvollstandig sein, so wird dies
angezeigt:
Im nachfolgenden Beispiel ist das Rechtsverhaltnis nicht angegeben, was zu

einem Fehler fiihrt:

Datei MaBnahmenverwaltung Prifen Hilfe

Wi x  Wiles, Andrew (WIL)
Kirzel Name Geburtsdatum Geschlecht Rechtsverhaltnis
WIL - Wiles, Andrew [ 11041953  mannlich - x

WIT Witten, Edward

Fehler in den Lehrerstammdaten

o Das Fehlen der Personalaktennummer wird nicht als Fehler ausgewiesen,
sondern es erfolgt lediglich ein Hinweis, dass die entsprechende Angabe
fehlt.

Hinweis: Die Personalaktennummer wird nur bei den Bezirksregierungen

Dusseldorf und Munster erfasst.
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Daten auf Personenebene erfassen und bearbeiten

9.1.2 Krankheitszeitraume und Krankentage
Die erfassten Krankheitszeitraume werden in einer Tabelle mit insgesamt 7 Spalten
aufgelistet. Die ersten drei Spalten werden vom Benutzer eingegeben, bei den letzten

drei Spalten handelt es sich um von GPC berechnete Spalten:

Spalte Erlduterung
Beginn Beginn der Abwesenheit (wie von der Lehrkraft mitgeteilt bzw. aus dem Attest
hervorgehend)
Ende Ende der Abwesenheit (wie von der Lehrkraft mitgeteilt bzw. aus dem Attest
hervorgehend)
Artder Auswahl einer Abwesenheitsart aus der verbindlich vorgegebenen Liste[ 103
Abwesenheit
Statistiktage die vom Programm berechnete Anzahl von Krankheitstagen von Beginn bis Ende dieses
Krankheitszeitraums, die in die Krankheitsstatistik eingehen (siehe » Hinweisem)
Gesamttage die vom Programm berechnete Anzahl von Tagen von Beginn bis Ende dieses
Krankheitszeitraums insgesamt (siehe » Hinweisem)
Hinweise/ Fehler | Ergebnis der Datensatzprifung. Hinweis: Fehlerhafte Datensatze verhindern die
Berechnung von Summendaten fir die Krankenstatistik.
Aktion Datensatz bearbeiten oder I6schen
Krankheitstage
Beginn Ende Art der Abwesenheit Statistiktage Gesamttage Hinweise/Fehler
07.09.2015 10.08.2015 Krankmeldung mit Attest|4 4 s, [
02.10.2015 06.10.2015 Krankmeldung mit Attest{ 1 5 ENER

1von 2 EG| I Krankheitstage hinzufigen

Hinweise:
. Beachten Sie, dass getrennt eingegebene Krankheitszeitraume
dahingehend Uberprift werden, ob sie zusammenhangend sind (siehe

Anhang » Hinweise » Krankheitszeitrdumel+ und Anhang » Hinweise »

Berechnunqsbeispielem).

In  dem nachfolgenden Beispiel wurden vom Programm zwei

zusammenhangende Krankheitszeitrdume erkannt und die Summe der
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Statistiktage ausgewiesen:

Krankheitstage

Beginn Ende Art der Abwesenheit Statistiktage Gesamttage Hinweise

IStatistiktage zusammen: 20
U3.2015 U] 5 Krankmeldung mit Attest 1 1 5 I x

03.03.2015 05.04.2015 Krankmeldung mit Attest 19 34 E@|
06.04.2015 07.04.2015 Krankmeldung mit Attest 0 2 E@|
Statistiktage zusammen: 0

R o201 Krankmeldung mit Attest 0 1 SIE'
16.10.2015 16.10.2015 Krankmeldung mit Attest 0 1 E@|

o Es werden nicht alle Abwesenheitsgrinde erfasst. Klicken Sie auf die
Schaltfliche ,Hinweis“, um eine Ubersicht zu erhalten, welche Griinde u.a.
nicht erfasst werden.

- ™

Hinweise zur Erfassung der Krankentage 2 |

O 1 Bitte beachten Sie, dass nur Fehlzeiten erfasst werden, die sich einer

p' Abwesenheitsart der Ausfallliste zuordnen lassen und jeweils zu einer
ganztigigen Abwesenheit gefahrt haben.
Andere Abwesenheitsarten (wie z.B. Arbeitsbefreiung wegen Betreuung
eines kranken Kindes', Ambulante Kur', Mittergenesungskuren /
WVater-Kind-Kuren') werden nicht erfasst.,

oK

9.1.3 Wochenunterrichtstage

Die erfassten Wochenunterrichtszeitraume werden in einer Tabelle mit insgesamt 10
Spalten aufgelistet. Die ersten acht Spalten werden vom Benutzer eingegeben, die
letzten beiden Spalten werden von GPC berechnet:

Spalte Erlduterung

Beginn Beginn des Zeitraums, fiir den diese Wochenunterrichtsregelung gilt (sollte immer ein
Montag sein)

Ende Ende des Zeitraums, fir den diese Wochenunterrichtsregelung gilt (sollte immer ein
Sonntag sein)

Mo .. Sa Unterricht der Lehrkraft It. Stundenplan an diesem Tag (ja / nein)

Hinweise/ Fehler | Ergebnis der Datensatzprifung. Hinweis: Fehlerhafte Datensatze verhindern die
Berechnung von Summendaten fir die Krankenstatistik.

Aktion Datensatz bearbeiten oder I6schen
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Wochenunterrichtstage

Zeitraum Wochentage mit Unterricht

Beginn Ende Mo Di Mi Do Fr Sa  Hinweise/Fehler

05.01.2015 11.01.2015 [ ~ | x

12.01.2015 31.12.2015 ] [ P%
1von 2 EII] [ Zeitraum hinzufigen l

Hinweise:

o Beachten Sie einige Besonderheiten bei der Eingabe von
Wochenunterrichtstagen. Wenn Sie bei der Eingabe nur eine Woche
angegeben haben (Montag bis Sonntag), so kénnen Sie diese Daten
speichern und direkt die nachste Woche im Dialogfenster bearbeiten, in
dem Sie auf ,Speichern und nachste Woche* klicken:

& Aufnahme und Anderung von Wochenarbeitstagen == EeR <=
Andern
Detum Begin:
Datum Ende: | 11.01.2015
al
[ speichem | | Abbrechen ]I[ Speichern und nachste Woche i
AN
© Aufnzhme und Anderung von Wochenarbeitstagen (=% EoR ===
Andern
Detum Begin:
Datum Ende:
i s
Iﬁ [ Abbrechen | [ Speichern und nachste Woche |
Klicken Sie abschlielend auf ,Speichern®. Bei den Unterrichtsdaten werden
dann zwei Datensatze angezeigt:
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Wochenunterrichtstage

Zeitraum Wochentage mit Unterricht

Beginn Ende Mo Di Mi Do |Fr Sa Hinweise/Fehler
11.01.2015 X
18.01.2015 |3

lven2 EII] [ Zeitraum hinzufdgen

l ! Zeitrdume wiederholen | [ Zeitrdume l&schen ]l

Wenn Sie nun beide Datensatze markieren, wird die Schaltflache

JZeitraume wiederholen aktiv. Hiermit lassen sich eine oder mehrere

Unterrichtswochen periodisch fortsetzen:

£ Unterrichtszeitraume wiederh... EI@
Wiederholen bis zum | 29.03.2015

H Wiederhol@ II[ Abbrechen l

Wochenunterrichtstage
Zeitraum Wochentage mit Unterricht

Beginn Ende Mo Di Mi Do Fr Sa
05.01.2015 11.01.2015 O
12.01.2015 18.01.2015 Oo|E|m|
19.01.2015 25.01.2015 =
26.01.2015 01.02.2015 EREEREE
02.02.2015 08.02.2015 =l
09.02.2015 15.02.2015 EREEREE
16.02.2015 22.02.2015 [l
23.02.2015 01.03.2015 Oo|E||
02.03.2015 08.03.2015 [l
09.03.2015 15.03.2015 Oo|E||
16.03.2015 22.03.2015 ]
23.03.2015 20.02.2015 O|lo|E

Diese Eingabemdglichkeit durfte vor allem flr Schulen interessant sein, die

Mehrwochenstundenplane besitzen (“A/B-Wochen®) und / oder mehrere

Perioden verwalten.

914 Importmoglichkeiten

Lehrerstammdaten werden in Schulen fur verschiedene Verwaltungsprozesse bendtigt
(Amtliche Schuldaten, Stundenplanerstellung etc.). GPC bietet daher verschiedene

Importmdglichkeiten, damit Daten nicht doppelt eingegeben werden mussen.
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Diese Importmoglichkeiten gliedern sich grundsatzlich in offene Schnittstellen (i.A.
CSV-Formate) und geschlossene Schnittstellen (Lehrer.txt, GPC-Abteilungsdaten

etc.).
Siehe auch
J » Datenimport/ 7]
. » Schnittstellen[ s!
9.1.5 Gruppenprozesse

Sind von den notwendigen Bearbeitungen mehrere Datensatze betroffen, so ist es mit
Hilfe des Moduls GPCIO mdglich, mehrere bereits in GPC gespeicherte Datensatze

auf einmal zu bearbeiten.

Siehe Kapitel » Gruppenprozesse| «.

9.1.6 MafRnahmen

Wenn in der Regel nach 6 Wochen krankheitsbedingter Abwesenheit die
Voraussetzungen fur eine BEM-Meldung, Entgeltfortzahlung-Meldung bzw. eine
Gesundmeldung an die Schulaufsicht gegeben sind, wird dies vom Programm
angezeigt (siehe z.B. Anhang » Hinweise » Voraussetzung fur eine BEM-Meldung/+7]

)

Betrachten Sie das nachfolgende Beispiel:

ED Erfassung der Lehrkraftdaten E@
Datei MaBnahmenverwaltung Prafen  Hilfe
Nach Lebrkraft filiern © Hertz, Heinrich (HTZ) Stammdaten hinzufﬂga‘
Kirzel Name, Vorname Geburtsdatum  Geschlecht Rechtsverhiltnis

ADA  Byran, Augusta 22.021957 mannlich Beamte auf Probe @ X

FEY Feynman, Richard

HTZ Hertz, Heinrich
MaBnahmen festlegen: §| BEM

Gesundmeldung

HUY Huygens, Christian Krankheitstage
MZI  Mirzakhani, Maryam
NEW Newton Isaac Beginn Ende Art der Abwesenheit Statistiktage  Gesamttage [Hinweise/Fehler
- 01.05.2015 |ns.1n.2015 |Kranhneldung mit mest| 74 161 [%.]x]
WIL Wiles, Ancdrew

WIT Witten, Edward

lvonl Krankheitstage hinzufligen |
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FUr die Lehrkraft ,Hertz* wurde nachtraglich eine Krankmeldung vom 1. Mai bis zum 8.
Oktober eingegeben. Das sind insgesamt 161 Kalendertage. Die Voraussetzung fur
eine BEM-Meldung ist somit seit langem gegeben. Dies wird sowohl bei den
Stammdaten als auch in der Liste der Lehrkrafte angezeigt. Wenn Sie diese
MafRnahme bestatigen wollen, so klicken Sie bei den Stammdaten auf

,BEM" (alternativ in der Lehrkraftliste auf ,BEM 161%). Der Button verschwindet, die
MalRnahme ist jedoch dauerhaft gespeichert.

Mit dem Menuleintrag ,Malnahmenverwaltung® konnen Sie sich jederzeit eine

Ubersicht aller festgelegten MaRnahmen anzeigen lassen:

O Vesrahmenber. 3 5 — oo e
Datsi_Hilfe s i b
IFiIter MaBnahmenart Status
MNach Lehrkraft filtern ~ - —"/ 5 ) AR
ft ] x § 7 e
B . 1 = —
Art der MaBnahme Giiltig ab  Erledigt MName, Vormame Kirzel Rechtsverhiltnis | =

Gesundmeldung ‘CIS.ICI.EUIS‘ [ Beamte auf Probe

Hertz, Heinrich ‘ HTZ

Gesundmeldung  |08.10.2015 ] Witten, Edward | WIT

Beamte auf Probe

BEM 09102015 M  Herz Heinrich HTZ

Beteiligte Krankentage | Beginn Ende Art der Abwesenheit
01.05.2015 09.10.2015 Krankmeldung mit .-’-‘-.ttest|

meE

Die folgenden Anzeige- und Bearbeitungsmoglichkeiten stehen lhnen zur Verfligung:

1. MaRnahmen (d.h. das automatisch erzeugte Schreiben an die
Schulaufsicht) drucken bzw. als Pdf-Dokument speichern
(siehe auch Sonstige Aktionen » Einstellungenl s » Ausdrucke),
Mafnahmen als ,erledigt* deklarieren,
die angezeigten  Malinahmen nach  MaBnahmenart (“Alle,
,Gesundmeldung, ,.BEM*, ,Entgeltfortzahlung®) filtern,

4. die angezeigten Malnahmen nach Status (“Alle“, ,Erledigt’, ,Nicht
Erledigt”) filtern, oder

5. die angezeigten MalRnahmen nach Lehrkraftkiirzeln filtern.
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Beispiel fur ein Formschreiben an die zustandige Schulaufsichtsbehérde; es wird

erzeugt durch den Befehl ,,Drucken®:

Schulamt
fir die Stadt Kéln

Willy-Brandt-Platz 3

50679 Kéln

Mitteilung iiber Erkrankungen
Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM) / Entgelifortzahlung
Anlage: Ubersicht Krankheitszeitrdume

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Lehrkraft:
Nachname, Yomame Geb.-Datum |Rechtsverhiltnis
Hertz, Heinrich 22.02.1957 | Beamte auf Probe

hat in den letzten 12 Monaten mehr als 30 Tage krankheitsbedingt gefehlt (siehe Anlage).

N Die Dienst-fArbeitsunfahigkeit wird nach meiner Kenntnis voraussichtlich noch weiter
andauern.

[] Dasldie hier vorliegende/n Attest/e ist/sind beigefligt.

Mit freundlichen Griien

{Unterschrift Schulleiter/-in)

Anlage: Krankheitsbedingte Fehlzeiten der Lehrkraft

Beginn Ende Grund Beschreibung
01.052015  09.10.2015  KmA KmA

9.1.7 Drucken
Neben dem Druck von angelegten MaRnahmen[ =1 haben Sie die Moglichkeit, eine

38 GPC - Bedienungsanleitung



Vorgehensweisen

Daten auf Personenebene erfassen und bearbeiten

oder eine

Kollegenubersicht,
Datenauskunft fiir Feynman, Richard

Ausdruck vom: Donnerstag, 25. Februar 2016

Stammdaten der Lehrkraft:

IDNR Name Kiirzel Geb.Datum  Geschlecht Rechtsverhiltnis Personalaktennu
mmer

2 Feynman, Richard FEY 11.06.1968 mannlich Beamte auf Probe 476567

Krankentage der Lehrkraft:

von his Art der Abwesenheit

02.09.15 02.09.15 Krankmeldung mit Attest

03.09.15 05.09.15 Krankmeldung mit Attest

Wochenunterrichtstage der Lehrkraft:

von biz Mo Di Mi Do Fr Sa

10.08.15 271215 x X X X X -

MaRnahmen zur Lehrkraft:

Malknahmenart Gilltig ab Erledigt
Gesundmeldung

das Dienstantrittsdatum wird jeweils abgefragt

Testschule
- Gymnasium -

Teststrasse
12345 Testort

Bezirksregierung Dosseldorf
- Schulabteilung -

Am Bonneshof 35
40474 Disseldorf

Gesundmeldung

Sehr geehrie Damen und Herren,

Testort , 25.02.2016

die Lehrkrafi:
Machname, Vomame Geburtsdatum Rechtsverh3iinis | Personalaktennr.
Feynman, Richard 11.06.1968 Beamie auf Probe ‘ 47 6.567

hat den Dienst am 25.02.2016 wieder aufgenommen.

Mit freundlichen Griien

(Unterschrift Sehullederi-in}
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. Krankmeldung
Testschule
- Gymnasium -

Teststrasse
12345 Testort

Bezirksregierung Dusseldorf
- Schulabteilung -

Am Bonneshof 35
40474  Disseldorf

Mitteilung Uber Erkrankungen

Anlage: Ubersicht Krankheitszeitriume

Sehr geehrte Damen und Herren,

Testort, 25.02.2016

die Lehrkraft:
Nachname, Vomame Geb.-Datum |Rechitsverhalinis Personalaktennr.
Feynman, Richard 11.06.1968 | Beamte auf Probe 47.6.567

hat krankheitsbedingt gefehlt (siehe Anlage).

D Die Dienst-/Arbeitsunfahigkeit wird nach meiner Kenntnis voraussichtlich noch weiter

andauern.

[] Dastdie hier vorliegendein Attestie istisind beigefiigh

Mit freundlichen Griken

{Unterschrift Schulleiteri-in)

Anlage: Krankheitsbedingte Fehlzeiten der Lehrkraft Feynman, Richard

Beginn Ende Grund Beschreibung
02.09.2015 02.09.2015 KmA Krankmeldung mit Attest
03.09.2015 05092015 KmA Krankmeldung mit Attest

zu drucken.

€ Erfassung der Lehrkraftdaten
Datei ] MabBnahmenverwaltung Prifen Hilfe

Import/Export/Gruppenprozesse

Schliz@en

FEY Feynman, Richard

Keollegendbersicht
Gesundmeldung

Krankmeldung

Be
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Hinweis:

o Die obigen Dokumente lassen sich auch fur mehrere Lehrkrafte in einem
Vorgang drucken: Markieren Sie in der Liste der Lehrkrafte

(Strg+Mausklick) einfach die gewinschten Eintrage.

Kirzel Mame, Vorname

HUY Huygens, Christian
MZI Mirzakhani, Maryam

9.2 Summen fur die landesweite Statistik
Um die Summen fir die landesweite Statistik zu bearbeiten, klicken Sie im

Startbildschirm auf das Symbol fir die Summen.

© Gesundheitsstatistik [ =] = =]

Datei Bearbeiten Extras Hilfe

Noch offen:

1 BEM-MaBnahme(n) 112233

Testschule
1 Gesundmeldunglen) Teststrasse

12345 Testort

—

Wenn die Summen erstellt sind, werden sie im sog. ,Summenbildschirm® wie im

folgenden Beispiel dargestellt: Vertikal sind unterschiedliche Lehrkraftgruppen gelistet

GPC - Bedienungsanleitung 41



Vorgehensweisen

Summen fiir die landesweite Statistik

und horizontal die fur die jeweilige Gruppe aufaddierten absoluten Summendaten bzw.
deren relative Anteile (Quote).

o Summenbildschirm = P P

Datei Bearbeiten Prifen Hilfe

Statistik vom .01.01.2022. bis zum |31.12.2022 @ Statistikjahr O Aktuelles Jzhr
Summen aus den Lehrkraftdaten erstellen Sichern| [] Summendaten nicht automatisch erstellen
§ Krankentage 1 - 3 Krankentage 4 - 30 Krankentage Uber 20 Krankentage
Merkmale Lehrkrafte Mettoarbeitstage
Tage |Quote| Lehrkrdfte | Tage Quote| Lehrkrdfte | Tage |Quote Lehrkrafte | Tage |Quote| Lehrkrifte
Lehrkrafte insg. ] 1410 73 52 8 1| 01 i 36| 26 4 36 26 1
Mur Lehreninnen 2 240 0 00 L 0 0,0 0 0 0,0 0 0 0.0 0

Mur verbeamtete Lehrkrafte

Mur tarlibescnartigie Lenrkrare i L 5 51 E T 0 E U A 0
Lehrirafte unter 36 Jahre 2z 322 6 19 2 0 0,0 1] 6 19 1 0 0.0 0
Lehrkrifte zwischen 36 und 45 1 120 0 00 0 0,0 0 0 0,0 0 0 0.0 0
Lehrkréfte zwischen 46 und 55 2 404 25 6,2 2 0 0.0 0 25 6.2 2 0 00 0
Lehrkréfte dber 55 Jahre 3 564 42 74 3 1 0.2 1 5 09 1 36 64 1

Dem rot markierten Bereich der Beispieldaten ist Folgendes zu entnehmen:

. Insgesamt gibt es an der Beispielschule 5 verbeamtete Lehrkrafte mit

insgesamt 928 Unterrichtstagen.

. 66 Unterrichtstage sind als Krankentage ausgefallen, das entspricht einer
Quote von ca. 7,1% (66 x 100 / 928).

Von diesen 66 Tagen fielen

o 0 Tage indie Kategorie 1-3 Krankentage

(das entspricht einer Quote von: 0% / beteiligte Lehrkrafte: 0)

. 30 Tage in die Kategorie 4-30 Krankentage
(Quote: 3,2% / beteiligte Lehrkrafte: 3)

o 36 Tage in die Kategorie 31 und mehr Krankentage
(Quote: 3,9% / beteiligte Lehrkrafte: 1)

Hinweise:

. Die Option ,Statistikjahr® ist beim Aufruf des Summenbildschirms

standardmalig (i.e. das vorherige Kalenderjahr) markiert.
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@ Statistikjahr Aktuelles Jahr

Bei dieser Einstellung kbnnen Summendaten gesichert, d.h. in die GPC-

Datenbank gespeichert werden und nur bei dieser Einstellung kdnnen die
Daten fur die Krankenstatistik zusammengefasst und exportiert werden
(siehe z.B. Anhang » Schnittstellen » Summendatenm).

. Wenn Sie die Option ,Aktuelles Jahr” auswahlen, werden die Summendaten

fir das aktuelle Kalenderjahr aus den Lehrerdaten neu berechnet und
angezeigt. Bei dieser Einstellung konnen die Daten jedoch nicht gesichert

werden. Ein Datenexport und das Drucken der Daten sind jedoch maoglich.

9.21 Summen automatisch erstellen
Die Summendaten werden standardmaflig von GPC automatisch aus den Einzeldaten

der Lehrkrafte errechnet, wenn der Summenbildschirm aufgerufen wird.

(Wenn Sie Summen manuell eingeben mochten, kdnnen Sie dies unterbinden, indem
Sie einen Haken bei "Summendaten nicht automatisch erstellen" setzen. Wenn Sie
danach Summen doch automatisch erstellen mochten, kbnnen Sie den Haken

entfernen und den Summenbildschirm schlief3en und erneut aufrufen oder auf die hierfur

vorgesehene Schaltflache: | summen aus den Lehrkraftdaten erstellen | inCken_)

Wenn Sie bei der Neuberechnung der Summendaten das folgende Dialogfenster

erhalten, mussen Sie die Neuberechnung der Summendaten bestatigen:

e

Warnung vor Datenverlust =X

Durch die Berechnung werden die vorhandenen Surnmen gelascht.
! . Wirklich die Summen berechnen?

la Mein

Hinweis:

Die Neuberechnung der Summendaten erfolgt nur, wenn die Gesamtprifung der

Lehrkrafteinzeldaten ohne Fehler verlief.
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9.2.2 Summen manuell eingeben
Die Tabelle mit den Summendaten kann durch den Programmbenutzer bearbeitet

werden.

Wenn Sie keine Lehrkraftdaten eingegeben haben und auch sonst keine
Importmaoglichkeit von Summendaten zur Verfugung steht, konnen Sie die einzelnen
Werte auch direkt manuell eingeben.

Dabei sind die Definitionen und Hinweise im Anhang zu beachten (siche Anhang »

Hinweise[)!

Setzen Sie den Haken bei "Summendaten nicht automatisch erstellen" nur, wenn Sie
Summendaten mauell eingeben, damit diese beim nachsten Aufruf des
Summenbildschirms nicht automatisch Uberschrieben werden. Wenn Sie die Summen
nicht manuell eingeben, lassen Sie den Haken deaktiviert, so dass bei jedem Aufruf
des Summenbildschirms die Summen aus den Lehrkraftdaten automatisch erstellt und

im Summenbildschirm aktualisiert werden.
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9.23 Summendaten importieren / exportieren

Import

Wenn Sie keine Lehrkraftdaten eingegeben haben, konnen Sie mit GPC auch Daten
aus anderen Systemen (ASDPC, UNTIS) importieren. Diese Funktion istim
Summenbildschirm tUber das Menl unter ,Datei“ abrufbar (siehe auch Anhang »
Schnittstellen » Summendaten] ).

In dem sich anschlieBenden Dialogfenster konnen Sie die aktuellen Summendaten
zunachst sichern:

e

Warnung vor Datenverlust £

Curch die Berechnung werden die vorhandenen Surnmen geldscht.
! Sollen die Surmmendaten gesichert werden?

la Mein

AnschlieBend mussen Sie den Import und die Neuberechnung der Summendaten
bestatigen:

L%

Warnung vor Datenverlust 20

Dwurch die Berechnung werden die verhandenen Summen geldscht.
! Wirklich die Summen berechnen?

la Mein

Export

Die erzeugten Summendaten lassen sich in eine CSV-Datei exportieren (siehe auch
Anhang » Schnittstellen » Summendaten|1_osﬂ).
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9.24 Datenlieferung an IT.NRW

Fur die jahrliche Datenlieferung der zusammengefassten und anonymisierten Daten
der Schule werden die Daten des Summenbildschirms exportiert. Der gesendete
Datensatz entspricht der Anzeige auf dem Summenbildschirm, wobei jedem Datensatz

noch die Schulnummer beigeflgt wird.

Die Daten werden asymmetrisch verschllsselt (analog zu den amtlichen Schuldaten)
und als Anlage zu einer E-Mail an ein zentrales Postfach bei [T.NRW verschickt

(ebenfalls analog zu den amtlichen Schuldaten).

Bei I[T.NRW werden die Daten entschlusselt und in eine Datenbank Ubertragen. Die

Daten, die im Rahmen des Ubertragungsvorgangs entstanden sind, werden geléscht.

Bei den Bezirksregierungen liegen dann lediglich Informationen vor, welche Schulen
Daten an IT.NRW Ubermittelt haben und welche Schule dies noch nicht vorgenommen
hat. Eine inhaltliche Auswertung der Summendaten durch die Bezirksregierungen ist

nicht moglich.

Nachdem alle Schulen die Daten geliefert haben, kann ausschliefllich das
Schulministerium die Erstellung einer Auswertung der Daten flir den Landtag
veranlassen. Dabei werden die Datenlieferungen der einzelnen Schulen nach

Schulformen summiert.

Ist dieser Vorgang abgeschlossen, gibt das  Schulministerium die
schulformspezifischen Summierungen an das Innenministerium weiter. Die

schulspezifischen Summierungen werden nach dieser Weitergabe geldscht.

Sollten in den schulformspezifischen Daten Summierungen auftreten, die kleiner oder
gleich 5 sind, werden diese Daten entsprechend den Regeln der statistischen

Geheimhaltung bereinigt.

Um die Summendaten lhrer Schule fir den Versand vorzubereiten, rufen Sie im

Summenbildschirm den Menupunkt ,Datei » Daten fur IT.NRW zur Verfugung stellen®
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auf:

ﬂ Summenbildschirm

Bearbeiten Hilfe
Daten fir IT.NRW zur Verfigung stellen

Drucken

Summen importieren
Summen exportieren

| SchlieBen

Sollte der Befehl nicht anwahlbar sein, enthalt die Statistikdatei noch Fehler. Ist sie

fehlerfrei, erhalten Sie die folgende Nachricht:

Daten fir IT.NRW zur Verfligung stellen E3

@Y% Die Versanddatei wurde erstellt und gespeichert.
I. .I st Ll Lo Dlodoi fio ol H s
| CASP_Testumgebung\GPC\Dokumente\Ausgang112233_GPCLieferun
g_22012019 enc
Senden Sie diese Datei als Anlage einer E-Mail an:
gpc.schule@it.nrw.de

Méachten Sie eine Kopie der Versanddatei auf dem Desktop erstellen?

Damit Sie bequemer auf die Versanddatei zugreifen kdonnen, wird lhnen angeboten,

eine Kopie dieser Versanddatei auf Ihren Desktop zu kopieren.

Senden Sie abschlielRend die in der Nachricht angegebene Datei als Anhang an eine

E-Mail an gpc.schule@it.nrw.de.

9.25 Schulauflésung
Falls lhre Schule zum 31. Juli des laufenden Jahres aufgeldst wird, so kdnnen Sie

vorab die Summendaten fur Januar bis Juli ermitteln bzw. eingeben und an [T.NRW
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senden. Klicken Sie hierzu im Summenbildschirm auf ,Datei » Schulauflosung®:

° Summenbildschirm

Bearbeiten  Hilfe
Daten fir ITNRW zur Verfligung stellen

Drucken

Creichern

I Schulaufldsung I

Summen importieren
Summen exportieren
Schliefien

Der Berichtszeitraum wechselt jetzt auf das aktuelle Kalenderjahr.

o Summenbildschirm

Datei Bearbeiten Hilfe

Statistik vom |01.01.2017 | bis zum |31.12.2017 Schule wurde aufgelst (7 atistikjahr ®) Aktuelles Jahr () Probedurchlauf

Summen aus den Lehrkraftdaten erstellen

Erstellen Sie die Summen fur die landesweite Statistik (z.B. durch Klicken auf
~summen aus Lehrkraftdaten erstellen®) und anschliefend auf ,Datei » Daten fur

IT.NRW zur Verfigung stellen“. Senden Sie abschlielend die erzeugte Versanddatei

als Anhang an eine E-Mail an gpc.schule@it.nrw.de.

Siehe auch: Summen fiir die landesweite Statistik/ 1.

9.3 Datenerhebung 2022

Im Frahjahr 2023 werden die Schulen infomiert, zu welchem Stichtag sie ihre
Summendaten fur das gesamte Kalenderjahr 2022 mit GPC an IT.NRW Ubermitteln
mussen.

Da keine jahresubergreifenden krankheitsbedingten Fehlzeiten erfasst werden, kann

mit der Datenubermittlung bereits ab Januar 2023 begonnen werden.

Fur den Datenversand werden die Summendaten fiir die Monate Januar bis
Dezember 2022 erstellt. Die Schulen werden durch eine gesonderte Schulmail des

Schulministeriums Uber die Erhebung informiert.

Programmupdate
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Der Versand setzt ein Update des Programms GPC auf Versionsnummer 1.0.8.3

voraus.

Es gibt drei Updatemoglichkeiten

Hinweise:

Aus der GPC-Anwendung heraus: Klicken Sie fir das Update im
Startbildschirm von GPC auf ,Datei“ » ,Auf Update prufen und fihren Sie
das Update durch.

oder: Laden Sie das Update-Installationspaket (gpc-update.exe) von der

GPC-Internetseite herunter und filhren es aus.

Linkaresse: https://www.svws.nrw.de/zip-und-exe/gpc-installations-

updatedatei-exe

oder: Laden Sie von der GPC-Internetseite die aktuelle Version von GPC

als ZIP-Archiv (gpc-update.zip) herunter, entpacken es und ersetzen Sie
die Dateien im GPC-Installationsordner:

Linkadresse: https://www.svws.nrw.de/zip-und-exe/gpc-installations-

updatedatei-zip

Welche dieser drei Moglichkeiten fur Sie die richtige Wahl ist, hangt von
verschiedenen Faktoren (Zugang zum Internet, Vorgaben eines I[T-
Dienstleisters etc.) ab und kann nicht pauschal beantwortet werden.

Wird lhre Schule Uber den Schultrager von einem externen IT-Dienstleister
betreut, wird dieser u.U. das Update selbst durchfihren wollen bzw. das
Updateverfahren mit lhnen im Vorfeld geklart haben.

Ausfihrlich wird der Updateprozess in der GPC-Bedienungsanleitung im
Kapitel ,Updates durchfiihrenl =¥ beschrieben.

Seit der Erhebung 2018 verfaht GPC bei der Verwaltung

jahrestibergreifender Fehlzeiten wie folgt:

Fehlzeiten, die jahresubergreifend eingegeben werden (z.B. 15.12.2018 bis
10.01.2019), werden vom Programm automatisch in zwei Eintrage geteilt:

1. Eintrag: 15.12.2018 - 31.12.2018

2. Eintrag: 01.01.2019 - 10.01.2019
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Dies hat zur Folge, dass im aktuellen Statistikjahr keine Fehlzeiten aus dem
Folgejahr mitgezahlt werden.

FUhren Sie also eine Gesamtprifung durch (Lehrerdaten » Prifen » Alle
Satze prufen) und teilen Sie bereits gespeicherte jahresubergreifende
Fehlzeiten bei einer entsprechenden Fehlermeldung:.

Krzel Name Bezug Fehler

ADA | Byran, Augusta | Krankheitstage | Endledatum und Beginndatum miissen im gleichen Jahr liegen. Ggf. muss die Krankmeldung gesplittet werden.
© Aufnahme und Anderung von Krankheitstagen — O *

Andern

Fehler/Hinweise

Datum Beginn: 19.12.2018 @ Endedatum und Beginndatum missen im

gleichen Jahr liegen. Ggf. muss die
Krankmeldung gesplittet werden

Datum Ende: 20,01.2019

Abwesenheitsart: | Krankmeldung mit Attest -
Speichern | | Abbrechen | | Hinweis
[
' :1‘ splitten I
Statistiktage zusammen: 15
19.12.2018 31.12.2018 Krankmeldung mit Attest| ] 13
01.01.2019 20.01.2018 Krankmeldung mit Attest| 9 20

Wie wird der Versand durchgefiuhrt?

Unter der Voraussetzung, dass die Stammdaten, Wochenunterrichtstage und
krankheitsbedingten Fehlzeiten der Lehrkrafte vollstandig fir das gesamte

Kalenderjahr 2019 in GPC eingepflegt wurden, fuhren Sie bitte die folgenden Schritte
aus:

. Im Startbildschirm klicken Sie auf das Summensymbol
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. Im Summenbildschirm klicken Sie auf ,Statistikjahr® (sofern diese Option
noch nicht markiert ist):

-+

Datei Bearbeiten Hilfe

Statistik vom | 01.04.2018 | bis zum | 31.12.2018 (®) Statistikjahr | O Aktuelles Jahr

Summen aus den Lehrkraftdaten erstellen

Hinweis: Beginn- und Endedatum werden nach dem Kiick auf ,Statistikjahr”

angepasst.

° Klicken Sie auf ,.Summen aus den Lehrkraftdaten erstellen”

Surmnmen aus den Lehrkraftdaten erstellen

Das Programm berechnet fur die Monate Januar bis Dezember die

Summendaten und zeigt diese an:

) B Krankentage zusammen 1 - 3 Krankentage 4 - 30 Krankentage Uber 30 Krankentage
Merkmale Lehrkrsfte | Nettoarbeitstage 5 =

Tage |Quote| Lehrkrafte | Tage |Quote| Lehrkrafte | Tage |Quote Lehrkrafte | Tage |Quote| Lehrkrafte
1 |Lehrkrafte insgesamt 8 1402 84 6,0 7 20 14 6 54| 46 5 0 00 0
2 |Mur Lehrerinnen 2 238 14 59 2 3 21 2 9 38 1 0 0.0 0
3 | Mur Lehrer & 1164 70| 60 5 15) 13 4 55| 47 4 0] 00 0
4 | Mur verbeamtete Lehrkrafte 5 925 65 70 4 13 14 4 52 56 4 0 00 0
5 | Mur tarifbeschaftigte Lehrkrafte 3 ATT 19 40 3 7 15 2 12 25 1 0 0.0 0
6 | Lehrkrafte unter 36 Jahre 2 322 23| 71 2 2| 06 1 21) 65 2 0] 00 0
7 [Lehrkrafte zwischen 36 und 45 1 17 3 26 1 3 26 1 0 0.0 0 0 00 0
8 |Lehrkrafte zwischen 46 und 55 2 402 14| 35 2 5 12 1 9] 22 1 0] 00 0
9 | Lehrkrafte Gber 55 Jahre 3 561 44| 78 2 0] 18 3 34 61 2 0| 00 0

Hinweis: Falls Sie keine Lehrkraftdaten in GPC gepflegt haben sollten,
mussen Sie an dieser Stelle die Summendaten manuell eintragen oder —

falls vorhanden — aus einer Schnittstellendateil el importieren und

anschliefend sichern:

Summen aus den Lehrkraftdaten erstellen | ] Sichern

.

Klicken Sie hier, um
manuelle Eingaben zu
sichern.

o Uberpriifen Sie Ihre Summendaten:

o Die Anzahl der Lehrkrafte insgesamt muss der Anzahl der
Lehrkrafte an lhrer Schule entsprechen, die im Verlauf des aktuellen
Statistikjahres unterrichtet haben. Hier durfen nicht nur die Lehrkrafte
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eingetragen werden, die irgendwann im aktuellen Statistikjahr

krankheitsbedingt gefehlt haben.

Die  Nettoarbeitstage muissen das ganze  Statistikjahr
bertcksichtigen! In unserem Beispiel (siehe folgende Abbildung) sind
von den 8 Lehrkraften 4 Teilzeitkrafte: Im Schnitt hat jede Lehrkraft an
ca. 175 Tagen (1402 / 8) unterrichtet.

Hatten alle Lehrkrafte wahrend des ganzen Jahres von Montag bis
Freitag unterrichtet, so betragt die Gesamtsumme knapp 1600
Unterrichtstage. Plausibilisieren Sie also die Nettoarbeitstage, da

dieser Wert unmittelbar die Fehlquote beeinflusst.

Merkmale Lehrkrafte | Nettoarbeitstage
Lehrkrafte insgesamt I 1402
2 | Mur Lehreninnen 2 238

In den Spalten ,Tage“ mussen jeweils alle krankheitsbedingten
Abwesenheitstage (gem. Definition[sl) aus dem Statistikjahr
aufgefihrt sein. Dabei sind nur die Tage aufzufiuhren, die an

Nettoarbeitstagen zu einer Abwesenheit gefuhrt haben.

Uberprifen Sie die krankheitsbedingte Gesamtfehlquote.

Krankentage zusammen

Tage fQucte | lLehrkrifte
-' _|I|

In unserem Beispiel berechnet sich diese Gesamtfehlquote so: (84
Tage / 1402 Tage) x 100 % = 6 % (gerundet). Achten Sie darauf, dass
die Quote die Situation an lhrer Schule korrekt abbildet! Ein Wert von

100% bedeutet, dass alle Lehrkrafte durchgehend krank waren, ein

Wert von 0% bedeutet, dass nie auch nur eine Lehrkraft
krankheitsbedingt gefehlt hat. Beide Falle sind unwahrscheinlich und

konnten auf einen Fehler beim Eintragen der Daten hindeuten.

Um die Versanddatei zu erzeugen, klicken Sie abschliel3end auf ,Datei” »

,Daten fur IT_.NRW zur Verfugung stellen“:
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ﬂ Summenbildschirm

Bearbeiten Hilfe

| Daten fir IT.NEW zur Verfigung stellen

Sollte der Befehl nicht anwahlbar sein, enthalt die Statistikdatei noch Fehler.
Nach erfolgreicher Erzeugung und Verschlisselung der Versanddatei wird

Ihnen der Speicherort der Datei auf Inrem PC angezeigt.

Daten fir IT.NRW zur Verfigung stellen E3

i = | Die Versanddatei wurde erstellt und gespeichert.
Int L] o [ s

| ©\SP_Testumgebung\GPC\Dokumente\ Ausgang'112233_GPCLieferun
g_22012019 enc

Senden Sie diese Datei als Anlage einer E-Mail an:
gpc.schule@it.nrw.de

Machten Sie eine Kopie der Versanddatei auf dem Desktop erstellen?

Damit Sie bequemer auf die Versanddatei zugreifen konnen, wird Ihnen
angeboten, eine Kopie auf Ihren Desktop zu speichern.
Senden Sie die Versanddatei abschlieffend als Anhang an eine E-Mail an

gpc.schule@it.nrw.de

Hinweis: Siehe auch in der GPC-Bedienungsanleitung das Kapitel
,Datenlieferung an IT.NRW/[ s,

o Nach dem erfolgreichen Versand der Datei erhalten Sie als Antwortmail:

Sehr geehrte Damen und Herren,

vielen Dank fiir die Ubersendung einer E-Mail inklusive Anhang an das Postfach

gpc.schule@it.nrw.de.

Dieses Postfach nimmt Lieferdateien des Programms GPC zur Erfassung der
Gesundheitsstatistik an den Schulen in NRW entgegen.

Die Datel im Anhang wurde der Weiterverarbeitung tbergeben.

Falls Sie eine Rickfrage zu diesem Thema haben, kénnen Sie per E-Mail an
support@schule.nrw.de oder telefonisch (0211 9449 6440) Kontakt zur

Servicestelle fiir Schulen aufnehmen.

. Falls die Ubermittiung nicht erfolgreich verlauft (z.B. weil die Versanddatei

der E-Mail nicht beigefigt wurde), werden Sie hierliber durch eine
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Antwortmail informiert:
++++ Fehlende GPC-Datei im Anhang lhrer E-Mail ++++

Sehr geehrte Damen und Herren,
vielen Dank fiir die Ubersendung einer E-Mail an das Postfach
gpc.schule@it.nmw.de.
Leider befand sich in Ihrer E-Mail nicht der erwartete Anhang!!/
Falls Sie den Anhang vergessen haben, kénnen Sie ihn mit einer
erneuten E-Mail an gpc.schule@it.nrw.de (bermitteln.
Dieses Posttach nimmt Lieferdateien des Programms GPC zur Erfassung
der Gesundheitsstatistik an den Schulen in NRW entgegen.
Falls Sie eine Rickfrage zu diesem Thema haben, konnen Sie per E-Mail
an support@schule.nrw.de oder telefonisch (0211 9449 6440) Kontakt zur

Servicestelle fiir Schulen aufnehmen.

94 Checkliste bei Problemen

Checkliste bei Problemen im Zusammenhang der Uberpriifung der GPC-
Summendaten

Wenn Sie eine E-Mail von [T.NRW erhalten haben, die auf (mdgliche) Probleme in der
von lhnen versandten GPC-Summen—daten hinweist, so klaren Sie bitte die folgenden
Punkte:

. Haben Sie ein Updatels! auf die aktuelle GPC-Version 1.0.8.3
durchgefihrt?

J Wurden alle Lehrkrafte, die irgendwann im Statistikjahr (01.01.2022 —
31.12.2022) an lhrer Schule unterrichtet haben, in GPC aufgenommen?

. Haben Sie auch die Lehrkrafte in GPC aufgenommen, die wahrend des
Statistikzeitraums keine Krankentage hatten?

. Haben Sie auch fur die Lehrkrafte, die wahrend des Statistikzeitraums

keine Krankentage hatten, Wochenunterrichtstage angegeben?
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. Haben Sie auch fur die Lehrkrafte, die sich wahrend des Statistikzeitraums
in einer Beurlaubung (auch mit Leerstelle) bzw. in einer Planstelle ohne
Besoldung oder in Rente auf Zeit befanden, in GPC aufgenommen? Geben
Sie fur diese Lehrkrafte Wochenunterrichtstage vom 01.01.2022 bis
31.12.2022 an und léschen Sie die Markierung bei den Wochentagen von
Montag bis Freitag!

o Haben Sie fur dauererkrankte Lehrkrafte, die im Stundenplan nicht
berlcksichtigt sind, Krankentage und Wochenunterrichtstage eingetragen?

. Haben Sie auch die Lehrkrafte in GPC aufgenommen, die stundenweise an
Ihre Schule abgeordnet sind und fur die Sie nicht die Stammschule sind?
(Wochenunterrichtstage sind die Tage, an denen diese Lehrkrafte
mindestens eine Unterrichtsstunde planmafRig an lhrer Schule Unterricht
ableisten, selbst dann, wenn sie am gleichen Tag noch Unterricht an einer
anderen Schule haben.) Der Grundsatz, dass die Stammschule fiir
»Krankmeldungen® zustandig ist, gilt in GPC nicht!

. Haben Sie auch Vertretungslehrkrafte in GPC aufgenommen? (z.B.
Lehrkrafte, die nur zeitweise an lhrer Schule im Rahmen der ,Flexiblen Mittel
gegen Unterrichtsausfall — umgangssprachlich: Geld statt Stellen®
beschaftigt waren.)

. Haben Sie einen Schulsozialarbeiter und/oder einen
Schulverwaltungsassistenten auf einer Lehrerstelle an Ihrer Schule
beschaftigt (=Tarifbeschaftigt!). Sie missen diesen Personenkreis in der
ASD-Haupterhebung erfassen, in GPC sind diese Personen jedoch
irrelevant, da sie ja keinen Unterricht erteilen.

. Sind Lehrkrafte, die im Statistikjahr 2022 lhre Schule verlassen haben, noch
weiterhin in GPC erfasst? (Z.B. Pensionare mit Wochenunterrichtstagen
vom 01.01.2022 bis zum 31.07.2022) Lehrkrafte, die Im Statistikjahr
2022 lhre Schule verlassen haben, diirfen in GPC nicht geloscht
werden!

. Haben Sie nach Anderungen der Lehrerdaten die Prifroutine Uber ,Prifen
» alle Satze prufen” gestartet und ggf. angezeigte Fehler korrigiert?

. Wenn Sie Anderungen bei den Lehrerdaten durchgefiihrt haben, haben Sie

danach erneut den Summenbildschirml «] aufgerufen?
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Haben Sie den Punkt ,Statistikjahr” (nicht ,Aktuelles Jahr®) ausgewahlt?
Wird als Zeitraum ,Statistik vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022°
angezeigt?

Haben Sie im Summenbildschirm in der ersten Zeile der Tabelle Uberpruft,
ob die Anzahl der ,Lehrkrafte insgesamt® mit der Anzahl der Lehrkrafte in
den Lehrerdaten Ubereinstimmt?

Haben Sie die ggf. Meldung ,Es ist bereits eine Statistik gespeichert.
Wollen Sie die Daten Uberschreiben?...“ mit ,Ja“ beantwortet? (,Nein“ bricht
den Vorgang ab!)

Haben Sie die Anzahl der Nettoarbeitstage auf ihre Plausibilitat Uberprift?
(Grob: 40 Unterrichtswochen a 5 Tage abzgl. bewegl. Ferien- und Feiertage
= ca. 190 Nettoarbeitstage pro vollbeschaftigte Lehrkraft)

Haben Sie nach dem Kilick auf ,Summen aus den Lehrkraftdaten erstellen*
eine neue Versanddatei Uber ,Datei » Daten fur [T.NRW erstellen” erstellt?
Haben Sie mittels Windows-Explorer Uberprift, welche Datei im
Unterordner ,Dokumente\Ausgang® des GPC-Programmordners die

aktuellste Datei und damit die Datei ist, die Sie erneut versenden missen?

Wenn Sie einen dieser Punkte aus dieser ,Checkliste* mit ,Nein“ oder ,Ich weil3 nicht*

beantworten, kann die Ursache fur die E-Mail von IT.NRW darin begrindet sein.

Korrigieren Sie dann bitte Ihre Daten, arbeiten anschlief3end die Liste noch einmal ab

und versendenl«! Sie die verschliisselte Datei erneut (E-Mail-Adresse fiir den

Versand: gpc.schule@it.nrw.de).

Sollten Sie nach dem erneuten Versand der Summendaten wieder eine E-Mail von

IT.NRW mit mdglichen Fehlern erhalten haben, oder wenn Sie der Meinung sind, dass

Ihre Daten korrekt sind, so kontaktieren Sie bitte den in der Mail angegebenen Berater

(am besten mit einer E-Mail).
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10 Sonstige Aktionen

10.1 Datensicherung

Uber den Menipunkt ,Datei » Sicherung verwalten* des Startbildschirms kénnen Sie

jederzeit eine Datensicherung erstellen bzw. Daten aus einer Sicherungsdatei wieder

einlesen.
ﬂ GPC Import / Export - GPC-Datenbank sichern o | &3]
& =
Sicherung erstellen Sicherung einlesen
2 —_— _,.'-7" WC\LH'H. —_—
- 1 (\. ../'- 2 "‘~.I
~ sy Bl e

1. Um eine Sicherung zu erstellen, klicken Sie einfach auf ,Sicherung
erstellen®

P )

Informationen

£

. | Die GPC-Datenbank wurde nach

GPC-Datenbanksicherung_D_2015_10_05-08_32_08.G05
im Ordner

CHSP_TESTUMGEBUNGHGPCh\Sicherungen',

gesichert!

Klicken Sie auf <OK>, um GPC neu zustarten.

2. Um eine zuvor erstelite Sicherung wieder einzulesen, klicken Sie auf

,Sicherung einlesen” und wahlen eine Sicherungsdatei aus:
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Sicherungsdatei wihlen =]

v X B & S S 05102015

# Datum  |Uhrzeit |
1/22.002015  16:22:33
| 2(2209.2015  16:24:34
3/23.002015  07:33:38
 4]23.002015  07:40:06
. 5(23.002015  07:42:21
605102015  08:32:08

Wenn Sie die Sicherungsabfrage mit ,Ja“ bestatigen, wird die GPC-
Datenbank durch die Sicherungsdatei ersetzt.

-

Bestatigen

| Soll die GPC-Datenbank
durch die Sicherungsdatei

vom 05.10.2015
um 08:32:08

ersetzt werden?

o

=

la ]l Mein ][ Abbrechen

10.2 Updates durchfuhren

Es gibt in unregelmaligen Abstanden Updates fur GPC, die die Hinweise und
Rickmeldungen der Anwenderinnen und Anwender aufnehmen. Schauen Sie daher
bitte in regelmaRigen Abstanden entweder im Menl des GPC-Startbildschirms unter
.Datei/Auf Update priufen“ nach und fuhren Sie ggf. ein Update durch (Option 3) oder
laden Sie das Updatepaket aus dem Internet herunter (Option 1/2). Es gibt drei
Moglichkeiten, das Programm GPC bei Bedarf zu aktualisieren:
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1. Laden Sie aus dem Bildungsportal das Updatepaket herunter:
GPC

Gesundheitsstatistik am PC

Sie sind angemeldet als: admin112233 [Abmelden ]

Tatig fir Schule: 112233 Gymnasium, Testschule [Andem ]

Mit GPC missen einmal jahrlich die statistischen Daten lhrer Schule
kénnen dabei wahlen, ob Sie die krankheitsbezogenen Abwesenheit:
aulerhalb von GPC verwalten. Verwalten Sie die Abwesenheitszeitr'aj
Schriftverkehr mit der Schulaufsicht zu den Themen BEM, Lohnfortz

Aktuelle Version von GPC als Grundinstallation

!Aktuel\e Version von GPC als Updatel

13

Bei dem Updatepaket handelt es sich um die ausfuhrbare Datei “gpc-
update.exe. Flhren Sie die Anwendung aus und folgen Sie den
Anweisungen am Bildschirm. Bitte stellen Sie sicher, dass vor
Ausfiihrung des Update-Paketes alle GPC-Anwender das Programm
geschlossen haben.

2. Laden Sie das Updatepaket z.B. von den Schulverwaltungsseiten NRW

herunter
» https://www.svws.nrw.de » Downloads » GPC

::S'.CHUL.VERWALTUNG NRW

Startseite Service Forum Online-Doku Kontakt und Impressum Suche Fb-Login

Schild-NRW
LuPO

Kurs 42
Prognos
WinPlan
GPC
ASDPC
Hilfstabelle

Tools

Mit dem IT-Programm GPC (Gesundheitsstatistik per PC) kann die Zahl der statistikrelevan
Beta-Versionen einem Dienst- oder Arbeitsverhaltnis zum Land NRW elektronisch erfasst werden und in de
Drucken Landesregierung uber den Krankenstand in der Landesverwaltung NRW fur den Landtag NR|
GPC ist dartiber hinaus so gestaltet, dass das Programm nach Eingabe der Krankheitszeitrg
Formschreiben zur Meldung von krankheitsbedingten Abwesenheiten an die Schulaufsicht
kann. Die Anwendung dieser Zusatzfunktion, die Sie bei der Erledigung wvon Verwaltungsts
Schulen empfohlen.

Downloads

Versionshinweise
Die Versionshinweise beinhalten die aktuelle Versionsnummer,

Alktuelle Version von GPC als Grundinstallation

Aktuelle Version von GPC als Update-Installation

Aktuelle Version von GPC als ZIP-Archiv
Hinweis: Das ZIP-Archiv enthalt die jeweils aktuellsten Dateien des GPC-Installationsordners.

Es werden zwei verschiedene Updatepakete vorgehalten:

gpc-update.exe: Bei dieser Variante handelt es sich um die ausfluhrbare
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Sonstige Aktionen
Updates durchfiihren

Datei. Flhren Sie die Anwendung aus und folgen Sie den Anweisungen am
Bildschirm. Beachten Sie, dass fur die Ausfuhrung von ,gpc-setup.exe” u.U.
Administratorrechte benotigt werden.
gpc-update.zip: Bei dieser Variante handelt es sich um ein Zip-Archiv.
Entpacken Sie dieses Archiv und ersetzen Sie die Dateien im GPC-
Installationsordner

3. Eine weitere Mdglichkeit ist direktin GPC eingebaut:
Bitte stellen Sie sicher, dass zuvor alle anderen GPC-Anwender das
Programm geschlossen haben.
Klicken Sie im Startbildschirm auf den Menupunkt ,Datei » Auf Update

prufen®, damit das automatische Updateverfahren gestartet wird:

Update fiar GPC ===

G PC Klicken Sie auf "Start”, um die Priifung 7u
starten

Update @&

Klicken Sie auf ,Start”. Die Anwendung pruft, ob Uberhaupt ein Updatepaket

online zur Verfugung steht:

Update fiar GPC 2

G PC Es istist ein Update-Paket verfiigbar - Priifung auf
neue Dateien ...

Update &

Klicken Sie auf ,Weiter”, damit geprift wird, ob die Dateien des

Updatepakets aktueller sind als die auf dem PC installierten:

GPCIO s

Auf dem Server wurden KEINE neuen Update-Dateien gefunden
- Update-Dialog wird geschlossen
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Sonstige Aktionen

Updates durchfiihren

Hinweis:

Im obigen Fall muss kein neues Update installiert werden, andernfalls
wirden die betroffenen Dateien automatisch durch neuere Dateien ersetzt

und die Anwendung ggf. neu gestartet.

Welche dieser drei Moglichkeiten fur Sie die richtige Wahl ist, hangt von
verschiedenen Faktoren (Zugang zum Internet, Vorgaben eines IT-
Dienstleisters etc.) ab und kann nicht pauschal beantwortet werden.

Auf den Schulverwaltungsseiten NRW konnen Sie sich durch ein Klick auf

Versionshinweise die gesamte Versionshistorie anzeigen lassen.

Die dritte Moglichkeit steht nur auf PCs zur Verfugung, die einen FTP-
Zugang zum Internet haben.

Wird |hre Schule Uber den Schultrager von einem externen [T-Dienstleister
betreut, wird dieser u.U. das Update selbst durchfuhren bzw. das

Updateverfahren mit lhnen im Vorfeld geklart haben.

10.3 Ferienkalender

Ferien (auch bewegliche Ferientage) und Feiertage kénnen mit Hilfe des

Ferienkalenders angezeigt werden.

Der Benutzer mit der Kennung ,GPC-Admin“ hat dartber hinaus die Berechtigung,

Termindaten hinzuzufigen und zu bearbeiten bzw. zu I6schen.

Klicken Sie im Startbildschirm auf “Bearbeiten » Ferienkalender”:

{3 Ferien und Feiertage —ls }r

Art der Ferien Beginn Ende Beschrém

Ferien 14.04.2014 26.04.2014 Osterferien Th[: B
Ferien 10.06.2014 10.06.2014 Pfingstferien > X

Ferien 07.07.2014 19.08.2014 Sommerferien (%]

Ferien 06.10.2014 18102014 " 4 erien |\. L|

\-\.,_\__ -
e €
“‘l Hinzufiigen | l SchlieBen |

Der Benutzer ,GPC-Admin“ kann Termindaten

1.

neu anlegen
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Sonstige Aktionen
Ferienkalender

2. bearbeiten

3. loschen

Das Bearbeiten bzw. die Neuaufnahme der Daten eines Termins erfolgt in einem
eigenen Dialogfenster:

{2 Aufnahme und Anderung Termindaten El@

Hinzufiigen

Art der Ferien: * -
Die Terminart muss angegeben werden

Beginn: 03.10.2015 5]

Ende: 03.10.2015

Beschreibung: | Tag der deutschen Einheit

Abbrechen |

10.4 Benutzerverwaltung

Der Benutzer mit der Kennung ,GPC-Admin“ hat die Berechtigung, andere ,normale“

Benutzerdaten aufzunehmen und einige dieser Daten zu bearbeiten (siehe auch »
RoIIenkonzeptmﬂ).

Klicken Sie im Startbildschirm als Benutzer ,GPC-Admin“ auf “Bearbeiten »
Verwaltung der Benutzer*:
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Sonstige Aktionen

Benutzerverwaltung
[+ Benutzerverwaltung EI@
Datei Hilfe
Kennwort muss Anzahl f& 1 H‘/I
o ]
Benutzername MName Varname letzte Anmeldung e s -4
GPC-Admin | GPC-Admin | |- Nein £ x|
s i __,..--;:?’
T F 2. Y
4] 4] 1wenl | x| M ™ | - o4
\\‘ / -
~ = |

Sie kdnnen Benutzerdaten

1. bearbeiten
2. loschen

3. neuanlegen

Das Bearbeiten bzw. die Neuaufnahme der Daten eines Benutzers erfolgt in einem
eigenen Dialogfenster:

£ Aufnahme und Anderung von Benutzerdaten EI@
Hinzufiigen
Benutzerkennung: MUS
Machname: Mustermann
Worname: Man
Kennwart: LITYTTTYS

Kennwort bestatigen: | #es®ssss

Die Vergabe eines Kennwortes ist erforderlich,

Hinzufiigen ] [ Abbrechen

Hinweis:
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Sonstige Aktionen

Benutzerverwaltung

J Der Benutzer mit der Kennung ,GPC-Admin®“ kann nicht geldéscht werden,
zudem kann die Benutzerkennung - also ,GPC-Admin“ - nicht geandert
werden.

. Das Passwort des GPC-Admin kann direkt geandert werden. Bei allen
anderen Benutzern kann das Benutzerkennwort lediglich zurickgesetzt
werden, so dass dieser Benutzer sich bei der nachsten Anmeldung ein
neues Passwort geben muss.

. Einem neu hinzugefugten Benutzer muss das Startkennwort mitgeteilt
werden. Er wird jedoch anschlielRend aufgefordert, sich ein neues Passwort

Zu geben.

10.5 Datenhistorie ansehen
Der Benutzer mit der Kennung ,GPC-Admin“ hat die Berechtigung, ein Protokoll der

Datenverarbeitung einzusehen (siehe auch » Protokollierunqm).

Klicken Sie im Startbildschirm als Benutzer ,GPC-Admin“ auf “Bearbeiten »

Datenhistorie einsehen:

o~ e,
: - y | i
&3 Datenhistorie /:_/_ i \; el El@
g : -

Aktion | plle -l z j

Datum User Kiirzel Worgang Aktion

05.10.2015 GPC-Admin  |ADA Kiirzel ADA: Stammdaten der Lehrkraft wurden gedndert. Gedndert

06.10.2015 GPC-Admin |FEY Kirzel FEY: Krankheitstag/-tage wurde(n) hinzugefigt. Hinzugefiigt

06.10.2015 GPC-Admin | FEY Kirzel FEY: Wochenarbeitstagszeitraum wurde hinzugefigt. Hinzugefiigt

06.10.2015 GPC-Admin  |FEY Kiirzel FEY: Krankheitstag/-tage wurde(n) gedndert/neu berechnet. Gedndert

e

d 3

1von 4 EG| SchlieBen 1

e -

Die angezeigten Protokolldaten lassen sich filtern nach

1. Aktion (Alle, Hinzugefugt, Geandert, Geldscht)

2. Lehrkraftklirzeln, die von der Aktion betroffen sind

Klicken Sie auf (3.) ,Schlief’en”, um den Dialog zu beenden.
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Sonstige Aktionen

Datenhistorie ansehen

Hinweis:

. Datensatze kénnen nicht hinzugefigt, bearbeitet oder geldscht werden.

. Fir die Protokolldaten gelten die allgemeinen Loschfristen .

10.6 Datenbank reorganisieren

Eventuell auftretende Datenbankdateiprobleme kénnen im Startbildschirm durch einen
Klick auf “Extras » Datenbank reorganisieren® behoben werden.

=

Die Datenbank wurde recrganisiert.

0K

10.7 Kennwort andern

Zur Anderung lhres Kennwortes rufen Sie im Startbildschirm den Dialog ,Extras »
Kennwort andern® auf:

0 Kennwaort dndern E'@

Kennwortanderung

Altes Kennwort |

Meues Kennwort

Kennwort bestatigen

Speichern ] [Abbrechen
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Kennwort dndern

Sonstige Aktionen

Geben Sie das bisherige Kennwort und anschlieBend das neue Kennwort ein.

Bestatigen Sie das neue Kennwort durch eine erneute Eingabe und klicken Sie auf

~Speichern®.

Hinweis:

° Kennworter missen mindestens:
- 1 GroRbuchstabe,

- 1 Kleinbuchstabe und

- 1 Sonderzeichen enthalten und mindestens

- 8 Zeichen lang sein.

10.8 Einstellungen

Im Bereich ,Extras » Einstellungen® des Startbildschirms werden verschiedene

Parameter mit Werten belegt:

Bereich Beschreibung
Statistikjahr o Anfangsdatum des Statistikjahres
o Enddatum des Statistikjahres
o Stichtag fur die Erstellung und den Versand der schulbezogenen

Krankenstatistik
Hinweis: Das Statistikjahr wird von der Anwendung automatisch berechnet und

wird an dieser Stelle angezeigt. Der Stichtag wird vom Land NRW zentral

vorgegeben.

Skalierungsfaktor

Legen Sie die GroRe der Schrift fest.

o Wert: ,1.00% ,normale“ Bildschirmdarstellung (die Schriftgrofie
betragt 10 Punkte)
. Wert: ,2.00% die Schriftgrée wird auf 20 Punkte skaliert

) usw.
BEM ab ... Tage Legen Sie fest, ab wie vielen Krankheitstagen eine BEM-MaRnahme/ 361 angezeigt
anzeigen werden soll.

Standardwert: 42
Hinweis: 42 als Antwort auf eine mathematische Frage 6 x 7 Tage ;-)
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Sonstige Aktionen

Einstellungen

Standard Legen Sie fest, welche Wochentage standardmaflig als Unterrichtstage markiert
Unterrichtstage werden sollen, wenn in den Lehrkraftdaten ein neuer Unterrichtszeitraum
eingegeben wird.
Ausdrucke Legen Sie fest, ob
. Ausdrucke als Pdf-Datei gespeichert werden,
. der Inhalt dieser Pdf-Datei am Bildschirm angezeigt werden
oder ob
o die Ausgabe auf den Standarddrucker erfolgen soll.
[Datei nur schreiben -
Datei nur schreiben
Datei anzeigen
Pfade Legen Sie fest, in welchem Ordner sich die schulspezifischen Daten

(=Datenwverzeichnis) und in welchem Ordner sich die GPC-Anwendungsdateien (=
Programmvwerzeichnis) befinden.

Fir das Programmwerzeichnis werden nur Leserechte benétigt, fur das
Datenverzeichnis dartber hinaus auch Schreibrechte. Das Programmverzeichnis
ergibt sich durch die Erstinstallation und kann an dieser Stelle nicht verandert

werden.

Im Datenwerzeichnis muss sich insbesondere die GPC-Datenbank (=GPC.mdb)

befinden.
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Einstellungen

Sonstige Aktionen

o

+] Einstellungen
Datei  Hilfe

Statistikjahr

Skalierungsfaktor
Laschabfrage

Auf fortlaufende Wochen-
unterrichtszeitrdume priife

BEM ab ... Tage anzeigen

Standard Unterrichtstage

Ausdrucke

w | Pfade

=N EoR 5
Ende 3112.2015
Stichtag 28.02.2016 [is5)
100
42
Mo Di Mi De Fr 5a
(]
[Datei nur schreiben vl
[ Speichern l [ Abbrechen l
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Anhang
Modul: Import/Export/Gruppenprozesse

11 Anhang
111  Modul: Import/Export/Gruppenprozesse

Fur den Daten — Import aus den in Schulen eingesetzten Schulverwaltungsprogrammen
und der Anwendung von Sammelanderungen auf bereits gespeicherte Daten gibt es
eine eigene Schnittstelle (kurz GPCIO). Das Modul GPCIO wird aus GPC heraus
gestartet, wenn Sie im Startbildschirm die Lehrerdaten anwahlen und im Menu ,Datei

» Import/Export/Gruppenprozesse” auswahlen:

-

& Datenimport (== =]

AR

Stammdaten ‘ l Krankheitstage Unterrichtstage Ferien/Freie Tage

Abteilungsdaten | |Gruppenprozesse

Mach dem SchlieBen des Dialogs werden die Datensitze geprift und die Fehlzeiten werden berechnet. Der Vorgang kann
abhiangig von der Anzahl der zu impeortierenden Daten einige Minuten dauern.

Der Startbildschirm von GPCIO besteht aus einem Register fur die folgenden
Bereiche:

° Stammdaten] )
e  Krankheitstage/s')

e  Unterrichtstage] )

. Ferien/Feiertage/ «|
e  Abteilungsdaten| s

e  Gruppenprozessel !

11141 Einstellungen

Der Benutzer GPC-Admin kann fir das Modul GPCIO einige Voreinstellungen
festlegen, die fir alle anderen Programmbenutzer glltig sind.

Der Dialog fiur die Einstellungen befindet sich auf der Registerseite ,Datei“ im Modul
GPCIO:

Datei | Stammdaten Krankheitstage  Untermrichtstage  Ferien/Feiertage  Abteilungsdaten Gruppenprozesse Hilfe @
o 3 ‘ * ¥ <9 r f
R4 o Q
Einstellungen

Sperrliste  Update SchlieBen Sicherung erstellen  Sicherung einlesen Packen Anorymisierung Protokoll anzeigen  Protokoll 18schen

Protokoll

Klicken Sie auf ,Einstellungen®, um den Dialog zu starten.
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Modul: Import/Export/Gruppenprozesse

Anhang

GPCIO - Einstellungen

v b 4
Einstellungen abbrechen
speichern

Einstellungen

Kodierung

@ Ansi ) UTF8 ) Unicode ' automatisch
Design
|Windcrws 8 j

SchiILDMEW: Datenbank Benutzer

SchiILDMREW: Datenbank Kennwaort

Proxy

| | port [
|
|

Die folgenden Parameter konnen festgelegt werden:
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Anhang

Modul: Import/Export/Gruppenprozesse

Parameter

Beschreibung

Kodierung

Legen Sie das Encoding der
Importdateien fest.

Standardwert: Ansi-Kodierung
Hinweis: Bei der Einstellung
,automatisch“ wird das BOM (i.e. Byte
Order Mark) ausgelesen und analysiert
(UTF7, UTF8, Unicode, UTF16BE).
Liegt kein BOM vor, werden die
einzelnen Zeilen auf UTF8-Kodierung
uberpruft und ggf. umgewandelt.

Design

Wahlen Sie das Bildschirmdesign fur
das Modul GPCIO.

SchiLDNRW: Datenbank-Benutzer

Nur fur den Direktzugriff auf SChILDNRW
- Datenbanken| 7!

Sollte die SchiLD-Datenbank auf einem
SQL-Server betrieben werden, muss
ggf. der Name des Datenbankbenutzers
hinterlegt werden.

SchiLDNRW: Datenbank-Kennwort

Nur fur den Direktzugriff auf SChLDNRW
- Datenbanken!

Sollte die SchiLD-Datenbank auf einem
SQL-Server betrieben werden, muss
ggf. das Kennwort des
Datenbankbenutzers hinterlegt werden.

Proxy

Wichtig fur die automatische
Updateprifung| ss !

Sollte der Zugang zum Internet mittels
eines Proxys erfolgen, so konnen Sie die
Daten hier eingeben.

11.1.2 Datenimport

Die Schrittfolge zum Importieren und zur Ubernahme der verschiedenen Datenformate

in den GPC-Datenbestand ist auf allen 0.g. Registerseiten grundsatzlich gleich:
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Anhang
Modul: Import/Export/Gruppenprozesse

9 GPC: Import/Export/Gruppenprozesse - EI@
Datei | Stammdaten Krankheitstage _ yn_terrichistage Ferien/Feiertage  Abfteilungsdaten Gruppenprozesse Hilfe 2]
L~ BN - —
I / v | . J/_rtformat |Lehrkraftdaten im Format Lehrer.bd 4 -ﬂ
Einlesen (F5)  Prisfen Ubernehmen'fFEjn____1mpnrtdateil J— ! J

— — .\'-.__ __,3
R ; T

/l
X StammH'a’th“[“ S

# T| LK ﬂ Nachname ﬂ Vorname ﬂ Geb.-Dat. ﬂ G. ﬂ Rechtswerh. ﬂ Personalaktennr. ﬂ Hinweise
L\-\.__\_ -Jx/_.'
g o 1) [ [~ grok / klein
g r

13.01.2019 16:21:04 CASP_TESTUMGEBUNG\GPCY 170240 01.01.2018 31.12.2018 28.02.2019

Importformat festlegen
Importdatei auswahlen
Daten einlesen

Daten ggf. bearbeiten

Ok wbd =

Daten in die GPC-Datenbank tibernehmen.

Zurzeit werden die landeseigenen Schulverwaltungsprogramme SchlLD-NRW und
ASD-PC und das Stundenplanprogramm GP-Untis unterstitzt, d.h. es gibt die
Moglichkeit, zum Beispiel Untis-Daten zu importieren und direkt in den GPC-
Datenbestand zu Ubernehmen. Bei Bedarf und sofern dies technisch moglich ist,

werden auch andere Schulverwaltungsprogramme unterstutzt.

Hinweise:

Liegen die Importdateien nicht in einer Ansi-Kodierung vor, so muss das in den
,Einstellungen| el voreingestellt werden.

Aus den Schulverwaltungsprogrammen des Landes NRW (SchiLD-NRW und ASD-PC)
kbnnen Stammdaten von Lehrkraften direkt Uber das Format ,Lehrer.txt“ nach GPC
importiert werden.
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Anhang
Modul: Import/Export/Gruppenprozesse

Aus SchiILD-NRW koénnen dariber hinaus die Lehrkraftdaten direkt aus der SchiLD-
Datenbank importiert werden. In diesem Fall entfalt der Umweg Uber eine
Austauschdatei.

Aus GP-Untis kdnnen importiert werden:

. Lehrkraftstammdaten (GPUO0O04.txt)
siehe auch >
http://www2.grupet.at/de/support/webhelp/untis/hid_export_le.htm
Hinweis:
o Das Rechtsverhaltnis einer Lehrkraft (z.B. ,L“: Beamte auf Lebenszeit)
muss in Untis im Feld ,Statistik-Kennzeichen* hinterlegt sein.
o Die Personalaktennummer (nur Bezrksregierung Mdunster und
Dusseldorf) muss in Untis im Feld ,Personalnummer 2“ hinterlegt sein.
. Krankheitstage (Absenzdaten: GPUO13.txt)
siehe auch >
http://www2.grupet.at/de/support/webhelp/untis/hid_export_absenz.htm
und

. Stundenplandaten (GPUOO1.txt bzw. GPP002.ixt / GPUO14..txt)
o  siehe auch >

http://www2.grupet.at/de/support/webhelp/untis/hid _export stp.htm

o siehe auch >
http://www2.grupet.at/de/support/webhelp/untis/hid_imex_aktunt.ntm

o siehe auch >
http://www2.grupet.at/de/support/webhelp/untis/hid_export_vertretung.
htm

11.1.21 So starten Sie den Datenexport aus SchiLD-NRW
Aus SchILD-NRW konnen Sie die Lehrerstammdaten einlesen, indem Sie direkt auf

die SchiLD-Datenbank zugreifen oder den Umweg Uber eine Austauschdatei im
Format ,Lehrer.txt st wahlen.
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Anhang
Modul: Import/Export/Gruppenprozesse

1. Moglichkeit:

Um direkt auf die SchiLD-Datenbank zuzugreifen, wahlen Sie das

Stammdatenimportformat

J SchiILDNRW UDL-Datei
. SchiILDNRW MDB-Datei

oder

o SchiLDzentral
Welche der beiden Optionen die richtige ist, hangt von der SchiLD-Konfiguration an

lhrer Schule ab.

Datei Stammdaten Krankheitstage Unterrichtstage Ferien/Feiertage Abteilungsdaten Gruppenprozesse Hilfe

o 7 . ey 4 Untis - DIF-Format (GPUOD4.bd) -
inlesen (F3) | datei Lehrkraftdaten im Format Lehrer.bd
« e Stammdaten im C5Y-Format
Prifen Untis - DIF-Format {GPUD0A. )
3 SchiLDMRW UDL-Datei (*.LUDL)
[ ] .
i SchILDMEW MDE-Datei (*.mdb)
Uk h Fo
emehmen (F6) SchiLDzentral
Hinweise:

o Klicken Sie auf die Schaltflache ,Verbindungstest®, um herauszufinden, ob
GPC auf die SchiLD-Datenbank zugreifen kann:

Stammdaten Krankheitstage Unterrichtstage Ferien/Feiertage Abteilungsdaten

Importformat |SchILDNRw MDB-Datei (*.mdb) j
Importdatei |C:15P_TestumgebunngchlLD-DB‘.GY_2U1 5_16.mdb ﬂ
_—

Verbindungstest

Informationen @
e 1 Verbindung erfolgreich hergestellt!

T|nachname  7|vorname § tel
7 ¥ T

. Solite die SchiLD-Datenbank auf einem SQL-Server betrieben werden

oder das Importformat SchiLDzentral gewahit worden sein, missen vom
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Anhang

Modul: Import/Export/Gruppenprozesse

GPC-Admin im Bereich ,,Einstellungenm‘ Zugangsdaten hinterlegt werden.

LK-Kiirzel: GroB/Klein sensitiv

Design

GPCIO - Einstellungen (]
v b 4
Einstellungen abbrechen
speichern
—Einstellungen
UTF&-Format

|Window5 8

PE—
SchILDMRW: Datenbank Benutzer

SchILDMREW: Datenbank Kennwort

2. Moglichkeit:

SchiLD-NRW kann Lehrerstammdaten im Format ,

Lehrer.txt/ I exportieren.

Klicken Sie Schulverwaltung » Statistik / amtliche Schuldaten » Export () »

Lehrerdaten

L NSRBI Kataloge  Gruppenprozesse AL

Schule bearbeiten

Lehrkrafte
Statistik-Jahrgénge
Klassen/Versetzungstabelle
Klassengruppen/Abteilungen

Unterrichtsfacher

Stundentafeln

Schilerspezifische Kursarten

Kurse Strg+K

Zeugnisvorlagen zuerdnen

Teilleistungs-Arten

Vermerk-Arten

"Floskeln" bearbeiten
Erzieher-Funktionen

Erzieher mit schulinternen Funktionen

Personengruppen

Schiilerdaten (SIM)

Lehrerdaten (LID)

4 Unterrichtsverteilung (UVD)

Statistik / amtliche Schuldaten

Hilfe bei Problemen

Export (mit Modulen von IT.NRW) »

Abiturdaten (ABI)
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Anhang
Modul: Import/Export/Gruppenprozesse

Bestatigen Sie den Informationsdialog mit ,Ok*.

P "

Informationen @

| Daten erfolgreich fir die Statistik-Prifung bereitgestellt,
B eswird jetrt das Statistik-Modul von IT.NEW aufgerufen

In dem sich anschlieRenden Dateidialog speichern Sie Datei z.B. als ,Lehrer.txt",
kopieren Sie diese Datei dann in den Import-Ordner von GPC (z.B. ,C:\GPC\Import®)
und rufenin GPC den Importdialog auf.

11.1.2.2 So starten Sie den Datenexport aus ASDPC

ASDPC kann Lehrerstammdaten im Format ,Lehrer.txt[ s exportieren.

Klicken Sie auf Anwendung starten » Erhebung Amtliche Schuldaten (ASDPC) »
Erhebung » Haupterhebung 2017 » Datei » Export » Abteilungsdaten

Datei [ Anwendung starten ] Hilfe

Erhebung Amtliche Schuldaten (ASDPC) Strg+P
Schuleigene Auswertungen Strg+ U

.
\ Erhebung | Extras  Optionen  Hilfe

Haupterhebung 2015 Strg+H

Belege Extras Profen  Hilfe

D
Export Abteilungsdaten

Drucken ] Daten for IT.NRW
Daten laschen Daten far Schultrdger
Sicherung 2

Schliefen
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Anhang

Modul: Import/Export/Gruppenprozesse

Bestatigen Sie den Informationsdialog mit ,Ok*.

P

Hinweis

Bitte beachten Sie

eindeutig sein

# I % Die Klassenbezeichnungen der einzelnen Abteilungen midssen

OK

-

==

Abbrechen

In dem sich anschlieRenden Dateidialog speichern Sie Datei z.B. als ,Lehrer.txt",
kopieren Sie diese Datei dann in den Import-Ordner von GPC (z.B. ,C:\GPC\Import®)

und rufenin GPC den Importdialog auf.

11.1.2.3 So starten Sie den Datenexport aus GP-Untis
Starten Sie GP-Untis. Klicken Sie auf Datei» Import/Export » Kategorie: Export TXT
Datei (CSV, DIF) und im Fenster ,Schnittstellen* auf

. Lehrer
J Stundenplan

und weiter unten

° Absenzen:

RIEHs S Q&G jE’

»
Start Dateneingabe Planung Stundenplane Module

Untis 2015 - 14-15

Kategorie

n
@ Untis

Zuletzt gefffnet

Schnittstellen

Klassen
Export/Import Klassen im DIF-Dateiformat

ATl
@ Export TXT Datei (CSV, DIF)
3 SchlieBe AT

E Daten speithern port TXT Datei (CSV. DIF)
- <t

ket speichern ufter... L@nderspezifisch

(=g E Deutschland
- Bahrain
B Neues Schuljahr... L i
Bel
Impart/Export I i aren
-y

Brasilien

a B | rhia

Lehrer
Export/Import Lehrer im DIF-Dateiformat

—
Raume

Export/import Raume im DIF-Dateiformat

Fécher

Export/Import Facher im DIF-Dateiformat

Studenten

Export/Import Daten der Studenten im DIF-Dateiformat

Unterricht
Export/Import Unterricht im DIF-Dateiformat

Stundenplan
Export Stundenplan im DIF-Dateiformat

Kurswahl der Studenten
Export/Import Kurswahl der Studenten im DIF-Dateiformat

Klausuren

m
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In dem anschlieBenden Dialog wahlen Sie die folgenden Einstellungen (Trennzeichen:
Semikolon, Textbegrenzung: ', ', kein UTF-8-Encoding):

Export DIF-Datei Lehrer | €2

Trennzeichen zwischen den Feldem

) Komma (" Leerzeichen
@ Semilcolon ) anderes:
(" Tabulatar lh

" I Texthegrenzung
[ Encoding: UTF-8

fr—

Klicken Sie abschlieRend auf ,Ok".

Fuhren Sie den Export fir alle drei Formate aus (Lehrerdaten, Krankheitstage
(Absenzen) und Stundenplan) und merken Sie sich den vollstandigen Dateinamen der

Exportdatei (Ordner- und Dateiname).

11.1.2.4 So bearbeiten Sie die Sperrliste

Bei Bedarf konnen Sie festlegen, welche Lehrkraftkennungen grundsatzlich nicht
importiert werden sollen. Hiermit sind u.a. solche ,Pseudo-Lehrkrafte“ gemeint, die
zwar in anderen Schulverwaltungsprogrammen gebraucht werden und deshalb
angelegt worden sind, aber keine reale Lehrkraft fur GPC identifizieren (z.B. ,AG-
Theater").

Wollen Sie z.B. alle Lehrkrafte ausschlieen, die mit dem Prafix ,AG_“ beginnen (z.B.
LAG_Theater”, ,AG_Garten® etc.), so klicken Sie auf ,Sperrliste bearbeiten®

Datei | Stammdaten Krankheil

X9
Update Schlieken

und geben im anschlieRenden Dialog ,AG_** ein (siehe nachfolgende Abbildung).
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-

ﬂ Lehrkrafte die nicht importiert werden scollen = || B ER
Speichern Abbrechen Hilfé
AG*

Hinweis zur Eingabe:

,2Z*“: sperrt alle Lehrkrafte, die mit ,zz* beginnen

,MUS": sperrt die Lehrkraft mit der Kennung ,MUS*

Lalt_???7“ sperrt alle Lehrkrafte, die mit ,alt “ beginnen und von drei
beliebigen Zeichen gefolgt werden (z.B. ,alt MEY* nicht jedoch ,alt_Meyer*)
Sie konnen beliebig viele Eintrage auflisten.

““und ,? sind sogenannte Wildcards. Das Fragezeichen (?) steht fur

genau ein Zeichen, das Sternchen (*) steht fur beliebig viele (auch null)

Zeichen.

11.1.2.5 So starten Sie den Stammdatenimport
Starten Sie das Modul GPCIO Uber das Menu des Lehrerdaten-Bildschirms (,Datei »
Import/Export‘). Um die Lehrerdaten zu importieren und in den GPC-Datenbestand

aufzunehmen, fuhren Sie die folgenden Schritte aus:

Aktivieren Sie in GPCIO die Registerseite ,Stammdaten®.

Wahlen Sie das Importformat aus:

. Lehrkraftdaten im Format Lehrer.txt

. Stammdaten im CSV-Format

. Untis - DIF-Format (GPUO0O04.txt)

Legen Sie den Namen der Importdatei fest. Die Importdatei enthalt Daten
far GPC, die aus einer anderen Anwendung heraus erzeugt worden sind.
Klicken Sie auf links ,Einlesen (F5)"

Die Daten aus der Importdatei werden eingelesen und angezeigt, kdnnen
bei Bedarf bearbeitet und vom Export ausgeschlossen werden (Entfernen
des Hakchens in der ersten Spalte).
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Hinweis:

Hinweis: Lehrkraftkennungen, die aufgrund der Sgerrlistem ausgefiltert

oder fur die keine Stammdaten eingelesen wurden, werden nicht angezeigt.

£ 6PC: Import/ Export - ol e
Datei t; daten | Krankheitst; Unterrichtstage  Ferien/Feiertage  Abteilungsdaten  Hilfe 2]
i Importformat Untis - DIF-Format (GPU004.txt) -
Einlesen (F5) .
v Importdatei  C:\SP_TestumgebunglGPCUmport GPUODA.TXT =
Priifen

i1
Ubernehmen (F&)

Aktion Parameter

€%, Stammdaten

[ #ﬂ LK E Nachname E Vorname 7| Geb.-Dat. E G. E Rechtsverh. ﬂ Personal... E Hinweise E
1ADA ] Augusta  |10.12.1985 4 p 47.6.890

2 FEY "Fevnman Richard 11.06.1968 3 P 47..6.567

3 HTZ  Hertz Heinrich 22.02.1957 3 P 47.6.432

4 HUY  Huygens Christian 01.12.1964 3 L 47.6.123

5 MZI  Mirzakhani Maryam 08.05.1977 4 B 47.6.159

6 NEW | Newton Isaac 04.01.1983 3 B 47.6.642

7 WIL  Wiles Andrew 11.04.1953 3 L 47.6.007

] I I i I I 1] IDgrOBkaein

| 16102015 11:05:51  CASP_Testumgebung\GFCY 112100 01.01.2015 31.12.2015 01.08.2015 .:E|

Klicken Sie abschlieRend auf ,Ubernehmen (F6)‘, um die markierten

Datensatze in den GPC-Datenbestand aufzunehmen.

Die Schritte 2 - 4 missen im Prinzip nur einmal ausgefuhrt werden. Die hier

getroffenen Einstellungen fir das Importformat und die Importdatei werden

gespeichert und beim nachsten Programmstart wieder eingelesen, so dass

Sie lediglich die Erzeugung der Importdatei veranlassen mussen.

Sie kdnnen die Tabellendaten umsortieren, indem Sie auf einen Spaltentitel

klicken.

Sie konnen die Tabellendaten filtern. Klicken Sie hierzu auf das
)

entsprechende Symbol im Spaltentitel ( ).

] | # ﬂ LK ﬂ Nachname ﬂ\!orname lm"k ersonal... i~
1 MuUs Mustermann Max = “423456
2 AG_basteln

=

3

b

~

Mit dem Menupunkt ,Prufen“ starten Sie vor dem eigentlichen

Exportvorgang eine Vorprifung der angezeigten Daten.
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Beachten Sie das Kontextmenu der Tabellendaten (rechte Maustaste):

ik Tabellendaten speichern  Alt+5

= Tabellendaten laden Alt+L

Mit dem Menlpunkt ,Tabellendaten speichern“ und ,Tabellendaten
laden® konnen Sie die angezeigten und ggf. bearbeiteten Daten in eine

Datei speichern und bei Bedarf wieder einlesen.

11.1.2.6 So starten Sie den Krankheitsdatenimport
Starten Sie das Modul GPCIO Uber das Menu des Lehrerdaten-Bildschirms (,Datei »

Import/Export). Um Krankheitsdaten zu importieren und in den GPC-Datenbestand

aufzunehmen, flhren Sie die folgenden Schritte aus:

Aktivieren Sie in GPCIO die Registerseite ,Krankheitsdaten®

Wahlen Sie das Importformat aus:

. Krankheitstage im CSV-Format

. Untis - Format (GPUO013.txt).

Legen Sie den Namen der Importdatei fest. Die Importdatei enthalt Daten

fir GPC, die aus einer anderen Anwendung heraus erzeugt worden sind.

Legen Sie bei Bedarf einen Filter fir Absenzarten fest.

Im angezeigten Beispiel wird nur die Absenzart ,KRA® importiert.

Legen Sie bei Bedarf einen Ersatz fir Absenzarten fest.

Im angezeigten Beispiel wird die Untis-Absenzart ,KRA" beim Import durch
-KMA"® ersetzt.

Klicken Sie auf ,Einlesen (F5)"

Die Daten aus der Untis-Datei werden eingelesen und angezeigt, kdnnen
bei Bedarf bearbeitet und vom Export ausgeschlossen werden (Entfernen
des Hakchens in der ersten Spalte).

Hinweis: Lehrkraftkennungen, die aufgrund der Sperriiste[ 7] ausgefiltert
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Hinweis:

oder fur die keine Stammdaten eingelesen wurden, werden nicht angezeigt.

43 GPC: Import / Bxport - EI@
Datei K g Unterrichtstage  Ferien/Feiertage  Abteilungsdaten  Hilfe @
7i Importformat Untis - Format (GPUO13.txt) -
Einlesen {F5)
Importdatei  C:\SP_Testumgebung\GPCUmportiGPUD13.TXT
Priien Absenzfiter || KRA
l'f‘: It | @I
Obernehmen (F&) Absenzalias || KRA=KmA) |
Aktion Parameter

*+{ Krankheitstage
# 7|1k T|Beginn 7| Ende T Ken. 7|Hinweise 7| -
1 HUY 05.01.2015 09.01.2015 KmA
2 NEW 05.01.2015 12.01.2015 KmA
3 FEY 02.03.2015 02.03.2015 KmA
4 FEY | 03.03.2015 05.04.2015 KmA
5 WIL 05.01.2015 05.01.2015 KmA
6 WIL  06.01.2015 06.01.2015 | KmA
7 WIL  07.01.2015 09.01.2015 KmA

glEEEEEEEO

Lo | (@ ) (kA | [Flaro /kiein i

|16.‘IU.2C|15 11:07:05  CA\SP_Testumgebung\GPCY 112100 01.01.2015 31122015 01.08.2015 .:E|

Klicken Sie auf ,Ubernehmen (F6)‘, um die angezeigten Daten in den

GPC-Datenbestand aufzunehmen.

Die Schritte 2 - 6 mussen im Prinzip nur einmal ausgefihrt werden. Die hier
eingegebenen Bezeichnungen fur die Import- und Exportdatei sowie den
Absenzart-Filter und die Ersatzdefinitionen fur Absenzarten werden
gespeichert und beim nachsten Programmestart wieder eingelesen, so dass
Sie lediglich die Erzeugung der Importdatei veranlassen mussen.

Sie kdnnen die Tabellendaten umsortieren, indem Sie auf einen Spaltentitel
klicken.

Sie konnen die Tabellendaten filtern. Klicken Sie hierzu auf das

i
entsprechende Symbol im Spaltentitel ( ).

# 7|1k ﬂ Beginn Ende Ken. -
2 Ml 20.08.20f -
3 Smi 20.08.20) /FmA
4 Mus  20.08.20
5 KAR  20.08.20 il

|H|H|H|HD

Mit dem Menutpunkt ,Prifen“ starten Sie vor dem eigentlichen

Exportvorgang eine Vorprufung der angezeigten Daten.
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. Beachten Sie das Kontextmenu der Tabellendaten (rechte Maustaste):

4k

"
—

Tabellendaten speichern  Alt+5

= Tabellendaten laden Alt+L

Mit dem Menlpunkt ,Tabellendaten speichern“ und ,Tabellendaten

laden® konnen Sie die angezeigten und ggf. bearbeiteten Daten in eine

Datei speichern und bei Bedarf wieder einlesen.

11.1.2.7 So starten Sie den Unterrichtsdatenimport
Starten Sie das Modul GPCIO Uber das Menu des Lehrerdaten-Bildschirms (,Datei »
Import/Export). Um Unterrichtsdaten zu importieren und in den GPC-Datenbestand

aufzunehmen, fuhren Sie die folgenden Schritte aus:

Aktivieren Sie in GPCIO die Registerseite ,Unterrichtstage”.

2.  Wahlen Sie das Importformat aus:

a)
b)

Unterrichtstage - CSV-Format

Untis - Stundenplanformat (GPUOQO1 .txt)

Dieses Format ist fur Schulen geeignet, die mit Untis keine
Mehrwochenstundenplane verwalten.

Sollten Sie mehrere Planungsperioden in Untis eingerichtet haben,
mussen Sie jede Periode einzeln exportieren und vor dem Import
jeweils das Beginndatum und das Enddatum festlegen.

Untis - Aktueller Unterricht / Vertretungen (GPP002.txt / GPU014.txt)
Dieses Format st fur Schulen geeignet, die mit Untis
Mehrwochenstundenplane verwalten.

Beim Einlesen werden aus den Daten des erteilten Unterrichts
(“GPP002.&xt) und aus den Vertretungsdaten (“GPU014.txt“) die
Unterrichtszeitraume einer jeden Lehrkraft rekonstruiert. Im
Unterschied zum Importformat b) muss der Vorgang nicht fir jede
Planungsperiode einzeln wiederholt werden, weil die Dateien
GPP002.txt bzw. GPU004.txt die Daten aller Planungsperioden
enthalten.

3. Legen Sie den Namen der Importdatei fest. Die Importdatei enthalt Daten

fir GPC, die aus einer anderen Anwendung heraus erzeugt worden sind

Beachten Sie, dass bei der Importart c) zwei Dateien festgelegt werden
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4.

mussen,

Importformat Untis - Aktueller Unterricht / Vertretungen (GPP0O02.txt | GPUD14.1xt) «

1. Importdatei  C:\SP_Testumgebung\GPClimportigpp002.txt
2 importdatei  C:\SP_Testumgebung\GPCImMportGPUO14.TXT
Parameter

die zuvor aus Untis exportiert worden sind:

der Export des aktuellen Unterrichts (GPP002.txt)

E] Neu Kategorie

= Offnen
@ Untis
15 \

Zuletzt gedffnet

Export TXT Datei (CSV, DIF)
9 SchlieBen Vis",

@ Import TXT Datei (CSV, DIF)
15"

E Daten speichern

Speich ter.., - epe
2 Speichen unter Linderspezifisch

 Login E Deutschland
: Bahrain

| E
Import/Export [ | Betwen

»

Schnittstellen

‘WebUntis

Datendbertragung far WebUntis
Formate/Fenstergruppen/Ribbon
XML-Import/Export

Import Vertretungsplanung

Import/Export Kursdaten

Import/Export von Stundenplan- und ...

Import/Export von Stammdaten und U...

Daten der Vertretungsplanung werde..,

Import/Export der Daten zur Kursplan...

Export akt. Unterricht

Ausgabe des tagesaktuellen Unterrich.. |

Allgemeine Schnittstelle

Funktionsaufruf far die benutzerdefin...

aSc Timetables

SImport der Daten aus dem aSc XML-F...

und der Export der Vertretungsdaten (GPUO14..txt).

Kategorie

g Untis L
15"

Export TXT Datei (CSV, DIF)

»

m

Import TXT Datei (C5V, DIF)

Ldnderspezifisch B

E Deutschland

i Eahrain
I i Belgien

Schnittstellen

Zeitwiinsche der Elemente
Export/Import Zeitwinsche der Ele...
Ferien

Export Ferien im DIF-Dateiformat

Unterrichtsfolgen
Export Unterrichtsfolgen im DIF-Da...

Studentengruppen
Export/Import Daten der Studente..,

Absenzgrinde

Export/Import Absenzgrande im DL.,
Absenzen

Export/Import Absenzen im DIF-Dat...

Vertretungen
Export Vertretungen im DIF-Dateif..,

Nur bei Importformat 2. b): Legen Sie das Datum fest, ab dem der
Stundenplan gultig ist (i.Allg. ein Montag) bzw. das Datum, wann die

Glltigkeit endet (i.Allg. ein Sonntag).
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5.

Klicken Sie auf ,Einlesen (F5)“.
Die Daten in der Importdatei werden eingelesen und analysiert. Markieren

Sie die Lehrkrafte, deren Unterrichtstage eingelesen werden sollen.

Lehrkréfte wahlen =)
v X H oM B
[ #|Kirzel |Name |
[v 1/aDA Byran, Augusta
[v 2|FEY Feynman, Richard
[v 3|HTZ Hertz, Heinrich
[+ 4| HUY Huygens, Christian
[v 5/ MzI Mirzakhani, Maryam
[¥ 6|NEW  |Newton, Isaac
[v 7wiL Wiles, Andrew
[v 8/wiT Witten, Edward

AnschlieRend konnen Sie noch den Zeitbereich fir den Datenbereich

eingrenzen (nur fur Importformat c) ).

Alktueller Unterricht: Zeitbereich festlegen @
(= X
Ausfiihren Abbrechen

Beginndatum |F11.08.2014 h
Endedatum | 26.06.2015 A

Im angezeigten Beispiel hat die Analyse der Importdaten ergeben, dass
Unterrichtstage vom 20.08.2014 bis 26.06.2015 vorliegen. Wenn Sie das
Beginndatum zB. auf den 01.01.2015 andern, werden keine
Unterrichtsdaten aus dem Jahr 2014 eingelesen.

Klicken Sie auf ,Ausfuhren®: Die Daten aus der Importdatei werden gemaf}
den getroffenen Filterbedingungen angezeigt, kdnnen bei Bedarf bearbeitet
oder vom Export ausgeschlossen werden (Entfernen des Hakchens in der
ersten Spalte).

Sollten sich bei der Analyse der Importdaten Tage ergeben (normale
Wochentage, keine Ferien), an denen keine Lehrkraft eine
Unterrichtsverpflichtung hatte (z.B. ein Studientag), so werden diese Tage

angezeigt: Markieren Sie die Tage (z.B. im Falle eines Studientages), an

GPC - Bedienungsanleitung 85



Anhang

Modul: Import/Export/Gruppenprozesse

6.

denen fir alle zuvor gewahiten Lehrkrafte ein ,Unterrichtstag” gesetzt

werden soll (nur fur Importformat c) ).

Bestatigen IEI

Es wurden unterrichtsfreie Tage gefunden.

Markieren Sie die Tage, an denen fir die gewshlten Lehrkrafte

ein Unterrichtstag eingefagt werden soll ...

\-. '| Unterrichtstage wahlen - - =]
v X H N R
[ # Datum

[+ 1/11.09.2015

Hinweis: Lehrkraftkennungen, die aufgrund der Sgerrlistem ausgefiltert
oder fur die keine Stammdaten eingelesen wurden, werden nicht angezeigt.
Die Importanzeige erfolgt bei Import b) und ¢) GPC-konform: Es wird aus
den Untis-Daten lediglich die Information extrahiert, ob an einem

bestimmten Wochentag eine Unterrichtsverpflichtung besteht.

QGPC:ImpDr‘t;’ Export - == ]l=]

Datei Stammdaten Krankheitstage | Unterrichistage | Ferien/Feiertage Abteilungsdaten  Hilfe =]

- e
=+ i - - + i
Emle:e:‘ . Importformat Untis - Stundenplanformat (GPUO001.txt) Beginn sctzen Hincdiaen
Importdatei  C:1SP_Testumgebung\GPClimportiBeisp U001.TXT = < -
Prifen Kalender | Ende setzen Loschen
Flanbeginn  10.08.2015 [k Planende 31.12.2015 [Ehg
1
Ubernehmen (F&}
Aktion Parameter Sonst. Gruppenprozesse

[ Unterrichtstage

] # 7Lk 7| Beginn 7| ende 7 Mo 7l pi 7 Mi 7| po ¥ B 7] sa ¥ Hinweise T
17 10.08.2015  31.12.2015 [}
2 ADA 10.08.2015  31.12.2015 =] ] [}
3 FEY 10.08.2015  31.12.2015 0
4 HTZ 10.08.2015  31.12.2015 [}
5 HUY 10.08.2015  31.12.2015 [}
6 MZI 10.08.2015  31.12.2015 =] =] =]
7 NEW 10.08.2015  31.12.2015 ]
8 WIL 10.08.2015  31.12.2015 [}
9 WIT 10.08.2015  31.12.2015 ] ]
o %) ] (& ] iz ] Elaros fkein

15122015 10:02:40 CASP_TESTUMGEBUNGWGPCY 112233 01.01.2015 31122015 28.02.2016

Klicken Sie auf ,Ubernehmen (F6)‘, um die angezeigten Daten in den

GPC-Datenbestand zu tibernehmen.
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Hinweis:

Die Schritte 2 - 5 mussen im Prinzip nur einmal ausgefuhrt werden. Die hier
eingegebenen Bezeichnungen fiur das Importformat und die Importdatei
sowie das Datum fir den Planbeginn und das Datum fur das Planende
werden gespeichert und beim nachsten Programmstart wieder eingelesen,
so dass Sie lediglich die Erzeugung der Importdatei veranlassen mussen.
Sie kdnnen die Tabellendaten umsortieren, indem Sie auf einen Spaltentitel
klicken.

Sie konnen die Tabellendaten filtern. Klicken Sie hierzu auf das

i
entsprechende Symbol im Spaltentitel (_'i )-
[ | # 7| 7| Mo 7| oif 7T Mi ¥[Do r[FrvISa ff -
1 MUS X -
2 MEY X
3 MOL X
4 SMI X I

Sie sollten den Zielordner fur den Exportdateinamen so wahlen, dass dieser
gleich dem GPC-Importordner ist.

Mit dem Menipunkt ,Prifen“ starten Sie vor dem eigentlichen
Exportvorgang eine Vorprufung der angezeigten Daten.

Beachten Sie das Kontextmenu der Tabellendaten (rechte Maustaste):

%f  Tabellendaten speichern  Alt+5

=

f*l_l_—,_ Tabellendaten laden Alt+L

Mit dem Menipunkt ,Tabellendaten speichern“ und ,Tabellendaten

laden® kénnen Sie die angezeigten und ggf. bearbeiteten Daten in eine
Datei speichern und bei Bedarf wieder einlesen.

Mit dem Menupunkt ,Kalender” erhalten Sie eine tabellarische Darstellung
der bereits gespeicherten Unterrichtszeitraume aller Lehrkrafte:

o Vertikal sind alle Lehrkrafte angezeigt, horizontal alle Tage angezeigt.

o Ferien sind grun hervorgehoben.
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o  Sonntage sind grau dargestellt.

9 Unterrichtskalender =1 = =S

" T + O

Schliefien Hinzufigen Andern Laschen Aktualisieren

Ken. 20 21 222324 2526 27 28 29 30 31 01 0203 040506 07 08 09 10 11 12

12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 01 01 01 01 01 01 01 01 01 01 01 01

ADA . . X . X X . . . X . X
FEY . X X X X X X X XX
HTZ . X X X X X X X XX
HUY . X X X X X X X XX
MZII . X X X X X . |X
NEW . X X X X X XX
WIL . X X X X X X X
wIT . X X X X X . |X

4 3

15.12.2015 10:07:50 ADA Byran, Augusta 10.08.2015  31.12.2015  15.12.2015

o  Ein  X*weist auf eine Unterrichtsverpflichtung hin.

o Der aktuelle Unterrichtszeitraum ist gran hervorgehoben.

o Den aktuellen Unterrichtszeitraum kénnen Sie @andern (F2) oder
I6schen (Entf).

o Sie konnen auch einen neuen Unterrichtszeitraum fur die markierte

Lehrkraft hinzufiigen (Einfg).

11.1.2.8 So importieren und exportieren Sie GPC-Abteilungsdaten
Der Import bzw. Export von GPC-Abteilungsdaten ist fir Schulen interessant, die Uber

Dependancen bzw. Abteilungen verfugen, in denen die Lehrkraftdaten autonom
verwaltet werden sollen.

Hinweis: In einer Abteilung / Dependance konnen immer nur die Daten von
bestimmten Lehrkraften verwaltet werden. Die Ermittlung der Krankenstatistik der
Schule insgesamt kann immer nur an einem ,Hauptstandort® erfolgen. Wenn die
Statistikdaten aus den Lehrkrafteinzeldaten ermittelt werden sollen, mussen am

.Hauptstandort® zuvor wieder alle Abteilungsdaten durch einen Datenimport
zusammengefuhrt werden.
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Um die Abteilungsdaten fir eine Abteilung zu exportieren, aktivieren Sie innerhalb

von GPCIO die Registerseite Abteilungsdaten.

1.  Geben Sie den Dateinamen fur die Exportdatei ein:

Hilfa

Datei Stammdaten Krankheitstage Untemichistage Ferien/Feiertage Abteilungsdaten
-3 )
+ i Importdatei  C:\SP_Testumgebung\GPClm ad.gad
. _ gebung portigpc_ad.g
. Exportdatei  C:\SP_Testumgebung\GPC\Exportigpc_ad.gad
-]
Export (F&)
Aktion Parameter

Klicken Sie auf ,Export (F6)"“.

Wahlen Sie die Lehrkrafte aus, die in der Abteilung verwaltet werden

sollen:
Lehrkrafte wihlen (=]
v XB & LS
[ #|Kiirzel | Name |
V] 1| ADA Byran, Augusta
2| FEY Feynman, Richard
3|HTZ Hertz, Heinrich
[C] 4| Huy Huygens, Christian
] 5| mz1 Mirzakhani, Maryam
7] 6| NEW Newton, Isaac
[ 7| wiL Wiles, Andrew
] 8| wiT Witten, Edward

GPC - Bedienungsanleitung

89



Anhang

Modul: Import/Export/Gruppenprozesse

Das Ergebnis des Datenexports wird am Bildschirm angezeigt:
=, Abteilungsdaten

Datum: 25.09.2015
Feit: 15:02:20

m

Exportiere : Byran, Augusta (ADA)
Exportiere : Feynman, Richard (FEY)
Exportiere : Hertz, Heinrich (HTZ)

] [T 3

Um die Abteilungsdaten einer Abteilung am Hauptstandort zu importieren,

aktivieren Sie innerhalb von GPCIO die Registerseite Abteilungsdaten.

1.  Geben Sie den Dateinamen flr die Importdatei ein.
Klicken Sie auf ,import (F5)".

3. Wahlen Sie die Lehrkrafte aus, die in der Abteilung verwaltet worden sind
und jetzt importiert werden sollen:

Das Ergebnis des Datenimports wird am Bildschirm angezeigt.

Hinweis: Mit dem Abteilungsdaten-import bzw. -Export lassen sich auch
Lehrkraftdaten von einer Schule auf eine andere Schule Ubertragen (genauer: von
einem GPC-Datenbestand in einen anderen GPC-Datenbestand), z.B. bei der
Zusammenlegung zweier Grundschulen zu einem Grundschulverband: Exportieren
Sie hierzu in der GPC-Instanz der Grundschule, die aufgelost wird, alle
Lehrkraftdaten in eine Abteilungsdatendatei und tragen dabei als Exportdatei-
Schulnummer die Schulnummer des neuen Grundschulverbandes ein (im Beispiel
112233) und importieren in der GPC-Version der zusammengelegten Schulen
diese Daten. Sollten dabei Lehrerklrzel doppelt vorhanden sein, wird das von der

Importroutine berlcksichtigt.
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| ﬂ GPC: Import/Export/Gruppenprozesse -

| Datei Stammdaten Krankheitstage Unterrichtstage Ferien/Feiertage Abteilungsdaten Gruppenprozesse Hilfe

-+
+

Import (F3)

4
Export (FE)

Importdatei | ﬂ

Exportdatei |C:\SP_Testumgebung)\GPC\Export\bk.gad &

Exportdatei - Schulnummer |[§FEE]

Wenn Sie das Eingabefeld ,Exportdatei-Schulnummer” freilassen, so wird die

eigene Schulnummer in den Exportdaten gesetzt.

Siehe auch: Zusammenfilhrung von Schulen st

11.1.2.9 Zusammenfithrung von Schulen

Problem:

Zwei Schulen werden zu Beginn eines Schuljahres zu einer Schule zusammengefuhrt.
Schule ,A“ (Schulnummer: 112233) und Schule ,B“ (Schulnummer: 445566) werden zu
einer neuen Schule ,C* zusammengefihrt.

Die Schule ,C* erhalt die "alte" Schulnummer der Schule ,B* also 445566.

Vorgehensweise in GPC:

1.  Offnen Sie GPC fiir die Schule ,A“

a.

Legen Sie eine Datenbanksicherung an (GPC » Datei »
Sicherungen verwalten).

Wenn fir die Schule "A" bereits zum Schuljahresende eine
Datenlieferung an [T.NRW durchgefuhrt sein sollte (siehe:

Schulauﬂésunqm), mussen zunachst die krankheitsbedingten

Fehlzeiten fur alle Lehrkrafte der Schule "A"geloscht werden (siehe:

Gruppenprozesse > Lehrkraftdatenm). Ansonsten wilrden diese
Fehlzeiten nach der Zusammenflhrung eine zweites Mal bei der
nachsten Datenlieferung gezahilt werden.

Klicken Sie auf Lehrerdaten > Datei >
Import/Export/Gruppenprozesse » Abteilungsdaten.

Legen Sie eine Exportdatei fest: z.B. ,C:\\GPC\Export112233.gad”.
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e. Tragen Sie bei Schulnummer den Wert ,445566" ein:

9 GPC: Import/Export/Gruppenprozesse - Protokoll: Datenimport bzw. Datenexport
Datei Stammdaten Krankheitstage Unterrichtstage Ferien/Feiertage | Abteilungsdaten | Gruppenprozesse  Hilfe
“- f Importdatei ﬂ ISchu\nummerW
Import (FS)  Export (F6) I Exportdatei [C\GPC\Fxport\112233.gad ﬁ
[ adion |

f. Klicken Sie auf ,Export (F6)*
2.  Offnen Sie GPC fiir die Schule ,B*
a. LegenSie eine Datensicherung an!
b. Klicken Sie auf Lehrerdaten > Datei >
Import/Export/Gruppenprozesse » Abteilungsdaten.
Legen Sie die Importdatei fest: z.B. ,C:\GPC\Export112233.gad*.
Klicken Sie auf ,Import (F5)*
e. Wahlen Sie die Lehrkrafte aus, deren Daten in den Datenbestand der
Schule ,B* importiert werden sollen.
3. Falls bei der GPC-Version fur Schule ,B“ noch die alte Schulbezeichnung
erscheinen sollte, SO laden Sie von

https://www.svws.nrw.de/download/gpcl «11 die aktuelle Schuldatenbank

(gpctabs.mdb) herunter und ersetzen die Datei im GPC-Installationsordner.
Hinweis: Bekommt die zusammengelegte Schule "C" nicht die Schulnummer der
Schule "B" (445566), sondern eine ganz neue Schulnummer (z.B. 199999), so kdnnen
Sie mit dem Gruppenprozess "Schulnummer d@ndern" die Schulnummer von 445566
nach 199999 andern.

Siehe auch: So importieren und exportieren Sie GPC-AbteiIunqsdatenm

11.1.2.10 So starten Sie den Import von Ferien / Feiertagen
Starten Sie das Modul GPCIO uber das Menu des Lehrerdaten-Bildschirms (,Datei »
Import/Export). Um die Feriendaten zu importieren und in den GPC-Datenbestand

aufzunehmen, fihren Sie die folgenden Schritte aus:

1. Aktivieren Sie in GPCIO die Registerseite ,Ferien/Feiertage®.
2.  Wahlen Sie das Importformat aus:

. Feriendatenim CSV-Format

. Untis - DIF-Format (GPUO018.txt).
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Hinweis:

Legen Sie den Namen der Importdatei fest. Die Importdatei enthalt Daten

far GPC, die aus einer anderen Anwendung heraus erzeugt worden sind.

Klicken Sie auf ,Einlesen (F5)“.
Die Daten aus der Importdatei werden eingelesen und angezeigt, konnen
bei Bedarf bearbeitet oder vom Export ausgeschlossen werden (Entfernen

des Hakchens in der ersten Spalte).

9 GPC: Import / Export - EI@

Datei t; daten  Krankheitst; Unterrichtstage  Ferien/Feiertage = Abteilungsdaten  Hilfe 2]

Iy Importformat Untis - DIF-Format (GPU018.txt)
Einlesen {F5)
Importdatei  C:ASP_Testumgebung\GPCImportGPUO18.TXT =
Priifen
&

11
Ubernehmen (F&)

Aktion Parameter

¥ Ferien/Feiertage

# ﬂ FKE Beginn E Beschreibung E Hinweise E -

v 1 1/15.09.2014 usgleich nach Schulfest

v 2 1 06.10.2014 19.10.2014  Herbstferien

v 3 1 22,12.2014 06.01.2015 Weihnachtsferien

v 4 1/12.02.2015 12.02.2015 12.2.2015

v 5 1 20.02.2015 12.04.2015 Osterferien

v 6 1/15.05.2015 15.05.2015 15.5.2015-15.5.2015

v 7 1/ 05.06.2015 05.06.2015 5.6.2015

g ) | @ | BE groB /Kiein i

| 16102015 1111048  CASP_Testumgebung\GFCY 112100 01.01.2015  31.12.2015  01.08.2015 .:El

Klicken Sie abschlieRend auf ,Ubernehmen (F6)‘, um die markierten

Datensatze in den GPC-Datenbestand aufzunehmen.

Die Schritte 2 - 4 missen im Prinzip nur einmal ausgefuhrt werden. Die hier
getroffenen Einstellungen fir das Importformat und die Importdatei werden
gespeichert und beim nachsten Programmestart wieder eingelesen, so dass
Sie lediglich die Erzeugung der Importdatei veranlassen mussen.

Sie kdnnen die Tabellendaten umsortieren, indem Sie auf einen Spaltentitel
klicken.

Sie konnen die Tabellendaten filtern. Klicken Sie hierzu auf das

d
entsprechende Symbol im Spaltentitel ( ).

Mit dem Menupunkt ,Prufen“ starten Sie vor dem eigentlichen

Exportvorgang eine Vorprifung der angezeigten Daten.
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. Beachten Sie das Kontextmenu der Tabellendaten (rechte Maustaste):

&b Tabellendaten speichern  Alt+5

L; Tabellendaten laden Alt+L
Mit dem Menlpunkt ,Tabellendaten speichern“ und ,Tabellendaten

laden® konnen Sie die angezeigten und ggf. bearbeiteten Daten in eine

Datei speichern und bei Bedarf wieder einlesen.

11.1.3  Gruppenprozesse

Mit Hilfe des Moduls GPCIO ist es mdglich, mehrere bereits in GPC gespeicherte
Datensatze auf einmal zu bearbeiten.

So ist es zB. mdglich, alle Lehrkraftdaten mit einem Befehl zu lI6schen oder einen
neuen Unterrichtszeitraum zuzuordnen.

ﬂ GPC: Import/Export/Gruppenprozesse -

Datei  Stammdaten Krankheitstage  Untemrichtstage Ferien/Feiertage  Abteilungsdate Gruppenprozesse | fHilfe>

x -— 1 31 -— -+ = —
Loschen Léschen Beginn setzen Ende setzen Ldschen Hinzufiigen Kalender Laschen

Lehrkraft. | Fehlizeiten] ~ Untericht ] Historie

=_ Gruppenprozesse

| -

4

13.01.2019 14:14:44 CASP_TESTUMGEBUNG\GPCY 170240 01.01.2018 31.12.2018 28.02.2019

Zurzeit werden Gruppenprozesse flr

° Lehrkraftdaten !
° Fehlzeiten| s

° Unterrichtszeitraumel «)

° Historie

vorgehalten.

Um Gruppenprozesse anzuwenden, starten Sie das Modul GPCIO aus GPC heraus:

.otartbildschirm  » Lehrerdaten » Datei » Import/Export/Gruppenprozesse”
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auswahlen:
[+ Datenimport |__‘F'_”_.E_“__S§_!
1o
Stammdaten ‘ l Krankheitstage Unterrichtstage Ferien/Freie Tage | | Abteilungsdaten IGruppenprozesse I

abhiangig

Mach dem SchlieBen des Dialogs werden die Datensitze geprift und die Fehlzeiten werden berechnet. Der Vorgang kann

von der Anzahl der zu importierenden Daten einige Minuten dauern.

11.1.31

Mit dem Gruppenprozess ,Loschen® kdnnen Sie mehrere Lehrkraftdaten bzw. x

Lehrkraftdaten

Loschen

Teile hiervon auf einmal I6schen.

Klicken Sie auf ,Loschen”, markieren die Lehrkrafte, auf die sich die Loschaktion

beziehen soll, und wahlen Sie abschlieend aus, was geléscht werden soll:
Mit der Option
1. werden alle markierten Lehrkrafte (einschlieRlich aller Krankheits- und
Unterrichtszeitraume sowie angelegter Malinahmen) geléscht
2. werden alle Krankheitszeitraume der markierten Lehrkrafte geloscht
3. werden alle Unterrichtszeitraume der markierten Lehrkrafte geldscht
Lehrkrifte wihlen =
VX B QR oA
[ # Kitzgl |Name |
¥ 1apa N
[V 2|FEY
[v 3|HT1Z
[ 4|HuY
[~ 5 mz Mirzakhani, Mary;
| & NEW Newton, Isaac
[ 7w Wiles, Andrew
[T 8lwir  |witten, Edward \

Bitte auswahlen \
r/’_‘\\

17 Alle Lehrkraftdaten | 2: Nur Krankheitszeitraume 3: Nur Unterrichtszeitraume Nichts [abbrechen]

¥as soll bei den gewdhlten Lehrkraften gelischt werden?
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11.1.3.2 Fehlzeiten

Mit dem Gruppenprozess ,Ldschen“ kdnnen Sie mehrere Fehlzeiten auf ===
-

einmal loschen. Léschen

Klicken Sie auf ,Léschen” und geben Sie das Beginn- und Ende-Datum ein, um den
Léschbereich festzulegen.

Fuhren Sie die Loschung der Fehlzeiten durch Klicken von ,Ausfiihren” aus.

Beispiel: Mit den Eingaben wie in der folgenden Abbildung gezeigt, wirden alle

Fehlzeiten aller Lehrkrafte im Kalenderjahr 2016 gelOoscht.

/ 0

Ausfihren Abbrechen

Léschen ab Beginndatum: |D'I.D'I.ZD'I|5 j

Lischen bis Endedatum: |31.12.zn15 -

L

11.1.3.3 Unterrichtszeitraume

Auf bereits in GPC gespeicherte Unterrichtszeitraume kdnnen Sammeldnderungen

angewendet werden:
C1OC2D 7 (&) ()
— T\ A o
—~ \ — e '
1 31 S = —

I
Beginn setzem Ende setzen Lischem Hinzufiigen Kalender

Sie konnen

. (1) das Beginndatum verschieben
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(2) das Endedatum verschieben

(3) bereits gespeicherte Unterrichtszeitraume, die in einem frei wahlbaren

Zeitfenster liegen, I6schen. Hierbei werden 4 Falle unterschieden:

1. Fall: Der Beginn eines Unterrichtszeitraums liegt vor dem Ldschbereich

und das Ende dieses Unterrichtszeitraums liegt im Loschbereich

Aktion: Ende wird ,nach vorne“ verschoben

2. Fall: Beginn liegt im und Ende hinter Loschbereich

Aktion: Beginn wird ,nach hinten® verschoben

3. Fall: Beginn liegt vor und Ende hinter Loschbereich

Aktion: Unterrichtszeitraum wird gesplittet

4. Fall: Beginn und Ende liegen im Loschbereich

Aktion: Unterrichtszeitraum wird geldscht

Beispiel:

Verschieben des Endedatums

»31.12.°

auf den

,03.01."

Lehrkraften (siehe obiges Beispiel im Unterrichtskalender):

Klicken Sie auf ,Ende setzen”

Flllen Sie den sich anschliefenden Dialog aus:

Unterrichtswachen: Endedaturmn ersetzen

= X
Ausfihren Abbrechen

Endedatum ersetzen 31.12.2015 [~

ersetzen durch 03.01.2016 [~

£

Klicken Sie auf ,Ausfihren®

Informationen
.:6:. Unterrichtswochen
- Endedatum gedndert
31.12.2015 ersetzt durch 03.01.2016

Anzahl Ersetzungen: &

Klicken Sie auf ,Kalender*:

bei

allen
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9 Unterrichtskalender o= || EBjE
i o i O
Schliefien Hinzufligen Andern Laschen Alktualisieren

Ken. 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 2223 24 35 26 27 28 29 30 31 [0l 02 o5

12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12|12 12 12 12 13 12 12 132 12 12 12 )01 01 01j01 01
ADA X X . . . X . X X . . . X . X X . . . X . x
FEY X X X X X X X X X |X X X X X X
HTZ X X X X X X X X X X X X X X
HUY X X X X X X X X X X ¥ X X X
MZI X . X X X . X X X . X X . X
MNEW X X X X X X X X X X X X X X
WIL X X X X X X X | X X X ¥ X X X
WIT X X X X X X X X X . X

< r
15.12.2015 10:48:33 ADA Byran, Augusta  10.08.2015  03.01.2016  15.12.2015

Wie Sie sehen, wurden die Unterrichtszeitraume aller Lehrkrafte verlangert.
) (4) fUr alle Lehrkrafte einen frei wahlbaren Unterrichtszeitraum hinzufigen

. (5) Anzeige der Unterrichtstage aller Lehrkrafte in tabellarischer Ansicht

11.1.3.4 Historie

Alle Veranderungen an den Lehrkraftdaten werden prototolliert und kénnen in x
GPC angezeigt werden. Ab und zu solite diese Tabelle geloscht werden. . . .
Dieser Loschvorgang kann mit Hilfe von "Gruppenprozesse » Historie ».

Ldschen" gestartet werden.

11.2 Schnittstellen

GPC verfugt Uber eine Vielzahl von Schnittstellen, um Daten aus anderen
Schulverwaltungsanwendungen zu importieren oder Schulen mit mehreren
Dependancen bzw. eigenstandigen Verwaltungsabteilungen bei der Zusammenfuhrung
von Datenbestanden zu unterstitzen.

Grundsatzlich werden beim Import Datensatze an die bestehende Datenmenge

angefugt, Dopplungen werden jedoch ignoriert.

Der Importvorgang wird protokolliert. Das Protokoll wird auch am Bildschirm angezeigt.

98 GPC - Bedienungsanleitung



Anhang
Schnittstellen

11.21 Stammdaten

Stammdaten von Lehrkraften kdnnen zurzeit aus drei verschiedenen Importformaten
ubernommen werden:

» So starten Sie den Stammdatenimport| 71

1. Format ,,Lehrer.txt“

Eine Formatbeschreibung finden Sie z.B. hier:

http://schulverwaltungsprogramme.msw.nrw.de/asschule.pdf (Seite 17 ff.)

Das Exportformat ,Lehrer.txt wird von verschiedenen Schulverwaltungsanwendungen,
wie z.B. ASDPC, SchiLD-NRW oder GP-Untis, unterstutzt.

» So starten Sie den Stammdatenexport aus SchILD-NRW/ 7]

» So starten Sie den Stammdatenexport aus ASDPC/ 7

Hinweis:
Unterrichts- und Krankheitstage konnen mit Hilfe von ,Lehrer.txt nicht importiert

werden.

2. CSV-Format

Informationen Uber Stammdaten von Lehrkraften kdnnen alternativ auch aus einer CSV-
Datei importiert werden. Das Dateiformat CSV steht fir ,Comma Separated

Values” (eigentlich Character-separated values, da das Trennzeichen nicht zwingend
ein Komma sein muss) und beschreibt den Aufbau einer Textdatei zum Austausch

einfach strukturierter Daten.

Die Stammdaten-Datei enthalt eine ,Header-Zeile® mit den Bezeichnungen der

einzelnen ,Spalten®. Diese dient aber nur zur Information und wird ansonsten beim
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Import nicht verwendet. Die einzelnen Bezeichnungen in der Header-Zeile mussen mit

einem Trennzeichen (z.B.: ,,; ) getrennt sein.

Bei leeren Feldern muss dennoch das Trennzeichen ausgegeben werden, d.h. jede
Zeile muss exakt die Anzahl der erwarteten Trennzeichen enthalten. Sollte ein Textfeld
das Trennzeichen enthalten, wird es in der Exportdatei durch Anfuhrungszeichen

begrenzt.

GPC prift, welches Zeichen (Wertemenge: Komma, Semikolon, Pipe-Symbol
(senkrechter Strich ,|“), Tabulatorzeichen) am haufigsten vorkommt, und nimmt dieses

als Trennzeichen.
Bei den einzelnen Spalten ist angegeben, ob diese leer sein durfen.
Bei den einzelnen Spalten ist jeweils der erwartete Datentyp angegeben:

J Text(n): Text mit einer maximalen Lange von n Zeichen (Beispiel: Text(20)

bedeutet, dass der Spalteninhalt maximal 20 Zeichen umfassen darf)

. Integer: Ganzzahl
Darf leer
# Header-Text Datentyp sein? Bemerkung
1 Lehrkraftkirzel Text(255) |nein Eindeutiges Kiirzel der Lehrkraft
2 Nachname Text(255) |nein Nachname der Lehrkraft
3 Vorname Text(255) |nein Vorname der Lehrkraft
. Geburtsdatum der Lehrkraft (Format:
4 Geburtsdatum Datum nein TT.MM.JJLJ)
5 Geschlecht Integer ja 3 = mannlich / 4 = weiblich
. . Abkurzungsmerkmal fur das Rechtsverhaltnis
6 Rechtswerhaltnis Text(1)  |ja (siehe nachfolgende Aufstellung)
Personalaktennummer der Lehrkraft bei der
personalaktenfiihrenden Stelle
7 Personalaktennummer |Text(255) |ja Hinweis: Die Personalaktennummer wird nur
bei den Bezirksregierungen Diusseldorf und
Minster erfasst.
Beispiel:

Lehrkraft: Mustermann, Max geboren am 13.03.1956, Beamter auf Lebenszeit

Lehrkraftkirzel;Nachname;Vorname; Geburtsdatum; Geschlec
ht;Rechtsverhaltnis; Personalaktennummer
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MUS;Mustermann;Max;13.03.1956;3;1L;123456

3. GP-Untis-Format (GPU004.txt)

Stammdaten konnen auch direkt aus GP-Untis (Format ,,GPUOQ04.txt“) bernommen

werden

» So starten Sie den Datenexport aus GP-Untis| 7]

Anhang: Vom Programm akzeptierte Abkurzungsmerkmale fur das

Rechtsverhaltnis:

Merkmal |Rechtsverhaltnis

Beamte auf Widerruf

Beamte auf Probe

Beamte auf Lebenszeit

Beamte nebenamtlich

Angestellte unbefristet

Angestellte befristet

Gestellungsvertrag

Angestellte nicht TVL

unentgeltlich Beschaftigte

>[X[c[o[w[c[z[r[v]=

Beamter auf Probe zur Anstellung

11.2.2 Krankentage

Informationen Uber Krankheitszeitraume von Lehrkraften konnen zurzeit aus zwei

verschiedenen Importformaten Ubernommen werden:

» So starten Sie den Krankheitsdatenimport| ']
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1. CSV-Format

Das Dateiformat CSV steht fur ,Comma Separated Values® (eigentlich Character-
separated values, da das Trennzeichen nicht zwingend ein Komma sein muss) und

beschreibt den Aufbau einer Textdatei zum Austausch einfach strukturierter Daten.

Die Krankentage-Datei enthalt eine ,Header-Zeile® mit den Bezeichnungen der
einzelnen ,Spalten”. Diese dient aber nur zur Information und wird ansonsten beim
Import nicht verwendet. Die einzelnen Bezeichnungen in der Header-Zeile mussen mit

einem Trennzeichen (z.B.: ,,; ) getrennt sein.

Bei leeren Feldern muss dennoch das Trennzeichen ausgegeben werden, d.h. jede
Zeile muss exakt die Anzahl der erwarteten Trennzeichen enthalten. Sollte ein Textfeld
das Trennzeichen enthalten, wird es in der Exportdatei durch Anfuhrungszeichen

begrenzt.

GPC prift, welches Zeichen (Wertemenge: Komma, Semikolon, Pipe-Symbol
(senkrechter Strich ,|“), Tabulatorzeichen) am haufigsten vorkommt, und nimmt dieses

als Trennzeichen.
Bei den einzelnen Spalten ist angegeben, ob diese leer sein durfen.
Bei den einzelnen Spalten ist jeweils der erwartete Datentyp angegeben:

J Text(n): Text mit einer maximalen Lange von n Zeichen (Beispiel: Text(20)

bedeutet, dass der Spalteninhalt maximal 20 Zeichen umfassen darf)

. Integer: Ganzzahl
# Header-Text Datentyp D:e:firl]%er Bemerkung
1 Lehrkraftkirzel Text (255) |nein Eindeutiges Kiirzel der Lehrkraft
2 Beginndatum Datum nein _ID_?\'tl\ljlrijijJ)Beginns der Krankheit (Format:
3 Endedatum Datum nein 1ID_;—:l.tl\lerIUI.c\jJi:LI)Endes der Krankheit (Format:
¢ otk Jronase o e e v g Ko
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Beispiel:

Die Lehrkraft Mustermann (MUS) hat sich am 13.03. fir einen Tag krank gemeldet. Ein

Attest wurde nicht vorgelegt:
Lehrkraftkiirzel;Beginndatum; Endedatum; Krankheitskiirzel

MUS;13.03.2015;13.03.2015;KoA

2. GP-Untis-Format (GPUO013.txt)

Krankendaten kdnnen auch direkt aus GP-Untis (Format ,,GPU013.txt“) Gbernommen
werden

» So starten Sie den Datenexport aus GP-Untis

Anhang: Vom Programm akzeptierte Abkurzungsmerkmale fur Abwesenheitsarten

(Krankheitsgrund)

Kirzel Beschreibung

k. A. keine Angabe

KmA Krankmeldung mit Attest

KoA Krankmeldung ohne Attest

Arzt Arztbesuch wahrend der gesamten Dienstzeit
WET Wiedereingliederung mit Teilzeit (ganztagig krank!)

Stationare Rehabilitation / Anschlussheilbehandlung / ambulante Rehabilitation
Hinweis: Nur fir beamtete Lehrkrafte

Kur in einer Einrichtung der medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation - § 9 EntgFG -
Kur (Arbeitnehmer)

Hinweis: Nur fir tarifoeschaftigte Lehrkrafte

Mutterschutzzeiten - nur relevant fur die Dienstantrittsmeldung an die Schulaufsicht
(,Gesundmeldung®, bzw. ,Entgeltfortzahlung®)

Reha

MSZz

Andere Werte werden als unbekannte Abwesenheit eingelesen und beim

Datenabgleich als Fehler angezeigt.

11.2.3 Unterrichtsdaten

Informationen Uber Wochenarbeitstage von Lehrkraften konnen zurzeit aus drei

GPC - Bedienungsanleitung 103



Anhang
Schnittstellen

verschiedenen Importformaten ibernommen werden:

» So starten Sie den Unterrichtsdatenimport| &1

1. CSV-Format

Das Dateiformat CSV steht fur ,Comma Separated Values® (eigentlich Character-
separated values, da das Trennzeichen nicht zwingend ein Komma sein muss) und

beschreibt den Aufbau einer Textdatei zum Austausch einfach strukturierter Daten.

Die Wochenarbeitstage-Datei enthalt eine ,Header-Zeile“ mit den Bezeichnungen der
einzelnen ,Spalten®. Diese dient aber nur zur Information und wird ansonsten beim
Import nicht verwendet. Die einzelnen Bezeichnungen in der Header-Zeile mussen mit

einem Trennzeichen (z.B.: ,; ) getrennt sein.

Bei leeren Feldern muss dennoch das Trennzeichen ausgegeben werden, d.h. jede
Zeile muss exakt die Anzahl der erwarteten Trennzeichen enthalten. Sollte ein Textfeld
das Trennzeichen enthalten, wird es in der Exportdatei durch Anfuhrungszeichen

begrenzt.

GPC prift, welches Zeichen (Wertemenge: Komma, Semikolon, Pipe-Symbol
(senkrechter Strich ,|*), Tabulatorzeichen) am haufigsten vorkommt, und nimmt dieses

als Trennzeichen.
Bei den einzelnen Spalten ist angegeben, ob diese leer sein durfen.
Bei den einzelnen Spalten ist jeweils der erwartete Datentyp angegeben:

) Text(n): Text mit einer maximalen Lange von n Zeichen (Beispiel: Text(20)
bedeutet, dass der Spalteninhalt maximal 20 Zeichen umfassen darf)

) Integer: Ganzzahl
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Darf leer
# Header-Text Datentyp sein? Bemerkung
1 [Lehrkraftkirzel Text (255)  [nein Eindeutiges Kurzel der Lehrkraft
. . Datum des Beginns des
2 |Beginndatum Datum nein Unterrichtszeitraums (Format: TT.MM.JJJJ)
3 |Endedatum Datum nein Datum des Endes des Unterrichtszeitraums

(Format: TT.MM.JJJJ)

Hat am Montag Unterricht. Jedes Zeichen
4 |Mo Text (1) ja auller einer Leereingabe wird als Unterricht
an dem Tag gewertet.

Hat am Dienstag Unterricht. Jedes Zeichen
5 |[Di Text (1) ja aulRer einer Leereingabe wird als Unterricht
an dem Tag gewertet.

Hat am Mittwoch Unterricht. Jedes Zeichen
6 [Mi Text (1) ja auller einer Leereingabe wird als Unterricht
an dem Tag gewertet.

Hat am Donnerstag Unterricht. Jedes
7 [Do Text (1) ja Zeichen auler einer Leereingabe wird als
Unterricht an dem Tag gewertet.

Hat am Freitag Unterricht. Jedes Zeichen
8 |[Fr Text (1) ja auller einer Leereingabe wird als Unterricht
an dem Tag gewertet.

Hat am Samstag Unterricht. Jedes Zeichen

9 [Sa Text (1) ja auller einer Leereingabe wird als Unterricht
an dem Tag gewertet.

Beispiel:

Die Lehrkraft Mustermann (MUS) hat in der Woche vom 23.03. bis 29.03. von Montag

bis Donnerstag Unterricht:

Lehrkraftkirzel;Beginndatum; Endedatum;Mo;Di;Mi;Do;Fr;S
a

MUS;23.03.2015; 29.03.2015;X;X;X;X;:
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2. GP-Untis-Stundenplanformat (GPU001.txt)

Stundenplandaten kénnen auch direkt aus GP-Untis (Format ,GPUQO1.txt“)
ubernommen werden. Dieses Format ist fir Schulen geeignet, die mit Untis keine
Mehrwochenstundenplane verwalten. Sollten Sie mehrere Planungsperioden in Untis
eingerichtet haben, mussen Sie jede Periode einzeln exportieren und vor dem Import

jeweils das Beginndatum und das Enddatum festlegen.

3. GP-Untis: Aktueller Unterricht / Vertretungen (GPP002.txt / GPU014.txt))

Dieses Format ist fur Schulen geeignet, die mit Untis Mehrwochenstundenplane
verwalten.

Beim Einlesen wird aus den Daten des erteilten Unterrichts (“GPP002.txt“) und aus den
Vertretungsdaten (“GPU014.txt“) die Unterrichtszeitraume einer jeden Lehrkraft
rekonstruiert. Im Unterschied zum ersten CSV-Importformat muss der Vorgang nicht fur
jede Planungsperiode einzeln wiederholt werden, weil die Dateien GPP002.txt bzw.

GPUO004.txt die Daten aller Planungsperioden enthalten.

» So starten Sie den Datenexport aus GP-Untis| 7]

11.24 Ferienzeiten
Informationen Uber Ferienzeiten kbnnen zurzeit aus zwei verschiedenen Importformaten

ubernommen werden:

» So starten Sie den Import von Ferien / Feiertagen! ¢
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1. CSV-Format

Das Dateiformat CSV steht fur ,Comma Separated Values® (eigentlich Character-
separated values, da das Trennzeichen nicht zwingend ein Komma sein muss) und

beschreibt den Aufbau einer Textdatei zum Austausch einfach strukturierter Daten.

Die Ferienzeiten-Datei enthalt eine Header-Zeile mit den Bezeichnungen der einzelnen
y~Spalten. Diese dient aber nur zur Information und wird ansonsten beim Import nicht
verwendet. Die einzelnen Bezeichnungen in der Header-Zeile mussen mit einem

Trennzeichen (z.B.: ,;; “) getrennt sein.

Bei leeren Feldern muss dennoch das Trennzeichen ausgegeben werden, d.h. jede
Zeile muss exakt die Anzahl der erwarteten Trennzeichen enthalten. Sollte ein Textfeld
das Trennzeichen enthalten, wird es in der Exportdatei durch Anfuhrungszeichen

begrenzt.

GPC prift, welches Zeichen (Wertemenge: Komma, Semikolon, Pipe-Symbol

(senkrechter Strich ,|“), Tabulatorzeichen) am haufigsten vorkommt, und nimmt dieses

als Trennzeichen.

Bei den einzelnen Spalten ist angegeben, ob diese leer sein durfen.

Bei den einzelnen Spalten ist jeweils der erwartete Datentyp angegeben:

J Text(n): Text mit einer maximalen Lange von n Zeichen (Beispiel: Text(20)

bedeutet, dass der Spalteninhalt maximal 20 Zeichen umfassen darf)

. Integer: Ganzzahl
Darf leer
# Header-Text Datentyp sein? Bemerkung
. . Datum des Beginns des Ferienzeitraums
1 [Beginndatum Datum nein (TT.MM.JJJJ)
Endedatum Datum nein Datum des Endes des Ferienzeitraums
(TT.MM.JJJJ)
L . Schlisselwerte: 1 = Ferien; 2 = Feiertag; 3 =
Ferienkurzel Integer nein . .
Bewegliche Ferientage
. Erlduterungen zur Ferienzeit. z.B.:
Bemerkung Text (255) |ja Osterferien®
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Beispiele:

J Osterferien 2015:
Beginndatum; Endedatum; Ferienkirzel;Beschreibung
30.03.2015;12.04.2015;1;0sterferien

J Beweglicher Ferientag nach Himmelfahrt 2015:
Beginndatum; Endedatum; Ferienkiirzel;Beschreibung

15.05.2015;15.05.2015; 3;Brickentag

2. GP-Untis-Format (GPU018.txt)

Ferienzeiten kdnnen direkt aus GP-Untis (Format ,,GPUO018.txt*) Gbernommen werden

» So starten Sie den Datenexport aus GP-Untis| 1

11.25 GPC-Abteilungsdaten

GPC-Abteilungsdaten werden nur bendtigt, wenn mehrere Personen einer Schule an
verschiedenen Rechnern mit GPC arbeiten sollen. Flr solche Falle unterstitzt GPC
das Speichern, Einlesen und Zusammenfihren von Teildaten. Dies ist besonders fir
groRe Schulen mit unterschiedlichen Standorten und eigenen Verwaltungen wichtig,

damit jede Dependance ihre Lehrkraftdaten separat erstellen kann.

Hinweis: In einer Abteilung / Dependance konnen immer nur die Daten von
bestimmten Lehrkraften verwaltet werden. Die Ermittlung der Krankenstatistik der
Schule insgesamt kann immer nur an einem ,Hauptstandort® erfolgen. Wenn die
Statistikdaten aus den Lehrkrafteinzeldaten ermittelt werden sollen, mussen am
.Hauptstandort® zuvor wieder alle Abteilungsdaten durch einen Datenimport

zusammengefuhrt werden.

Wenn Sie in einer Dependance Teile lhrer Daten erfasst und als GPC-Abteilungsdaten
gesichert haben und nun mit den auf lhrem Rechner befindlichen Daten
zusammenspielen mochten, rufen Sie im Menu des Lehrerdatenbildschirms den Punkt
Datei » Import » GPC-Abteilungsdaten auf.
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Mit dem Import bzw. Export von Abteilungsdaten lassen sich auch die Lehrkraftdaten
von einer Schule auf eine andere Ubertragen (z,B. wegen der Zusammenlegung zweier
Schulen).

» So importieren und exportieren Sie GPC-AbteiIungsdaten@

11.2.6 Summendaten
Summendaten kénnen aus GPC heraus in eine CSV-Datei exportiert werden bzw. aus

einer CSV-Datei wieder eingelesen werden.

Das Dateiformat CSV steht fur ,Comma Separated Values® (eigentlich Character-
separated values, da das Trennzeichen nicht zwingend ein Komma sein muss) und

beschreibt den Aufbau einer Textdatei zum Austausch einfach strukturierter Daten.

Die Summendatei enthalt eine ,Header-Zeile“ mit den Bezeichnungen der 15 Spalten
und genau 9 Datenzeilen der Summentabelle. Die einzelnen Bezeichnungen in der
Header-Zeile mussen mit einem Trennzeichen (,;“) getrennt sein, ebenso die

Spaltenwerte in den Datenzeilen.

Bei leeren Feldern muss dennoch das Trennzeichen ,;“ ausgegeben werden, d.h. jede

Zeile muss exakt die Anzahl der erwarteten Trennzeichen enthalten.

Beispiel:
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Merkmal; Lehrkraftezusammen; Nettotage; Krankentage Tage;
Krankentage Quote; Krankentage Lehrkrafte; Krankentage 1bis3 Tage;
Krankentage 1bis3 Quote; Krankentage 1bis3 Lehrkrafte;

Krankentage 4bis30 Tage; Krankentage 4bis30 Quote;
Krankentage 4bis30 Lehrkrafte; Krankentage iber30 Tage;
Krankentage iber30 Quote; Krankentage Uber30 Lehrkrafte;
Lehrkrafte insg.;8;767;73;9,5;8;1;0,1;1;36;4,7;4;36;4,7;1

Nur Lehrerinnen;2;130;0;0,0;2;0;0,0,;0;0;0,0;0;0;0,0;0

Nur Lehrer;6;637;73;11,5;6;1;0,2;1;36;5,7;4;36;5,7;1

Nur verbeamtete
Lehrkrafte;5;505;66;13,1;5;0;0,0;0;30;5,9;3;36;7,1;1

Nur tarifbeschéaftigte
Lehrkrafte;3;262;7;2,7;3;1;0,4;1;6;2,3;1;0;0,0;0

Lehrkrafte unter 36 Jahre;2;175;6;3,4;2;0;0,0;0;6;3,4;1;0;0,0;0
Lehrkrafte zwischen 36 und 45;1;65;0;0,0;1;0;0,0;0,;0;0,0;0;0;0,0;0
Lehrkrafte zwischen 46 und
55;2;220;25;11,4;2;0;0,0;0;25;,11,4;2;0;0,0;0

Lehrkrafte Uber 55 Jahre;3;307;42;13,7;3;1;0,3;1;5;1,6;1;36;11,7;1

11.3 Rollenkonzept

Im GPC-Verfahren werden =zwei Benutzer-Rollen unterschieden: der GPC-

Administrator und der ,normale“ Programmbenutzer.

GPC-Administrator

Der GPC-Administrator (kurz ,GPC-Admin“) kann all das, was der ,normale“
Programmbenutzer kann. Dartber hinaus kann er neue ,normale“ Benutzer anlegen
und bei Bedarf deren Kennwdrter zurlicksetzen. Das Kennwort fur den GPC-Admin
wird nach der GPC-Installation und dem ersten Programmstart erstmalig vergeben.

Fur den Fall, dass der GPC-Admin sein Passwort verloren haben sollte, kann Uber das
Bildungsportal im geschutzten Bereich ein Notfallpasswort angefordert werden ( »
Notfallpasswort/ ).

Programmbenutzer

“‘Normale“ Programmbenutzer werden vom GPC-Admin mit ihrem Login-Namen und
einem Anfangspasswort angelegt. Nach dem Programmstart und der Anmeldung am
System stehen dem Benutzer alle GPC-Programmfunktionen zur Verfigung, mit

Ausnahme der Benutzerverwaltung.
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11.4 Protokollierung

Die folgenden Anderungen an personenbezogenen Daten durch einen Benutzer
werden protokolliert:

J Stammdaten von Lehrkraften

J Abwesenheitszeitrdume von Lehrkraften

. Wochenarbeitszeitrdume von Lehrkraften

. Druck von Mitteilungen an die Dienstaufsicht (Gesundmeldungen, BEM-
Mitteilungen, Mitteilungen zu Entgeltfortzahlungen)

o Import / Export von Datensatzen

Protokolliert werden jeweils
o der Login-Name des Benutzers
. Datum und Uhrzeit

o Erlauterungen zu vorgenommenen Anderungen

Die Protokolldaten| & werden geloscht, sobald die hiermit verbundenen Daten

geldscht werden ( » Loschfristen( ).

11.5 Loschfristen

Bei jedem Start von GPC werden Einzeldaten zu Krankheitszeitraumen und
Arbeitszeiten geldscht, sofern diese alter als 14 Monate sind (bezogen auf den 31.01.
des jeweils aktuellen Jahres).

11.6 Notfallkennwort

Fur den Fall, dass der Benutzer ,GPC-Admin“ das Kennwort vergessen haben sollte,
kann ein Notfalkennwort Uber das NRW-Bildungsportal (Bereich: Zentrale
Schulverwaltungsanwendungen) angefordert werden.

Zum Anmeldebereich des Bildungsportals gelangen Sie Uuber folgenden Link:
https://www.schulministerium.nrw.de/BiPo/SVW. Geben Sie lhre Benutzerdaten ein, mit

denen Sie sich normalerweise fur die zentralen Schulverwaltungsanwendungen im
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Bildungsportal anmelden:

Wenn Sie bereits registriert sind, kénnen Sie sich hier anmelden.

Anmeldename

Kennwort

Anmelden » Abbrechen

Kennwort vergessen?

Sie haben lhr Kennwort vergessen? Fordern Sie einfach ein neuss Kennwort an. Das neue
Kennwart wird lhnen per E-Mail ibermittelt.

Hinweis:

o Wird der Bereich ,Gesundheitsstatistik” nicht angezeigt, so wurde Ihnen das
entsprechende Anwendungsrecht noch nicht zugeordnet. In diesem Fall
kontaktieren Sie die Person, die fir die Administration lhrer Gruppe
verantwortlich ist, damit diese Ihnen das Recht zuweist.

o Klicken Sie nach der Eingabe der Anmeldedaten auf ,Anmelden® und
wahlen Sie bei den angezeigten Schulverwaltungsanwendungen den Link
,Gesundheitsstatistik*:

J Damit das Notfallkennwort am Bildschirm angezeigt wird, klicken Sie auf
,Notfallkennwort anfordern®. Im abgebildeten Beispiel lautet das
Notfallkennwort ,LAS5P3K".

GPC Ministerium for
Gesundheitsstatistik am PC 345 Landes Nordrhein-Wastfaien @

Sie sind angemeldet als: admin112233 [Abmelden]

Tatig fir Schule: 112233 Gymnasium, Testschule [ Andern

Aktuelle Hinweise zu GPC und der E=~~ ~ —Krankenstandes
-~

klicken, um
Kennwort

e - anzuzeigen /
. -~
Noffallkennwort anfordern e —

—

Fir die Schulnummer 112233 lautet das Notfallkennwort am 09.10.2015) LASP3K
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Hinweis:

o Das Notfallkennwort ,LA5P3K" kann nur am selben Tag (hier 09.10.2015)
und nur fur die Schule mit der amtlichen Schulnummer ,112233“ verwendet

werden, um das Kennwort fur den Benutzer ,GPC-Admin® zurickzusetzen.
Wann kommt das Notfallkennwort zum Einsatz?

Sobald Sie einmal im Anmeldedialog fur den Benutzer ,GPC-Admin® ein falsches

Kennwort eingegeben haben, erscheint die Schaltflache ,Notfallkkennwort aktivieren®:

© GPC Anmeldung fo e )
Benutzername GPC-Admin
Kennwort i
Schulnummer 112233
[ Anmelden ]
MNotfallkennwort aktivieren
Die Anmeldung war fehlerhaft,
Hinweis
Da die Anwendung personenbezogene Daten enthalt,
darf diese nur von Berechtigten gestartet werden. Dies
ist durch die Schulleitung sicherzustellen.

Wenn Sie auf die Schaltflache ,Notfallkennwort aktivieren“ klicken, wird fur den

Benutzer ,GPC-Admin“ nur noch das tagesaktuelle Notfallkennwort akzeptiert.

Notfallkennwort 2

& Bitte besorgen Sie sich ein Notfallkennwort mit dem Sie sich in

W' Verbindung mit der Benutzerkennung GPC-Admin erneut anmelden
kannen, AnschlieBend werden Sie aufgefordert sich ein neues Kennwort
zu vergeben. Mdchten Sie eine genauere Anleitung sehen?

Nach erfolgreicher Anmeldung mit dem Notfallkennwort werden Sie aufgefordert, sich

ein neues Kennwort zu geben:

GPC - Bedienungsanleitung 113



Notfallkennwort

Anhang

© GPC-Anmeldung [E=8(ESR ==
Benutzername GPC-Admin
INotfaIIkenm'.'Drt sesssl I
Schulnummer 112233
[ Anmelden

Hinweis

werden. Dies ist durch die Schulleitung
sicherzustellen.

Da die Anwendung personenbezogene Daten
enthalt, darf diese nur von Berechtigten gestartet

0 Kennwort§ndern

(o8 =)

11.7 Hinweise

Kenhwortinderung

Altes Kennwort

MNeues Kennwort

Kennwort bestatigen

Erlauterungen / Definitionen im Zusammenhang mit der Krankenstatistik

11.7.1

Krankheitszeitraume

In GPC kdnnen Krankheitszeitraume von Lehrkraften gespeichert werden.

FUr diese Zeitraume wird jeweils die Summe der Tage bestimmt,

1. die relevant fur die Gesundheitsstatistik sind,

und

2. die Summe der Tage insgesamt. Diese sind relevant fur die Meldung
krankheitsbedingter Abwesenheiten an die Schulaufsicht (§ 15 ADO).

zu 1. Berechnung der Tage, die statistikrelevant sind

1. Es wird

zusammenhangenden Zeitraum bilden.

zunachst

bestimmt, ob mehrere

Zwei

Zeitraume  einen

Zeitraume werden als

zusammenhangend betrachtet, wenn Sie unmittelbar aneinanderstof3en und
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nicht durch einen Wochentag voneinander getrennt sind.

Hinweis:

Wochenenden (Samstag - sofern kein Unterricht - und Sonntag) und / oder
gesetzliche Feiertage unterbrechen zwei Zeitrdume grundsatzlich nicht.
Bilden zwei (oder mehr) Zeitrdume einen zusammenhangenden Zeitraum,
wird nur noch dieser fur die Bestimmung der statistikrelevanten Tage
betrachtet.

Die statistikrelevanten Tage ergeben sich aus der Anzahl der Tage vom
Beginndatum bis Enddatum eines (zusammenhangenden) Zeitraums, an
denen eine Unterrichtsverpflichtung bestand.

Unbertcksichtigt bleiben:

o Ferientage

o Feiertage

Bei zusammenhangenden Zeitraumen wird die Summe der Statistiktage
getrennt ausgewiesen.

Zusammenhangende Zeitraume werden zudem farblich markiert.

zu 2. Berechnung der Tage insgesamt

Fur jeden krankheitsbedingten Abwesenheitseintrag wird die Anzahl der Tage vom

Beginndatum bis zum Enddatum bestimmt und als ,Tage insgesamt® fur jeden

einzelnen gespeicherten Abwesenheitseintrag ausgewiesen.

11.7.2

Summenbestimmung - Kategorisierung

Parameter der Krankenstandserhebung

Bei der Erhebung der statistikrelevanten Daten werden insgesamt unterschieden:

Kurzzeit-, mittelfristige und Langzeiterkrankungen bezogen auf:
o  Geschlecht,
o  Beamtinnen/Beamte und Tarifbeschaftigte, und

o Alter, gestaffelt in vier Altersgruppen.
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Aus datenschutzrechtlichen Grinden erfolgt die Erhebung in anonymisierter Form.

Datengrundlagen

Die statistikrelevanten Krankheitstage (ausgefallene Unterrichtstage)
werden in folgende Kategorien eingeordnet: 1-3, 4-30, 31 und mehr
Krankentage.

Unberlcksichtigt bleiben also Feiertage und Wochenenden, es sei denn,
sie sind als Unterrichtstage erfasst (Samstage).

(siehe auch » Berechnunqsbeispielem)

Es wird die Summe der Krankentage (Unterrichtstage) im ausgewahlten
Zeitraum aller Beschaftigten erhoben, die in der Krankenstandserhebung

berlcksichtigt werden.

Nicht in der Erhebung erfasst werden Lehrkrafte

in der Freistellungsphase der Altersteilzeit bzw. im Sabbatjahr,

mit Beschaftigungsverbot wahrend der Mutterschutzfrist,

in der Beurlaubung ohne Dienstbezige (ohne  zeitgleiche
Teilzeitbeschaftigung),

deren  Beschaftigungsverhaltnis ruht (Rente auf Zeit, friher

~Erwerbsunfahigkeit auf Zeit")

Sonderfille

Erfassung bei abgeordneten Lehrkraften:

Sind Lehrkrafte an mehreren Schulen tatig (Abordnung), erfasst jede Schule
die einzelnen Krankheitstage getrennt.

Erfassung von Langzeiterkrankungen:

Lehrkrafte, die absehbar langfristig erkrankt sind, kénnen bereits in GPC
eingetragen werden. Die Mitteilung an die zustandige Schulaufsicht (BEM-

Mitteilung) erfolgt jedoch frihestens nach 42 Krankheitstagen.
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11.7.3

Erfassung von vollzeitbeschaftigten Lehrkraften, die an der Schule
beschaftigt sind, aber aufgrund wvon Freistellungen oder anderer
Aufgabenzuweisung keinen Unterricht erteilen:

Fir diese Lehrkrafte ist bei den Unterrichtswochen jeder Wochentag als

Unterrichtstag einzutragen.

Voraussetzung fiir eine BEM-Meldung

Grundlage fur die Berechnung einer BEM-Meldung ist die 6-Wochen-Frist gemal} §
167 Abs. 2 SGB IX. Hierbei sind zwei Falle grundsatzlich zu unterscheiden:

Hinweis:

11.7.4

1. Fall: Besteht die Erkrankung ununterbrochen sechs Wochen — bzw. 42
Kalendertage —, ist die Voraussetzung (d.h. die Frist) fir die BEM-Meldung
erfullt.

2. Fall: Setzt sich die Gesamterkrankung in den letzten 12 Monaten aus
mehreren Teilerkrankungen zusammen, muss auf die Zahl der
Erkrankungstage abgestellt werden.

Bei der Bestimmung der BEM-Frist wird folgendes Verfahren angewendet:
Alle Zeiten der Arbeitsunfahigkeit werden aufaddiert (einschliellich aller
Wochenenden wunabhangig davon, ob an diesen Tagen eine
Unterrichtsverpflichtung bestand) und durch 7 geteilt. Die Sechswochenfrist

ist erfullt, wenn das Divisionsergebnis grofer gleich ,6“ ist.

Sollte in dieser Zeit ein anderer BEM relevanter Krankheitszeitraum
abgeschlossen worden sein, wird das Beginndatum fur den neuen Zeitraum
auf das Ende des letzten BEM-Zeitraums (+1 Tag) gesetzt.

Voraussetzung fiir eine Entgeltfortzahlungs-Mitteilung

Die Voraussetzung fur eine Entgeltfortzahlungs-Mitteilung ist identisch mit der

Voraussetzung fir eine » BEM — Meldung [+,

11.7.5

Voraussetzung fiir eine Gesundmeldung

Die Voraussetzung fur eine Gesundmeldung ist identisch mit der Voraussetzung fir

eine »BEM — Meldunqm. Daruber hinaus muss die Lehrkraft ihren Dienst wieder
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angetreten haben.

11.7.6 Definitionen
o Arbeitstag
Arbeitstage fur Lehrkrafte sind Unterrichtstage.
o Wochentag
Montag, ..., Freitag (inkl. Samstag, wenn an diesem Tag ein Unterrichtstag
ist)
. Wochenende
Zum Wochenende zahlt der Sonntag immer, der Samstag nur fir die
Lehrkrafte, die samstags keinen Unterrichtstag haben.
o Krankentag
o  Wertung als Krankentag
. Krankmeldung mit Attest
. Krankmeldung ohne Attest
. Wiedereingliederung mit Teilzeit
. Arztbesuch wahrend der gesamten Unterrichtszeit
. gilt nur fur Beamte:
° stationare Rehabilitationsmal3nahme;
vormals: Sanatoriumsbehandlung
° stationare Anschlussheilbehandlung;
vormals: Anschlussheilbehandlung
. Ambulante Rehabilitationsmafinahme
gilt nur fur Tarifbeschaftigte:
Kur in einer Einrichtung der medizinischen Vorsorge oder
Rehabilitation - § 9 EntgFG zum Beispiel der Aufenthalt in einer
~-Rehaklinik®.
o KEINE Wertung als Krankentag
. Dienstabbruch wahrend der Dienstzeit unabhangig von der
Uhrzeit
. Arztbesuch wahrend eines Teils der Unterrichtszeit
. Ambulante Kur (Beamte) § 33 FrUrlV NRW
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. Muttergenesungskuren bzw. Vater-Kind-Kuren; vormals: Mutter-
bzw. Vater-Kind- Mal3nahme (Beamte) gem. § 33 FrUrlV NRW

. Mutterschutzzeiten mit Beschaftigungsverbot

. Sonderurlaub wg. Betreuung eines kranken Kindes u.A.
(Beamte) gem. § 33 FrUrlV NRW

. Arbeitsbefreiung wg. Betreuung eines kranken Kindes u.A.
(Arbeitnehmer) gem. § 29 TV-L; § 45 SGB V

11.7.7  Berechnungsbeispiele

Fall Art Mo | Di | Mi| Do |Fr| Sa| So| Mo Di| Mi| Do| Fr| Sa| So| Me Tage | Kateg. Tage A Hinweise
Stat. | Stat. |insg.| J/N
Krank K1 |K1|K1| K1 < . : g
= ein zusammenhdngender Zeitraum mit einer
1 Junterricht | U JUulU| U ujujulu U 4 1l 4 i .
Krankschreibung
F/G
Krank K1 |K1[K1]K1| K1 - & 5 B
- ein zusammenhdngender Zeitraum mit einer
2 |Unterricht | U JUJU| U Uluju]uU U 2 5 . :
Krankschreibung
F/G
Krank K1] K1 |K1| K2 [ K2] K2 . . . . .
- ein zusammenhdngender Zeitraum mit zwei
3 |unterricht | U JUlU|U|U Uuljujuflulju U 6 Il 6 Ja p
Krankschreibungen
F/G
Krank K1] K1 |K1| K2| K2 [ K2 " p = % L
- . |zwei voneinander unabhangige Zeitrdume, wg.
4 |Unterricht [ U [UJU] U Ujujulu U 2+3 2x1 |3+3] Nein i
Unterrichtstag am Mo.
F/G
Krank K1| K1 |K1| K2| K2 | K2 zwei voneinander unabhdngige Zeitraume, wg.
5 |Unterricht | U |UJU| U |U Ujujulu U 3+3 2x1 [3+3] Nein |Unterrichtstag am Mo. trotz Ferien
F/G F (Wachentagregelung)
Krank K1fK1]|K1 K2 | K2| K2 ein zusammenhangender Zeitraum mit zwei
6 |Unterricht | U |UJU| U Ujujulu U g 6 la |Krankschreibungen (Wochenende unterbricht
F/G F|F nicht)
Krank K1|K1|K1 K2 |K2| K2 | K2 3 i e B
E . |zwei voneinander unabhéngige Zeitrdume,
7 |Unterricht Ujujuju ulfufuju 3+2 2x| | 3+4| Nein
(Wochentagregelung)
F/G F F
Krank K1|K1|K1 K2| K2| K2 ein zusammenhangender Zeitraum mit zwei
8 [|Unterricht | U JUJU] U |U Ujujululu U 6 1l 6 la  |Attesten (Mo. ist kein Arbeitstag wg.
F/G G gesetzlicher Feiertag)
Krank K1] K1 |K1| K2| K2 | K2 & . e e
- . |zwei voneinander unabhangige Zeitrdume
9 |Unterricht Ujujuifu Ufufjfulu 3+3 2x! |3+3] Nein
(Wochentagregelung)
F/G F
Legende:
F / G |Ferien (hewegl. Ferientag) / Gesetzl. Feiertag
| |Kategorie 1 -3 Tage
Il |Kategorie 4 - 30 Tage
Il |Kategorie 31 und mehr Tage

GPC - Bedienungsanleitung 119



Index
-A -

Abordnung ......oeiiii 115
Absenzartfilter ... 81
Absenzdatenimport ...l 81
Administratorenrechte .................ccooeeeeil 14
Aktualisierung ........cccoviviiiiiii 58
Anwenderforum ...........ooiiiiiiiiiiiieeen 5
ASDPC ..o 99
Aufrufparameter .........cooooiiiiiii, 21
- B -

BEM-Verfahren ..........cccooiiiiiiiiiiiiniinnnn, 36
Benutzernerwaltung .............coooeiiiieinn, 62
Berechnungsbeispiele .......................... 119
Bildschirmdesign ..........cccoovviiiiiiiiinen, 69
Bildungsportal ..........cccooeiiiiiiiii 14
Checkliste .....coovviiiiiiii 54
- D -

Datenbank Benutzer ................cocoeeiinin, 69
Datenbank Kennwort .............ccccceevveennne, 69
Datenbank reorganisieren ....................... 65
Datenexport .......ccccoeeiiiiiiiii 77
Datenexport aus GP-Untis ...................... 77
Datenhistorie ...........coocvveiiiiiiiii, 64
Datenimport .........ccooeiiiiiiii 71
Datenlieferung an ITTNRW ....................... 46
Datensatze filtern ........................ 79, 81, 83
Datensicherung .........cccoocoevieiiniiinneennnn, 57
dauererkrankt .............cccoiiiiiiiiii, 54
Definitionen ...........coooiiiiiiiii, 118
Direktzugriff auf SChILDNRW - Datenbanke 69
Downloadmadglichkeit ................ccoeeeenniies 5
Drucken .......cocooiiiiiiiiiiiiiiice e, 38
- E -

Einstellungen ........ccoooviiiiiiiiiiiieen, 66
Ersatz fur Absenzarten ...............c....l 81

Ersatzdefinitionen fiir Absenzarten ........... 81

Erstanmeldung ..........ccoooiiiiii 18

Ersterhebung ..o 48
Fachberater ..........cc.cooviiiiiiiiiiii, 5
Feiertage ......ccoovvviiiiiiiiiii e 61
Ferien ..o 61
Ferienkalender .............cccoooiiiiiiiininns 61
Ferientage .......cooovviiiiiiiiii, 61
Ferienzeiten .........ccooooiiiiiiiiiiiiinnn, 106
Fernwartung ........ccooviiiiiiiiiieeeee, 5
Filter fur Absenzarten ................cccoooeenie 81
-G -

Gesundmeldung ..........ccccoeveiiiiiinnnns 36, 38
GPC Abteilungsdaten ...........c...ccceeeeennn. 108
GP-Untis ....cooviiiiiiiiie e 77, 99
GruppPENPrOZESSE ...uvvvveneiieeiieeiieeieeaneann, 83
-H -

HINWEIS ..o, 79
- I -

Importmadglichkeiten .............ccoooooiiiiinnnn, 35
Kalender .......coooiiiiiiiiiiiieee 83
Kategorisierung ..........cccovvvivviiiiineinnnnn. 115
Kennwort andern ..........c.cccoiviiiiiiiniinnnn, 65
Kollegenubersicht ............cccocoiviiiiiiinnnn, 38
Krankentage .........ccccoccooviiiiiiiiiiiinnnnnn, 101
Krankheitstage ........ccoocovviiiiiiiiiiiinnenn, 32
Krankheitszeitrdume ...................... 32, 114
Krankmeldung ........ccoooviiiiiiiiiiiiineennn, 38
| L |

Langzeiterkrankung ..........cccccoeiviienneanns 115
Lehrerdatenimport ...l 79
Lohnfortzahlung .........ccooooiiiiiiiiinnn, 36
Léschen von Lehrerdaten ........................ 95
Loschfristen ........ccoiviiiiiiii, 111




Malnahmen ........cccoooiiiiiiiiiiiiii, 36
- N -

Notfallkennwort ...........ccooooiiiiiiiiinn, 111
- P -

Probedurchlauf ... 5
Probleme ... 54
Programminstallation ..................c....ccoe.e. 14
Programmstart ............cc.ocooviiiiiiininnnn, 20
Protokollierung .......ccccooevvviiiiinnnnnnss 64, 111
PrOXY i 69
- R -

Registrierung ........coooiviiiiiii 14
Rollenkonzept .......cooiviiiiiiiiin 110
- S |

SChILD-NRW ..., 99
SchiLDzentral ..........ccooeeiiiiiiiiieiieeenn, 73
Schnittstellen ... 98
Schulauflésung ......ccooevviiiiii, 5, 47
Schulnummer andern .........c...ccooeeiiieeenn, 9
Schulverwaltungsassistent ...................... 54
Sonderfalle ......cccooiiiiii 115
SOMIEreN .o.eviiiiiiiiiei e 79, 83
Sperrliste ....ccooiiiiii 78, 79, 81, 83
SQL-SeNner .....oiiiiiiiiieeiee e 69
Stammdaten ... 30, 99
Startparameter ...........ccocoiiiiiii, 21
Statistikjahr .........c.ccoooiiiii 54
Studientag .....oooeiiiiii 83
Stundenplandatenimport ......................... 83
Summen fur die landesweite Statistik ...... 41
Summenbestimmung ...............oene 115
Summendaten ... 109
SUPPOIt e 5
Systembeschreibung ...................ll 13

-T -

Terminalserver .......coooviviiiiiiiiiiiiiiiiin, 24

-U -

Uberprifung ........ccooveveuueiieeeeeeiesecieeens 54
UMSOILIEreN .....c.oieeiiiiiiii e, 81
Unterrichtsdaten ...........c..ccooiiiiiinn. 103
Unterrichtstage .........cooocovviiiiiiiieineenn, 33
Unterrichtsverpflichtung ........................... 83
Update .....ooooieiiiiii e 58
Updates ......ccoveeeiiiiiiiiii e 5
-V -

Versionshistorie .............c..ccooiiil 58
Vertretungslehrkrafte ...l 54
Wildcards .......cooevviiiiiiiii 78
Wochenunterrichtstage ............c.cceeeveennn, 33
-7 -

ZIEl 12
Zusammenfiihrung von Schulen ............... 91
Zusammenlegung von Schulen ................ 88




	1 Vorbemerkung
	2 Ziel
	3 Systembeschreibung
	4 Programminstallation
	5 Erstanmeldung
	6 Programmstart
	7 Startparameter
	8 Terminalserverbetrieb
	9 Vorgehensweisen
	9.1 Daten auf Personenebene erfassen und bearbeiten
	9.1.1 Stammdaten
	9.1.2 Krankheitszeiträume und Krankentage
	9.1.3 Wochenunterrichtstage
	9.1.4 Importmöglichkeiten
	9.1.5 Gruppenprozesse
	9.1.6 Maßnahmen
	9.1.7 Drucken

	9.2 Summen für die landesweite Statistik
	9.2.1 Summen automatisch erstellen
	9.2.2 Summen manuell eingeben
	9.2.3 Summendaten importieren / exportieren
	9.2.4 Datenlieferung an IT.NRW
	9.2.5 Schulauflösung

	9.3 Datenerhebung 2022
	9.4 Checkliste bei Problemen

	10 Sonstige Aktionen
	10.1 Datensicherung
	10.2 Updates durchführen
	10.3 Ferienkalender
	10.4 Benutzerverwaltung
	10.5 Datenhistorie ansehen
	10.6 Datenbank reorganisieren
	10.7 Kennwort ändern
	10.8 Einstellungen

	11 Anhang
	11.1 Modul: Import/Export/Gruppenprozesse
	11.1.1 Einstellungen
	11.1.2 Datenimport
	11.1.2.1 So starten Sie den Datenexport aus SchILD-NRW
	11.1.2.2 So starten Sie den Datenexport aus ASDPC
	11.1.2.3 So starten Sie den Datenexport aus GP-Untis
	11.1.2.4 So bearbeiten Sie die Sperrliste
	11.1.2.5 So starten Sie den Stammdatenimport
	11.1.2.6 So starten Sie den Krankheitsdatenimport
	11.1.2.7 So starten Sie den Unterrichtsdatenimport
	11.1.2.8 So importieren und exportieren Sie GPC-Abteilungsdaten
	11.1.2.9 Zusammenführung von Schulen
	11.1.2.10 So starten Sie den Import von Ferien / Feiertagen

	11.1.3 Gruppenprozesse
	11.1.3.1 Lehrkraftdaten
	11.1.3.2 Fehlzeiten
	11.1.3.3 Unterrichtszeiträume
	11.1.3.4 Historie


	11.2 Schnittstellen
	11.2.1 Stammdaten
	11.2.2 Krankentage
	11.2.3 Unterrichtsdaten
	11.2.4 Ferienzeiten
	11.2.5 GPC-Abteilungsdaten
	11.2.6 Summendaten

	11.3 Rollenkonzept
	11.4 Protokollierung
	11.5 Löschfristen
	11.6 Notfallkennwort
	11.7 Hinweise
	11.7.1 Krankheitszeiträume
	11.7.2 Summenbestimmung – Kategorisierung
	11.7.3 Voraussetzung für eine BEM-Meldung
	11.7.4 Voraussetzung für eine Entgeltfortzahlungs-Mitteilung
	11.7.5 Voraussetzung für eine Gesundmeldung
	11.7.6 Definitionen
	11.7.7 Berechnungsbeispiele



